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Die Vorausſage der Empörung .
Dr . Affonſo Coſta , einer der Führer der portugieſiſchen

Republikaner , hat nach den letzten Wahlen , am 3. September , die

folgenden Erklärungen abgegeben , die ſchon damals die jetzt aus⸗

gebrochene Revolution in ſichere Ausſicht ſtellten :

Wir haben bei den Wahlen einen großen Sieg erfochten , nicht

allein , weil wir ſtatt 7 Abgeordneten ihrer jetzt 14 oder wahr⸗

ſcheinlich 15 haben , ſondern vor allem weil die Zahl der republi⸗
3

kaniſchen Stimmen überall im Lande ganz gewaltig geſtiegen iſt ,

und zwar geſtiegen iſt trotz der maßloſen Beſtechung , die mit

Staat sgeldern in einer Unverfrorenheit betrieben worden iſt , wie

ſie bis jetzt in Portugal auch in den ſchlimmſten Zeiten nicht be⸗

kaunt war . Aber trotz all dieſer Ungeſetzlichkeiten , über welche die

Oppoſition von der Regierung die ſtrengſte Rechenſchaft verlangen

wird , iſt das Miniſterium Teixeira de Souza in der allerbedenk⸗

lichſten Lage .

Während bisher alle Regierungen nach den von ihnen

geleiteten Wahlen ſtets über eine Mehrheit von 50 Stimmen

verfügten , kann Teixeira de Souza höchſtens auf eine ſolche von

20 bis 80 rechnen , und darunter ſind noch einbegriffen etwa 10

unabhängige Fortſchrittler , deren perſönlicher Ein⸗

fluß in der Volkspertretung groß iſt und die in der Erinnerung

an ihr Programm heute oder morgen ſich in der Lage ſehen

es will und ſoll . Schlägt man dieſe zehn zur Oppoſition , ſo iſt die

Mehrheit der Regierung dahin . Die Fortſchrittler ſind alſo das

Zünglein an der Wage , und ihre Forderungen werden vom

König und ſeiner Regierung berückſichtigt werden müſſen .

Der Ausfall der Wahlen in Liſſabon , Oporto und in allen

großen Städten zeigt , daß Portugal in einen neuen Abſchnitt
ſeiner Geſchichte eingetreten iſt und den feſten Willen hat , den

jetzigen Zuſtand der Dinge zu ändern . Die jetzige Aeußerung

dieſes Willeus in den Wahlen kann , wenn man ſie begreifen und

aus ihr Nutzen ziehen will , allen Beteiligten zum großen Siege

gereichen . Die Stellung des jungen Königs iſt un⸗

haltbar . Man müßte blind ſein , um es nicht zu bemerken . Die

monarchiſchen Parteien zerbröckeln , bekämpfen ſich und richten ſich

zugrunde , wobei ſie die Selbſtſucht ihres Daſeins kaum verleugnen .

Unnatürliche Büͤndniſſe treten in die Erſcheinung . Die

Konſervativen hängen ſich in dem verzweifelten Kampfe um ihr

Daſein ein liberales Mäntelchen um , was für ſie ein ganz neues

Kleidungsſtück iſt ; und auf der anderen Seite ſehen wir Politiker
von durchaus liberaler Geſinnung im 20. Jahrhundert bereit , ſich

mit den underſöhnlichſten Reaktionären zu verbinden . Der König

hat alſo keine Partei , auf die er ſich für die Dauer ſtützen könnte .

Ju der neuen Kammer ſehen wir mit Beſtimmtheit ſo⸗

wohl bei den Freunden der Regierung wie bei ihren monarchiſchen
Gegnern ſo viele Irrungen und Mißgriffe voraus , daß wir mit

gekreuzten Armen zuſehen könnten , wie die monarchi⸗
ſchen Freunde und Feinde einträchtig der Dynaſtie
das Grab graben , wenn wir es nicht für unſere Pflicht

hielten , die ſittliche und die ſtaatliche Leitung des Landes beizu⸗
behalten , die Leitung , die wir mit der Verteidigung der bürger⸗

lichen Freiheit und der Aufſicht über die Staatsgelder tatſächlich

ſchon lange ausüben . Ein Wechſelin der Staatsregie⸗

rung iſt alſo ſicher , und kann nicht mehr lange auf ſich

warten laſſen .

Wenn man uns zwingt , Gewalt anzuwenden , ſind wir ent⸗

ſchloſſen , es genau in dem Augenblick zu tun , den die Umſtände

uns als den geeignetſten anzeigen werden . Will die

Monarchie dieſen Augenblick beſchleunigen , ſo braucht
ſte nur die Reaktionäre zur Macht zu be⸗

rufen . Das wird ſich das Volk ganz beſtimmt nicht gefallen

laſſen , ſondern das wird ohne weiteres das Zeichen zur Revo⸗

lution ſein . Wir ſind jetzt in der Lage , die Perſönlichkeiten zu

ſtellen , um alle Staatsämter übernehmen zu können . Aber mag

der Geiſt der Mäßigung und der Menſchlichkeit , der unſer Volk

beſeelt , der Geiſt , der ſeine Selbſtbeherrſchung ſo bewundernswert

macht — ich hebe hervor , daß an der nächtlichen Verſammlung in

der vorigen Woche 60 000 Perſonen in vollkommenſter Ruhe teil⸗

genommen haben — noch ſo groß ſein , trotz alledem wird die Re⸗

volution immer Erſchütterungen bringen . Etwas , auch unſchul⸗

diges Blut muß vergoſſen werden , das läßt ſich nicht vermeiden .

Aber warum können wir dem Lande das Blutvergießen nicht

erſparen , warum ihm nicht einen unblutigen Uebergang der

Staatsgewalt gewähren ? Wenn ich ein Freund König Manuels

wäre, würde ich mit der größten Offenherzigkeit ihm den einzigen

ür ihn ehrenvollen Weg zeigen : ſeine Abdankung , die er vollzöge,
it, wo

ſie noch Nutzen brächte, vollzöge mit einer

Die Revolution in

können , ein Miniſterium im Stich zu laſſen , das nicht weiß , was

Wer gab den Anlaß zur Revolution ?

Berlin , 5. Okt . In der heutigen Sitzung des in Berlin

tagenden Internationalen pſychiatriſchen Kongreſſes machte der

Vorſitzende von dem plötzlichen Tode des in Liſſabon ermordeten

hervorragenden Kollegen Dr . Bombardas Mitteilung . Er drückte

das Beileid der Verſammlung aus , enthielt ſich aber ſeder An⸗

ſpielung auf die politiſche Rolle , die Bombardas geſpielt hatte .

Von einem der ausländiſchen Teilnehmer des Kongreſſes erhält

das Berliner Tageblatt über die Perſönlichkeit Bom⸗

bardas , der ebenſo eirig als Politiker , wie als Arzt und Ge⸗

lehfrter wirkte , die nachſtehenden Mitteilungen , die ein ziemlich

klares Licht auf die Zuſammenhänge der jüngſten Ereigniſſe

werfen.
„ In Bombardas iſt der Chef der republikaniſchen

Parteiorganiſationen Liſſabons ermordet worden .

Vor genau einem Jahre , anfangs Oktober 1909 , war ich in Liſſa⸗

bon und beſuchte ihn in ſeiner Anſtalt in der Rua Folles . Es

wurde mir alsbald klar , daß Bombardas nicht bloß glühender
Republikaner und eifriger Deputierter , ſondern auch das agita⸗

toriſche Oberhaupt der republikaniſchen Beſtrebungen war . Ich
drückte mein Erſtaunen aus , wie er dieſe Rolle mit ſeinem Titel

als „ Königlicher Direktor “ vereinbaren könne . Bombardas er⸗

widerte , daß keine gleich große Privatanſtalt im Lande vorhan⸗

den , alſo keine ähnliche Gelegenheit zu gemeinnützigem Wirken
für ihn geboten ſei . Auf den Titel und die Stellung komme ihm

nichts an , und die Bezahlung ſei ebenſo ſchlecht wie die — Dyna⸗
ſtie . Die politiſchen und moraliſchen Verfehlungen dieſer Dyna⸗

ſtie , ſetzte er dann hinzu , ſeien ſo groß und ſo unhaltbax , daß ſie

am beſten täte , geränſchlos zu verſchwinden . Am ſelben Tage hielt

Bombardas in einer Vorſtandsſitzung des republikaniſchen Ko⸗

mitees eine Rede , worin er unter jubelndem Beifall aller An⸗

weſenden darlegte , daß die Dynaſtie ihren Platz räumen

müſſe . Die flammende Begeiſterung , die ſeine Rede entfeſſelt
hate , wurde auch auf die Straße hinausgetragen , und eine große

Menſchenmenge demonſtrierte unter den heftigſten Verwünſch⸗
ungen gegen das Königshaus . Die Republikaner werden den Ver⸗

luſt dieſes begabteſten Führers aufs bitterſte empfinden , und es

iſt ſehr wahrſcheinlich , daß ſeine Ermordung ſie zum Losſchlagen
veranlaßt hat . Niemand , der mit den politiſchen Verhältniſſen

Portugals vertraut iſt , wird die Nachricht glauben , daß der Offi⸗

zier , der die Tat beging , ein Irrſinniger ſei . Es handelt ſich

offenbar um eine wohlvorbereitete politiſche Handlung , man

wollte einen der zuverläſſigſten und einflußreichſten Führer der

Republikaner , der zudem die Schlüſſel zur geſamten Ländes⸗

organiſation in der Hand hatte , beſeitigen . Das war dann der

Funke , der den großen Brand entfeſſelte . “
* Paris , 5. Okt . Ueber die Umſtände , unter denen

die revolutionäre Bewegung in Portugal ausgebrochen iſt ,

liegen bisher lediglich Vermutungen vor . — Die „Liberts “
hält es für möglich , daß die Feſte zu Ehren des braſilianiſchen

Präſtdenten Hermes da Fonſeca , welche in der Bevölke⸗
rung einen wahren Enthuſiasmus hervorgerufen
hatten , eine für die revolutionäre Bewegung güinſtige republi⸗

kaniſche Stimmung erzeugt haben . Präſident Hermes da

Fonſeca wollte geſtern nachmittag 3 Uhr Liſſabon mit dem

Kreuzer „ Sao Paulo “ verlaſſen und es ſcheint , daß während
der Abſchiedszeremonien die Revolution zum Ausbruch gekom⸗

men iſt . Die an die Bevölkerung gerichtete Aufforderung ,

den Präſidenten zu begrüßen , dürfte als ein Sig⸗

nal für den republikaniſchen Putſch angeſehen

werden können . Nach anderen Meldungen erklärten die aus

Portugal in Bodajaz eingetroffenen Reiſenden , daß die an⸗

läßlich der Ermordung des Irrenhausdirektors Bombarda
in Liſſabon und Oporto ausgebrochenen Ruheſtörungen zu

blutigen Zuſammenſtößen zwiſchen den Revolutionären und

der Polizei geführt hätten . Ein Teil der zur Hilfeleiſtung

herbeigerufenen Truppen , ſowie die im Hafen ankernden

Kriegsſchiffe hätten gemeinſame Sache mit den Repu⸗

blikanern gemacht . Nach einer anderen Meldung heißt es ,
daß König Manuel ſich auf ein engliſches Kriegs⸗
ſchiff geflüchtet habe . Anderen Nachrichten zufolge

hätte ſich der König auf denbraſilianiſchen Kreuzer „ Sao

Paulo “ gerettet , mit welchem der Präſident Hermes da Fon⸗

ſeca nach Rio de Janeiro zurückkehren wollte .

König Maunel .

OLondon , 6. Okt . ( Von unſ . Londoner Bureau . )

Ueber König Manuel liegen hier folgende Verſionen vor :

Er floh nach Mahia , er befindet ſich an Bord eines Kriegs⸗
ſchiffes auf dem Wege nach Gibraltar , er befindet ſich an

Bord des „ Don Carlos “, er befindet ſich in den Händen det

Revolutionäre , er weilt auf einem engliſchen Kriegsſchiff , et

Bord eines ugliſchen bezw . eines braſilianiſchen
eflü

r ſei noch im Königli 5

Portugal .

noch , daß ein großer Teil der Flotte auf Seite

ankert noch immer im Tajo .

Eiſenbahnen abgeſchnitten , um zu verhindern , daß

Liſſabon zur Hilfe eile . Wir wiſſen außerdem ,

graphierte ſeiner Regierung die letztere Verſion . Der „ Dailg

Telegraph “ berichtet , daß der König über die ſpaniſche Grenze

entkommen ſei .
* Madrid , 5. Okt . . 30 N. ( W. . ) Der Miniſ

präſident erklärte heute gegen Mittag einigen Journalif
die Regierung habe geſtern abend unvollſtändige Nachrich
über die Ereigniſſe in Portugal erhalten , denen gegen Mitte
nacht beſtätigende Ergänzungen gefolgt ſeien . Die Regier
habe mehrere Perſonen beauftragt , von der Grenze aus

Automobilen Erkundigungen einzuziehen , und auch S

dazu zu benutzen . Der ſpaniſche Geſandte in Liſſabon er

ſandte den Militärattachs nach Fuento Nuevo an die ſpaniſ⸗
Grenze , um mach Madrid zu telegraphieren . Man wiſſe ,
zwei Regimenter , unter ihnen ein Artillerieregiment ,

empört und geſtern abend den Royaliſten einen heftigen
Kampf geliefert hätten , der heute noch fortdauere . Die port
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gieſiſche Regierung habe dem König geraten , den Palaſt
verlaſſen . Im Augenblick , da der König aus dem Pala
treten , habe der ſpaniſche Geſandte ihn begrüßt; de

König habe ihm geſagt , er beabſichtige , nur wenige Perſonen
in ſeiner Umgebung zu behalten . Der König dürfte ſich
nach Eintra begeben haben , wo die Königinwi
ſich befand . Alle beide ſollen Ruhe und Kaltblütigkeit gezei

haben . Schließlich bemerkte Miniſterpräfident Canaleja
R.

tionäre ſtehe und daß in Oporto Ruhe herrſche .
* Madrid , 5. Okt . . 15 N. ( W. . ) Die Reg

erhielt über die Ergebniſſe in Liſſabon widerſpruchsvo
richten . Nach dieſen Meldungen hätten zwei Arkil
Regimenter gemeutert und gegen ein drittes Ar
regiment einen Kampf eröffnet . Was den König
ſo hat die Regierung nichts Beſtimmtes über ihn
Verſchiedene Meldungen beſagten , er befinde ſich
eines Kriegsſchiffes , andere , er ſei auf dem Lande

andere wollen wiſſen , er befinde ſich als Gefan ge
einem Kriegsſchiffe . Die revolutionäre Bewegun

geſtern nach Mitternach ausgebrochen . Ita
Spanien hätten Kriegsſchiff ein die

Liſſabon geſandt , ſobald ſie von den Exeigniſſen
erhalten hätten . Der Kampf dauere an .

Depeſche ſoll Liſſabon ſich in den Händen der Aufſtän

finden . Der König ſoll an Bord eines portu

Torpedobootes entkommen ſein .

König Manuel ſich an Bord des „ Sao Paulo “ ge
* Liſſabon , 5. Okt . 1 Uhr morgens . Das

Kriegsſchift „ Sao Paulo “ , mit dem Präſident Herm

das um 4 Uhr nachmittags nach Braſilien in See g

noch nicht abgefahren ; es liegt noch immer auf det

* Paris , 5. Okt . Aus Nachrichten , die im Miniſt
Aeußeren eingetroffen ſind ergibt ſich , daß ſich der Her⸗
Oporto mit der Königlichen Familie auf der Pacht
geſchifft hat . Man nimmt an , daß ſich König Manu
an Bord befindet .

* Madrid , 5. Okt . Die „ Correſpondencia de Ef

durch Transparent folgende Depeſche bekannt gegebe

bon iſt in der Gewalt der Revolutionäre .

liche Familie befindet ſich an Bord ei

ſchiffes auf dem Wege nach Englan d .
Der Miniſter des Innern hat auf Anfragen erkle

nicht , ob die Meldung der „ Correſpondencia “ wahr ſ

nach den letzten Telegrammen des von der Grenze tele

den ſpaniſchen Militär⸗Attacheee in Portugal nur , de
wegung von einem Admiral und wie man glaube , auch

General geleitet werde . Der größte Teil des Heeres ſei
treu geblieben , dagegen habe faſt die ganze Fl
Ausſtändiſchen gemeinſame Sache

König ſollte ſich an Bord eines Kriegsſchiffes
befinden , a

Die Verbindungen n

lande , ſo fügte der Miniſter hinzu , ſind unmöglich oder

lich , denn die Aufſtändiſchen haben alle Brücken , S

Garniſon von Elvao ſich auf dem Marſche nach Liſſ.

ebenſo diejenige von Op i Po

es



Seneral⸗Anzeiger . Mennheim , 6 . Oltober .

in Sicherheit iſt . Vielleicht , das wage ich aber nicht ſeſt zuver⸗
ſichern , iſt erauf dem Wege nach Gibraltar . Ich weiß auch, daß⸗

zehn Regimenter der Monarchie treu geblieben ſind .

Die Straßenkämpfe in Liſſabon .
W. Madrid , 6. Okt . Miniſterpräſident Canalejas emp⸗

fing geſtern abend die Journaliſten und gab ihnen an Hand

der bei der ſpaniſchen Regierung eingelaufenen Berichte

folgende Darſtellung der Ereigniſſe in Liſſabon : Geſtern nacht

%½1 Uhr wurde die Bevölkerung Liſſabons durch 21 Kanonen⸗

ſchüſſe aufgeweckt . Alles eilte auf die Straßen und ſtürzte

zu den Fenſtern , um zu ſehen , was los ſei . Man ſah nach

allen Richtungen Menſchen laufen , während Trompeter zur

Sammlung blieſen . Die Revolution war ausgebrochen . 21

Kanonenſchüſſe waren das Signal . Die ſofort mobil gemachte

Polizei warf ſich auf die Aufſtändigen , wurde aber von dieſen
mit Bomben empfangen . Nunmehr wurden die Truppen zur

Silfe gerufen . Aber von dieſen gingen ſofort ein Teil zu den

Revolutionären über , während der andere ſeiner Pflicht und

der Monarchie treu blieb . Es entſtand ein erbitterter Kampf

bei dem es Tote u. Verwundete gab . Beſonders die Artillerie

erforderte zahlreiche Opfer . Den Revolutionären gelang es ,

ſich der Soldatenvierteln in der Nähe des Schlüſſels Neceſ⸗

ſidades zu bemächtigen . Als der König ſah , was vorging , ver⸗

ließ er auf den Rat von 4 ſeiner Vertrauten das Schloß und

begab ſich an einen ſicheren Ort , während der Kampf in den

Straßen weiter tobte . Die Revolutionäre errichteten Barri⸗

kaden und ſchickten Abteilungen aus , welche die Brücken ſperren

und die Telegraphendrähte abſchneiden ſollten . Im Laufe

des Tages trafen dann aus verſchiedenen Provinzen Garni⸗

ſons⸗Truppen in Liſſabon ein , die ſich mit den treugebliebenen

vereinigten , ſodaß ſich die beiden Parteien ungefähr das

Gleichgewicht hielten . Ich glaube , fügte Canalejas hinzu , daß

die Königth Amelie ihr Schloß in Cintra nicht verlaſſen hat .

Ich weiß , daß die aufſtändige Bewegung in der Provinz nicht

mterſtützt wurde . Das ſpaniſche Kriegsſchiff „ Numanucia “

iſt nach Liſſabon in See gegangen .

O London , 6. Okt . ( Von unſerm Lond . Bureau . )
Ueber die Straßenkämpfe in Liſſabon erhielt die „ Daily Mail “

' on ihrem Korreſpondenten in der portugieſiſchen Hauptſtadt

ein Telegramm , welcher mittelſt der Eiſenbahn nach Carcarellos
ging und dann weiter telegraphiert wurde . In dieſem Tele⸗

ramm heißt es , daß die Bewohner von Liſſabon am Dienstag

gen in aller Frühe durch Kanonendonner geweckt wurden .

Stadt beſand ſich bereits im Belagerungszuſtand und unter

äriſcher Diktatur . Die Revolution begann damit , daß

mehrere Infanterie⸗ , Kavallerie⸗ und Artillerie⸗Regimenter

ämtlich ihre Offiziere ermordeten , die ſich der Revolution

iderſetzten . Dann marſchierten die Soldaden , nachdem ſte

Kriegsſchiffen ſignaliſtert hatten und auf dieſen die repu⸗

niſche Flagge gehißt war , nach dem gemeinſamen Sammel⸗
auf der Rotunda Avenida , wo gerade ein großer Markt

abgehalten wurde . Die Soldaten verwandelten die Theater⸗

buden binnen weniger Minuten in ein regelrechtes militäriſches
Lager und hißten darüber die republikaniſche Fahne auf . Aber

ie loyal gebliebenen Truppen marſchierten gegen die Inſur⸗

genten und der Kampf begann ſofort . Auf beiden Seiten gab
zele Tote und Verwundete . Die Hoſpitäler , auf denen die

Kreuz⸗Flagge weht , ſind voll von Verwundeten . Auto⸗

bringen noch fortwährend neue Bleſſierte heran . Der

zog von Oporto kommandierte die Gebirg⸗Artillerie , die in⸗

ſen von den Inſurgenten zurücckgetrieben wurde . Alle

legraphendrähte ſind von den Inſurgenten durchſchnitten

orden .

„ Daily Mail “ veröffentlicht ein Telegramm aus Vigo , in

es heißt , daß der Dampfer „ Cap Blando “ dorthin

kehrte , nachdem es ihm unmöglich ſei , ſeine Paſſagiere
bon an Land zu ſetzen . Das Schiff kraf am Dienstag

olt werden , worauf an ihrer Stelle die republikaniſchen
rben

aufſtiegen . Das braſilianiſche Kriegsſchiff „ San

lag im Hafen mit dem Präſidenten an Bord , zu deſſen

am Montag abend noch ein Feſteſſen im Königlichen

ſtattgefunden hatte . Gleich nachher brach die Revo⸗

n aus . Die Paſſagiere an Bord des „ San Paulo “ ſahen ,
die Kavallerie zweimal attackierte . Die Zahl der Toten

Verwundeten wird auf 400 angegeben . Als die aufrühreriſchen
Kriegsſchiffe auf den Königlichen Palaſt feuerten und die erſte

Granate dort einſchlug ,da klatſchte die revolutionäre Menge
begeiſtert Beifall . 5

* Liſſabon , 5. Okt . Während der Nacht dauerte das Ge⸗

wehr⸗ und Geſchützfeuer unausgeſetzt fort und verſtärkte

ſich mit Tagesanbruch noch mehr . Alle Zugänge zur inneren
Stadt ſind geſperrt . Die Aufſtändiſchen , die in der Nähe der

Avenida de Liberdade gelagert hatten und denen man die Zu⸗
gänge zum Inneren der Stadt durch die Avenida abſchnitt , nah⸗

men einen anderen Weg . Die aufſtändiſchen Schiffe beſchießen

andauernd beſtimmte ſtaatliche Gebäude , beſonders das Marine⸗

arſenal . Die Zahl der Toten aus der Nacht iſt groß . Allenthalben

werden Rufe : „ Es lebe die Republik ! “ laut . Nachrichten aus der

Provinz kommen nicht in die Stadt .
* Liſſabon , 5. Okt . Die Agence Havas meldet von 12 Uhr

35 Minuten nachts : Die Kriegsſchiffe der Aufſtändiſchen , die auf
die Stadt , beſonders auf die Miniſterien , die die Praca com⸗
mercie umgeben und auf das Königsſchloß Neceſſidades feuerten ,
richteten großen Schaden an den Gebäuden an ; auch der Turm
der Kirche von Neceſſidades iſt zerſtört . Gewehrſalven in der

Unterſtadt töteten mehrere Paſſanten . Man ſchätzt die Zahl der

Toten bis jetzt auf etwa hundert ; die Zahl der Verwundeten iſt
bedeutend größer . König Manuel befindet ſich immer noch im

Schloß , ohne Schaden erlitten zu haben . Die Königin Amelie und

die Königin Pia ſind in Eintra . Man ſagt , die Aufſtändiſchen
ſeien im Verluſt und zögen ſich nach Monſanto in der Nähe von

Liſſabon zurück . Mit Ausnahme der Dörfer Barreiro und Se⸗

tual auf dem anderen Ufer des Tajo , Liſſabon gegenüber , werden

Unruhen aus anderen Orten Portugals nicht gemeldet ,
*

Madrid , 5. Okt . Hier geht das Gerücht , in Liſſabon

ſeien 8000 bewaffnete Bauern eingezogen . Die repu⸗

blikaniſche Flagge wehe nicht auf dem Königsſchloß , ſondern auf
einem Kriegsſchiff .

* Liſſabon , 5. Okt . Die Volksmenge hißte auf den Ge⸗

bäuden des Arſenals und dem Rathauſe die republi⸗

kaniſche Flagge ; die meuternden Kriegsſchiffe

ſchoſſen Salut . Von auswärts kommen keinerlei Nach⸗

richten in die Stadt . Die Aufſtändiſchen ſtürmten alle beflagglen

Gebäude , zogen die alte portugieſiſche Fahne ein und zerriſſen ſie .

Die Ausrufung der Republik .
* Madrid , 6 . Okt . Nach einer offiziellen Meldung

aus Badajoz in Portugal iſt die Republik erklärt .

Die proviſoriſche Regierung bilden : Theophilo Brago , Prä⸗
ſident , Bernadino Machado , Außenminiſter , Antonio Joſs

Almeida , Innenminiſter , Alfonſo Coſta , Kriegsminiſter .

O London , 6. Okt . ( Von unſ . Londoner Bureau . )

In einem offiziellen Telegramm , das das engliſche Auswärtige

Amt geſtern vom engliſchen Geſandten in Liſſabon erhielt , heißt

es , daß die Revolution am Montag abend ausbrach und daß die

Garniſon der Hauptſtadt ſich für die Republikaner erklärte . Die

Kümpfe dauerten , vom Dienstag angefangen , die ganze Nacht

hindurch bis zum Mitlwoch . Am Mittwoch morgen gingen die

lohal gebliebenen Truppen zu den Republikanern über . Die Re⸗
publik wurde proklamiert , eine proviſoriſche

Regierung eingeſetzt und das Volk zeigt darüber eine große

Begeiſterung . Der König ſei in Mahra , die Königinmutter

war am Dienstag in Cascaes , doch hat der Geſandte keine wei⸗

teren Nachrichten erhalten .
* Liſſabon , 5. Okt . 1205 Uhr früh . Vom Balkon de

Rathauſes hielt der republikaniſche Führer Ruſebio Leao eine

Aufrechterhaltung der Ordnung anvertraute . „Schonet “, ſo rief

der Redner , das öffentliche und private Eigentum ; ſchonet das

Leben eines jeden , wer er auch ſei . Ich wiederhole , wer er auch

ſei . Die Republik iſt großmütig und großherzig .

Eine gewaltige Menge ſtimmte ihm ſtürmiſch bei .

* Liſſabon , 5 . Okt . Hier wurde eine propiſoriſche Regie⸗

rung gebildet , die wie folgt zuſammengeſetzt iü : Theophile Braga :

Präſidentſchaft , Alfonſo Coſta : Juſtiz , Bernadino Machado :

Aeußeres , Brazilio Telles : Finanzen , Antonio Luiz Gomez :

öffentliche Arbeiten , Oberſt Barreto : Krieg , Antonio Joſe

Almeida : Inneres , Amarae Azevade Gomes : Marine und

Zivilgouverneur von Liſſabon : Ruzebio Leao . Die neue auf dem

Stadthauſe gehißte Flagge wurde von der Feldartillerie ſalutiert .
* Mannheim , 6 . Okt . Ein hieſiger Bürger

erhielt heute früh 7 Uhr von ſeinem in Liſſabon lebenden Sohn
ein dort um 3 Uhr früh aufgegebenes Telegramm folgenden

ereits am Dienstag morge über 100 , die Zahl der Inhalts : „ Republikerklärt , Alles in Ordnung . “
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Anſprache , in der er der Bürgerwehr die Polizei und die

Wer wird ſiegen ?

OLondon , 6 . Okt . ( Von unſ . Londoner Bureau )
Die heute Morgen hier veröffentlichten Berichte über die

Revolution in Portugal lauten ziemlich widerſprechend , be⸗

ſonders ſoweit es ſich um das Schickſal des jungen Königs

handelt , während die Tatſache , daß in Liſſabon die Republik

proklamiert wurde , nicht mehr bezweifelt werden kann . Von
Leuten , die Portugal genau kennen , wird jedoch ausgeführt ,

daß der König und ſeine Berater , wenn ſie wirklich entkommen

ſein ſollten , in der Lage ſein dürften , die Revolution noch

niederzuſchlagen , da tatſächlich nur die Hauptſtadt republi⸗

kaniſch geſtimmt ſei . Wenn die Garniſonen in der Provinz

und die Munizipalgarden treu zum König halten , dann dürfte 1
es dieſem nicht ſchwer fallen , Liſſabon wieder zurückzuerobern .

Ein Bürgerkrieg zwiſchen der Hauptſtadt und der Provinz 4

müſſe alſo auf jeden Fall in Rechnung gezogen werden und
dann werde die republikaniſche Hauptſtadt wenig Hoffnung

haben , ſich halten zu können .

Die auewärtigen Mächte und die Revolution .

* Paris , 5. Okt . In einem Leitartikel über die portugie⸗

ſiſche Revolution meint der „ Temps “ : Die Dynaſtie ſei kaum

in der Lage , Widerſtand zu leiſten , aber ſelbſt , wenn

es ihr gelänge , die Bewegung niederzuwerfen , dann würde ſie

deren Urſache nicht beſeitigen . Falls die Revolutionäre die Ober⸗

hand gewinnen ſollten , dann würde man ſich fragen , wie ihr
Sieg im Auslande , namentlich in Spanien , aufgenommen würde .
Die portugieſiſchen Republikaner hätten ſtets ein bewaffnetes
Eingreifen der Nachbarnationen befürchtet . Man könne

zu Ehren des portugieſiſchen Volkes nur wünſchen , daß , was

immer ſich auch ereignen ſollte , ihm eine Wiederholung der blu⸗

tigen Ereigniſſe von 1898 erſpart bleiben möge . — Der „ Siscle “

ſchreibt : Wir hoffen , daß die engliſche und franzöſiſche

Diplomatie , die der jungtürkiſchen Revolution gegenüber

begangenen Irrtümer nicht wiederholen werde . Frankreich und

England müſſen vom erſten Tage an die erforderlichen Aufklär⸗
ungen verlangen , die von der republikaniſchen Regierung über⸗

nommenen Verpflichtungen verzeichnen und durch Akte be⸗

ſiegeln Zunächſt müßte Frankreich die portugieſiſche
Republik anerkennen , ſobald ſie endgültig triumphier
hätte . Dann ſollte Frankreich ſich jeder ausländiſchen In⸗

tervention widerſetzen , falls eine benachbarte

Dynaſtie ſich bedroht fühlte .

* Mad rid , 5. Okt Der „ Liberal “ ſchreibt : Wenn die por⸗

tugieſiſchen Republikaneir 24 Stunden Widerſtand zu

leiſten vermögen , iſt das Schickſal der Monarchie be⸗

ſiegelt , denn die meiſten Royaliſten werden ſich der Re pu .
blik anſchließen . Weder England noch eine andere

Macht wird zugunſten des Königs Manuel einſchrei⸗

ten . England wird ſich ebenſogut , ja vielleicht beſſer mit der

Republik verſtändigen .

Berlin , 6. Okt . ( Von unſerem Berliner Bureau . ]
Von hervorragender diplomatiſcher Seite wird dem Berliner
Korreſpondenten der Wiener „Freien Preſſe “ über die Haltung

Englands gegenüber den Ereigniſſen in Portugal mitgeteilt ,
daß au eine Anfrage in London geſtern dieengliſche Regierung

erklären ließ , daß ſie jedenfalls für die perſönkiche
Sicherheit des Königs Sorge tragen werde . Aus dieſer

Erklärung geht hervor , daß die engliſche Regierung nichts zu tun

beabſichtigt , um den Sturz der Dynaſtie und die Proklamierung
der Republik zu verhindern . Die Gerüchte von einer engliſchen
Intervention ſeien unbegründet .

Telefunken und die Revolution in Portugal .

* Berlin , 5. Okt. Eine ſehr intereſſante und wichtige
Rolle hat das neue Telefunkenſyſtem bei dem Ausbruch der
Revolution geſpielt . Die Revolutionäre hatten vorſorglich
alle telegraphiſchen Verbindungen mit dem Auslande unter⸗

brochen , damit die Nachricht nicht frühzeitig nach außerhalb

gelangen ſollte . Am 4. Oktober abends lief der deutſche
Dampfer Cap Blanco , der mit einer großen Telefunken⸗
ſtation ausgerüſtet iſt , in den Hafen von Liſſabon ein . Ex

wurde von den Berichterſtattern der verſchiedenen Zeitungen

als Telegraphenſtation benutzt . Es gelang der Telefunken⸗
ſtation ſofort , mit der bei Marſeille gelegenen Funkenſtation

St . Marie de la Mer in Verbindung zu treten . Von dortk
aus wurde die Nachricht drahtlich nach den einzelnen Ländern
weitergegeben . Die Entfernung zwiſchen der Telefunkenſtatin
des Cap Blanco und St . Marie de la Mer beträgt etwa 1250
Kilometer und geht über das gebirgige Spanien hinweg . Auf

dieſem Wege ſind faſt alle heute in der Preſſe erſchienenen

Telegramme gegangen . Es handelt ſich hier um eine groß⸗
artig techniſche Leiſtung des Telefunkenſyſtem , das bei ähmw

lichen Anläſſen in Braſilien und Argentinien ſich ebenfalls
in gleicher Weiſe bewährt hat .
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Feuilleton .
Tantris der Narr .

Von E. H.

8 [ sSchluß ) .
Daß dieſer Schwur für Marke ganz eindeutig iſt , beweiſt

fſchrei : „ Schütz mich vor ihren Schwüren , wer mich
Das beweiſen aber auch Markes frühere Geſtändniſſe :

un ſie lächelte mit dieſem Mund ,

Verträumt und blaß wie Silber , oder ſtrahlend ,

Daß Gotes Welt in Gottes Händen tanzte ,

Sie lächelte nicht mir ! Und wenn an ihren

eſchwungenen Lidern Tränen bebten , wie

Gläſerner Tau an Blumenfäden , ſeht

Sie weinete nicht mir ! Ein Schemen war

Um uns in allen dunklen, ſüßen Stunden ,

Und dieſem Schemen , der des Herren Triſtan

Abbild geweſen iſt , dem lächelte

ind weinte ihre Seele treu ; dieweil

Ihr leerer Leib an meinem Leibe lag . “

as Urteil ſoll vollſtreckt werden . Die atemraubende Angſt
m Entſetzlichſten wird aber ſofort gemildert und aus⸗

iſcht durch das Auftreten des fremden Siechen , den wir gleich
rriſtan erkennen: „Ruft mich den Traurigen , das iſt mein

und in ſeinem Schutze iſt jetzt Iſolde geborgen . Er
't

die Siechen und naht ſich dann der Freundin in liebe⸗

hoffenden Sehnſucht erwartend ,von ihr als

zurückgekehrte Freund verzeihend und liebend aufgenommen zu
werden . Aber in Iſolde , der von Scham faſt Entſeelten , ſpricht
nichts für ihn , kein Ton , keine Saite klingk mehr . Durch ſeine

Untreue mit Iſolde Weißhand iſt er ſo in tiefſter Seele ent⸗

ſtellt , ſo von Grund aus verändert , daß ein Erkennen nicht mehr
möglich iſt .

Die Handlung des Dramas iſt eigentlich von hier ab er⸗

ſchöpft , und nun beginnen die pſychologiſchen und ethiſchen Mo⸗

tive in den Vordergrund zu treten : die verzweifelten Verſuche
Triſtans , den Weg zu Iſoldens Herzen zu finden . Im Narren⸗

kleid , Tantris geheißen , dringt er ins Schloß ein und pocht und

klopft mit den beweglichſten Worten an Iſoldens Seele , mit

namenloſer Kühnheit holt er Geheimniſſe aus der Vergangen⸗

heit heraus , die nur er und die Geliebte wiſſen können : Iſolde
erkennt ihn nicht , auch nicht beim Anblick jenes Ringes , auf den

ſie beim Abſchied geſchworen hak . Es iſt eine grandioſe Seelen⸗

malerei , wie die Stimmung der beiden , die ganze Gefühlsſkala

durchläuft von den weichſten , tiefſten Empfindungen bis zur an⸗

ſchwellenden , heftig ausbrechenden Verzweiflung und der bis ins

Viſionäre geſteigerten , ſchwärmeriſchen Verzückung . Die ſchließ⸗

liche Erkenntnis erfolgt erſt in der Schlußſzene , als Iſolde „ um

ihrer Qual ein Ende zu ſetzen und dem frechen Narren für ſeine

ſchwarzen Lügen den Tod aus ihren Händen zu bereiten “ , ihn

dem Hunde Triſtans , dem ſeit deſſen Weggang tobſüchtig gewor⸗
denen Husdent , vorführen laſſen will , gewiſſermaßen ein Gotles⸗

urteil fordernd , ob der Hund ihn auch zerreißen wird , wie er

ſchon drei Pfleger zerriſſen hat , ſo daß ihm die Nahrung nur

auf Stangen gereicht werden kann . Da — in dieſem Moment

fällt es wie Schleier von Triſtans Augen . Er ſieht ein , daß es

varmen
Herzenstönen ihren Namen rufend. die Erfüllung ſeiner ! Kraft und Seelengröße

keine Brücke mehr von ihm zu Iſolde gibt . Er findet ſeine
hoch wächſt

der
Bitter bereuend groß blickt er dieFreundin an, und in dem zweimaligen Aus⸗

ruf ihres Namens kommt alles zum Ausdruck , was jetzt ſeine
Seele durchwühlt : der Abſchluß mit der Vergangenheit , aber

auch das Ergreifen einer mannfrohen Gegenwart und Zukunft .
Und daß daun über die jetzige Qual hinweg , die Seelen beider

ſich wieder einander angehören , tritt in Iſoldens Worten zutage ,
die nur vorübergehend ihrem Schmerz zu erliegen droht , als ſie
den entfühnten Freund nun endlich erkennt , da ſein treuer Hund

Husdent ihm in toller Freude entgegen geſprungen iſt . Und

einen Ausblick auf das einſtige Ende geben ihre Worte : „ Nun
geht Herr Triſtan in die Welt zurück . bis daß er ſtirbt
dann küß ich ihn .. und jubelnd ruft ſie aus befreitem Herzen :

„ mein Freund , mein Freund war hier . “
Vielerlei iſt an dem Drams beanſtandet worden , und es

liegt auf der Hand , daß nur erſtklaßige Künſtler alle die feinſten
Seelen⸗ und Nervenſchwingungen glaubhabt und überzeugend zur

Darſtellung bringen können . Geſchieht dies aber , dann fallen
die meiſten Einwände in ſich zuſammen , dann ſpüren wir Leben
und Wahrheit in den Verkörperungen der dichteriſchen Ideen .
Aber ein tatſächlicher Fehler des Dramas iſt die Zweiheit der

Handlung ; denn dadurch , daß zu gleicher Zeit das Verhältnis
Iſoldens zu Marke und Triſtan dargeſtellt wird , kommt in den

Charakter der Heldin etwas Schillerndes , Zweideutiges , Un⸗

gahres , und die Geſtalt der mittelalterlichen Iſold
ſchiebt ſich vor die Heldin des modernen Dramas , die in un

antaſtbarer Reinheit vor uns ſtehen ſoll , wie ſie auch im Dram

ſelbſt auf alle wirkt , die mit ihr in Berührung kommen . Der

Dichter benutzt jede Gelegenheit , um dies immer und imme

wieder vor Augen zu führen . Paramis , der treuergebene Page

der unerfahrene weltfremde Hirte , das Volk , alle verehren Iſo

auf , freud, ſtarr und !
junge Sieche , hingeriſſen von

knien! “ und der
O.



Mannheim , 6. Oktober . Gensral⸗Auzeiger . ( Mittagblatt . ) 3. Settr .

1 Badiſche Politik .

be oc . Durlach , 5. Okt . In einer in Aue ſtattgefundenen Ver⸗
ſammlung des ſozialdemokratiſchen Vereins wurde beſchloſſen , den

zigs Genoſſen Trinks⸗Karlsruhe der nächſten Wahlkreiskonferenz als

Aublik
Kandidaten für den 9. badiſchen Reichstagswahlkreis vorzuſchlagen .

V 1 Die Budgetbewilliger .

At Freiburg , 5. Okt . In einer ſozialdemokratiſchen Ver⸗
ührt , ſammlung erſtattete Parteiſekretär Engler Bericht über den

umen Magdeburger Parteitag . In der an das Referat ſich anſchließen⸗

noch den Debatte erklärten ſich alle Redner mit der Haltung der badi⸗
ſchen Delegierten einverſtanden und wendeten ſich ſcharf gegen das

ubli⸗ Verhalten der Parteimehrheit .

ovinz Die Fleiſchteuerung .

ürfte Karlsruhe , 5. Okt . Der Stadtrat hat ſich in ſeiner

b5 heutigen Sitzung mit der Frage der Fleiſchteuerung beſchäftigt und

E 4 beſchloſſen , beim badiſchen Miniſterium vorſtellig zu werden , dieſes
ovinz 12 im Bundesrat dafür eintreten , daß 1. die Verbote für die

und Einfuhr von geſchlachtetem Fleiſch aufgehoben und 2. die Einfuhr
von lebendem Vieh erleichtert wird , ſelbſtverſtändlich unter Auf⸗

nung rechterhaltung aller notwendigen ſeuchenpolizeilichen Vorſchriften .
Es wurde in der Stadtratsſitzung feſtgeſtellt , daß in unſerer Stadt

der Fleiſ chkonſ um erheblich zurückgegangen iſt . An
n . der morgen in Berlin kattfindendenVorſtandsſitzung des Deutſchen

tugie⸗ . Städtetages , der gleichfalls zur Frage der Fleiſchteuerung ſich

d u äußern wird , nimmt als Vertreter der Stadt Karlsruhe Ober⸗

wenn bürgermeiſter Siegriſt teil .
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Ober⸗ Die Ausſperrung in der Metallinduſtrie .
111 oc . Raſtatt , 5. Okt . Die Waggonfabrik Raſtatt hat

fetes die Entlaſſung ſämtlicher Metallarbeiter angekündigt .

könne § Stuttgart , 5. Okt . ( Von unſ . Korreſpondenten . )

was Die Metallarbeiter von Stuttgart und den Vororten haben

blu . in geſtern abend obgehaltenen Verſammlungen die Erhebung

idcle “ von Extrabeiträgen zur Stärkung der Kampfbereitſchaft be⸗

ſche ſchloſſen . Die ausgeſperrten ſowie die 1 ſtreikenden
nüber Arbeiter und Beamten wollen für die erſten 14 Tage auf die

und Unterſtützung aus der Gewerkſchaftsorganiſation verzichten :

fklär. außerdem ſoll zur Stärkung des Kampffonds vom Tage der

über⸗ Ausſperrung an ein Extrabeitrag von 35 Pfg . erhohen wer⸗

ben den , ſodaß mit dem ſeitherigen Beitrag zuſammen ein Wochen⸗

iech beitrag von 1 Mark an die Gewerkſchaftskaſſe abgeführt wird .
hier ! Für weibliche und jugendliche Arbeiter wurde ein Extra⸗

J
1 beitrag von 5 Pfg . pro Woche beſchloſſen . Um für ſpätere

Kämpfe gerüſtet zu ſein , werden nach Wegfall der jetzt be⸗

ſchloſſenen Extrabeiträge die lokalen Zuſchläge um 5 Pfg .

85 „ NNͤerhöht , ſo daß der Beitrag für männliche Mitglieder 70 Pfg . ,

5 55 . für weibliche und jugendliche Mitglieder 30 Pfg . pro Woche
73 beträgt .

epu⸗ 805
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* Hamburg , 5. Okt . Heute abend 8 Uhr wurden die Ver⸗

1e i⸗ handlungen zur Beilegung der Differenzen in der Metallinduſtrie
tder fortgeſetzt . Die hierbei zuſtandegekommenen Beſchlüſſe haben die

15 Ausſicht auf eine friedliche Beilegung näher gerückt . Morgen

e vormittag um 9 Uhr werden die Werften in einer Verſammlung

ltung zu den neuerlichen Vorſchlägen der Kommiſſion des Geſamtver⸗
eteilt , bandes deutſcher Metall⸗Induſtrieller Stellung nehmen . In der

ſodann eiligſt für den Nachmittag einberufenen Arbeiterverſamm⸗

dieſer lung werden die Arbeitervertreter über die Beſchlüſſe der Werften

u tun berichten , worauf die Verſammlung endgültig zu den

erung der Werften Stellung nehmen wird . 25

iſchen * * *

In Sachen der Maſſenausſperrung in der Metallinduſtrie
l . hat die National⸗Zeitung bei einzelnen Berliner Werken und

htige Vereinen eine Umfrage veranſtaltet , deren Ergebnis in ihrer Aus⸗

h der gabe vom 4. Oktober veröffentlicht wird . Vom Sekretariat der
rglich . gelben Gewerkſchaften iſt ihr mitgeteilt worden , daß die
inten . Gelben weder noch die Arbeit niederlegen würden .

rhalb
Weiter heißt es dann : „ Dagegen werden die Metallarbeiter der

utſche chriſtlichen und Hirſch⸗Dunkerſchen Gewerkſchaften im Falle einer

nken⸗ Ausſperrung der Mitglieder des Metallarbeiterverbandes ebenfalls

Er die Arbeit niederlegen . “ Es iſt unverſtändlich, ſo wird von der

ingen Zentralſtelle des chriſtlichen Metallarbeiterverbandes in Duisburg
nken⸗ mitgeteilt , woher die Leitung der Gelben Vereinigung zu dieſer

direkt unwahren Behauptung die Legitimation hernimmt . Der

5 22 4 1 — —
Bürgerausſchußſitzung in Weinheim .

» Weinheim , 5. Oktober .

Die heutige Sitzung des Bürgerausſchuſſes war eine der denk⸗

würdigſten der letzten Jahre , ſie brachte die Ablehnung einer

Vorlage , die eine Ehrung für Bürgermeiſter Ehret zu ſeinem
25jährigen Jubiläum ſein ſollte . Bürgermeiſter Ehret iſt
72 Jahre alt , in zwei Jahren iſt ſeine Dienſtzeit abgelaufen , eine

Wiederwahl des hohen Alters wegen aber nicht in Ausſicht ge⸗
nommen . Der Gemeinderat hatte nun geplant , eine Lücke im neuen

Gemeindegeſetz , das nicht rückwirkend iſt , auszufüllen und Herrn
Ehret ſeine Penſion als Ehrengabe zum Jubiläum als Bürger⸗
meiſter von 2400 auf 3600 M. zu erhöhen .

Die Vorlage begründete Herr Gemeinderat Hermann Freu⸗
denberg . Er wies auf den Aufſchwung hin , den die Skadt in

dieſen 25 Jahren genommen , der nicht nur in den allgemeinen Ver⸗

hältniſſen , ſondern auch in den hervorragenden Fähigkeiten des

Bürgermeiſters zu erblicken ſei . Er betonte beſonders , daß der

Vorſchlag einer derartigen Ehrung nicht von Herrn Bürgermeiſter
Ehret ausgegangen wäre .

Der Vorſitzende des Bürgervereins , . . M. Kleh , gab unter

allgemeiner Spannung folgende Erklärung ab : Ich muß zu meinem

perſönlichen Bedauern die Erklärung abgeben , daß die Bürgerver⸗
einigung zu ihrent größeren Teil gegen die Vorlage iſt und da die
Gemeinde es als tunlich erachtet , die Vorlage einſtimmig durchzu⸗
bringen , ſo würde ich den Antrag ſtellen , die Vorlage zurückzu⸗

ziehen.
Für die Sozialdemokraten erklärte . A M. Seufert : Ich

habe namens der Fraktion zu erklären , daß ſie gegen dieſe Vorlage
ſtimmt .

. R. Bleienſtein frug , ob die Herren vielleicht einen
anderen Vorſchlag zu machen hätten ?

Friedrich Karl Freudenberg : Ich wollte den gleichen

Antrag ſtellen , um die Schande zu vermeiden .
Es meldet ſich niemand zum Wort . Nach einer Separat⸗

beſprechung machte der ſtellvertretende Bürgermeiſter , Herr . R.

Vogler , bekannt , daß der Gemeinderat die Vorlage zurück⸗

ziehe . Die Gemeinderäte Hermann Freudenberg und

Vogler legten ihre Aemter nieder .
6

B . A.M. Herr Dr . Karrillon betonte noch , daß , wenn die

Gemeinde nur den zehnten Teil von dem nehmen möchte , was

Herr Bürgermeiſter Ehret der Stadt an 1 0 Geld ver⸗

ſchafft , ſo könnte ſie viel mehr tun .

Auch ein Gemeinderat gab i einer perſönlichen Bemerkung

ſeiner Entrüſtung Ausdruck . Lautlos ging die Verſammlung
auseinander .

Nus Stadt und Land .
* Mannheim , 6. Oktober 1910 .

* Silberhochzeits⸗Gavotte . Unter den mannigfachen Geſchenken
und Widmungen , die dem Großherzogspaar anläßlich der Silber⸗

hochzeit in überaus großer Zahl zugingen , befindet ſich auch eine

Gavotte , die ein Mitbürger, Herr Tanzlehrer Hermann Ochſen ,
dem geliebten Jubelpaare im Silberkranz in tiefſter Ehrfurcht und
Dankbarkeit gewidmet hat . Das künſtleriſch ausgeführte Titelhlatt
der Partitur zeigt das mit ſeltener Genauigkeit ausgeführte Bild⸗
nis des Großherzogspaares . Dem Notentext ſind Tanzerläuterung
und Choveographie beigefügt . Wir ſind der Anſicht , daß die Ga⸗

votte , die im Selbſtverlag des Verfaſſers erſchienen iſt , gern ge⸗
ſpielt und getanzt werden wird . Die Mappe , in der das originelle

Jubiläumsgeſchenk übermittelt wurde , wurde in lila Seide au⸗

gefertigt und innen mit weißer Seide ausgeſchlagen , Krone und

Schleiſe in Silber geſtickt und Mappe und Noten durch eine Silber⸗

ſchnur mit Quaſte zuſammengehalten . Herr Geh . Rat v. Nicolai
hat im Namen des Großherzogspaares für das ſinnige Geſchenk

mit folgendem Schreiben gedankt : „ Ihre Königlichen Hoheiten der

Großherzog und die Großherzogin haben ſich über die Höchſtden⸗

ſelben zur Silberhochzeit gewidmete Gabe aufrichtig gefreut und

laſſen Ihnen dafür und für die dadurch erwieſene freundliche Auf⸗
merkſamkeit gnädigſt danken . “

* Ein Dankſchreiben des Großherzogs erhielt dieſer Tage Frln .
Emilie Martin von Mannheim für das von ihr gedichtete Feſt⸗
ſpiel „ Badens Huldigung “ , Das Feſtſpiel ſtellt eine Huldigung der

badiſchen Städte dar und iſt eine recht beachtenswerte dichteriſche
Leiſtung . Das Dankſchreiben iſt in ſehr freundlichen und anerken⸗
nenden Worten gehalten .

* Aenderung in dem Kommando des hieſigen Grenadierregi⸗

ments . Wie wir kurz vor Redaktionsſchluß in Erfahrung bringen

konnten , iſt der Kommandeur des hieſigen Grenadierregiments ,

Herr Oberſt Wild von Hohenborn , als Kommandeur des

Königin Gliſabekh⸗Garde⸗Grenadier⸗Regiments Nr . 3 nach Cha r⸗

lottenburg verſetzt worden . Mit der Führung des hieſigen

Grenadierregiments wurde der Oberſt v. Gberhardt , früher
Oberſtleutnant im Infanterierregiment Nr . 36 in Halle , betraut .

Herr Oberſt Wild von Hohenborn kam am 20. Februar 1909 nach

Mannheim . Sein Scheiden wird in der hieſigen Bürgerſchaft , wo

ſich der beliebte Offizier allſeitiger ungern

geſehen .

* Nativonalliberaler Verein . Am Montag , den 10. Oktober ,
von abends ½9 Uhr an , findet im evangeliſchen Vereinshaus

Seckenheimerſtraße eine Mitgliederverfſammlung ſtatt
behufs Berichterſtattung über den Kaſſeler Parteitag . Bei dem

großen Intereſſe , das die Kaſſeler Verhandlungen in allen politi⸗

ſchen Kreiſen hervorgerufen haben , darf wohl auf einen ſehr ſtarken

Beſuch der Verſammlung gerechnet werden .
* Die Meiſterprüfungen in dem Bezirk der Handwerks⸗

kammer Mannheim für die badiſchen Kreiſe Mannheim , Heidel⸗

berg und Mosbach werden in den Monaten Januar bis April
1911 abgehalten . Anmeldungen hierzu ſind unter Benützung der

bon der Handwerkskammer zu beziehenden Formulare ſofort ,
ſpäteſtens aber bis 1. Dezember 1910 einzureichen . Nähere

Aus⸗

kunft erteilt die Geſchäftsſtelle .
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* Handels⸗Hochſchule . ( Winterſemeſter 1910/11 . ) Wie aus dem

Inſeratenteil erſichtlich , werden Anmeldungen zu den am 24. Okt .
beginnenden Vorleſungen und Fachkurſen im Sekretariat der Han⸗
delshochſchule ( & 4, 1) während der Bureauſtunden vormittags

—1 Uhr und nachmittags —7 Uhr entgegengenommen .
* Rat und Auskuuft für Frauen und Mädchen , deren Fami⸗

lienglück durch die Trunkſucht eines Angehörigen bedroht iſt , erteilt

jeden Freitag von —7 Uhr im alten Rathaus , Zimmer Nr. 12 ,
die Frauengruppe des Vereins gegen Mißbrauch
geiſtiger Getränke .

* Der Arbeitsausſchuß zur Herbeiführung der völligen Sonn⸗
tagsruhe im Handelsgewerbe Mannheims beſchäftigte ſich in ſeiner
am Montag abgehaltenen Sitzung mit dem Ergebnis einer Um⸗

frage , die die Stellung hieſiger Vereinigungen von Geſchäfts⸗
inhabern zum Gegenſtand hatte . Hiernach hat u. a. die Mann⸗
heimer Schneidermeiſter⸗Vereinigung die Ein⸗
führung der völligen Sonntagsruhe einſtimmig gutgeheiß
Die Mitglieder der Freien Vereinigung der U
macher Mannheims erklärten ſich in ihrer Moehrzahl
den völligen Sonntaggeſchäftsſchluß während der Sommermonate .
Die Buchbinder⸗Innung Mannheim hingegen hat
Mitgliedern die Stellung freigeſtellt . Die Zuſtimmung zur vö
Sonntagsruhe ſeitens hieſiger Buchbinder kommt jedoch zur Gen

zum Ausdruck durch die Unterſchriften , die aus dieſen Kreiſen
gemeinſame Eingabe von 688 Lade ninhabeyn fand . Das
geſamte Materjal wurde dem Stadtrat in einer Eingabe über⸗
mittelt , in der von neuem um die baldige Vorlage eines Orts
ſtatuts , das die völlige Sonntagsruhe für das Mannheimer Kle
handelsgewerbe verbürgt , erſucht wurde .

* Eine Betriebsſtörung eniſtand heute vormittag 8 Uhr wied
am Erheberhäuschen an der Ludwigshafener Brückenauffahrt .
Wagen mit Giſenſchienen hatte zu geladen und die Pfer
brachten ihn nicht vorwärts . Da der Wagen beide Geleiſe
Straßenbahn verſperrte , ſtanden wieder alle Räder ſtill und wenige
Minuten Aufenthalt hatten auch hier wieder genügt , den Verkeh
über die ganze Brücke hinaus zu ſtören . Am Erheberhäuschen
fanden ſich Elektriſche , Fuhrwerke , Radfahrer und Fußgänger
einem wirren Knäuel , der ſich glücklicherweiſe ohne Unfälle löſte
Es iſt eine oft zu regiſtrierende Tatſache , daß trotz der Tafeln de
Tierſchutzvereins : „ Schonet die Tiere “ , den Pferden zu vie

geitute wird . Hier ſollte mit aller Strenge eingeſchritten w.
den , nicht allein im Intereſſe der Tiere ſelbſt , ſondern auch.
Intereſſe eines geregelken Verkehrs , der hier ſchon genug F

ausgeſetzt iſt .

Schaufenſter⸗Wettbewerb in Maunheim . Mit kebheſter 0
1 wird die Mannheimer Detailkaufmannſchaft den Gedanken ,

auch in unſerer Stadt einen Schaufenſter⸗Wettbewerb zu ver⸗
anſtalten , aufgenommen haben . Daß die Ladeninhaber

i

heim nicht hinter der Geſchäftswelt der vielen Städte des
die ſich zu ſolchem Unternehmen rüſten , oder es bereits

haben, zurückſtehen N 5 ſich 115

ſendertGlſed art Glied, als ein geſſchloſſenes muß da
ternehmen hier durchgeführt werden . Die Möglichkeit und
keit iſt bei unſerer Geſchäftswelt wohl vorhanden , u 8
Ehrenpflicht , dieſe gegebenen Eigenſchaften zu nützen . Gar leich
könnte ein Zurückbleiben zu falſchen Deutungen beranlaſſen .
wird angenommen , daß die Beteiligung allgemein iſt , und d
Mittel zur Durchführung reichlich fließen . Aus der erſten
probe heraus , die unbedingt in weitem Rahmen durchgeführt we

ſollte , iſt es möglich , eine ſtets wiederkehrende Einri

ſchaffen Ferner ſoll dieſe Veranſtaltung der Förderung
ſchmackskultur im Allheneben dienſtbar ſein ; daß die V

ungen , die ſich in den Dienſt des Unternehmens ſtellen , hier
einſetzen , verſteht ſich ohne weiteres . Welchen geſchmacks
riſchen Wert hervorragende Kunſtäſtheten und Autoritäten auf den
Gebiete künſtleriſcher Kultur geſchmackvoll dekorierten Fenſterau
lagen beilegen , davon ſollen die Ausführungen des Direkto

Hamburger Muſeen , Prof . Dr . Alfred Lichtmark ſpäter Kenntie

geben .
* Prämiierung deutſcher Ausſteller in Brüſſel .

Klein , Schanzlin u. Becker , Frankenthal
pfalz ) wurde auf der Brüſſeler Weltausſtellung für eine
Keſſelhaus der belgiſchen Abteilung gelieferten Co mpo

ſpeiſepumpe preisgekrönt mit dem Diplome d

0 Vorſtand des chriſtlichen Metallarbeiterverbandes hat ſowohl in

05 der Tagespreſſe wie durch die Verbandsorgane ſeine Mitgligeder
idern ausdrücklich angewieſen , die Arbeit nicht niederzulegen , ohne die

175 5 vorherige Zuſtimmung der Zentralleitung einzuholen . Eine ſolche

125⁵ Zuſtimmung iſt noch in keinem Falle weder nachgeſucht noch er⸗

Auf teilt worden . Die Angaben des gelben Sekretariats ſind mithin ,
tenen

ſoweit der chriſtliche Metallarbeiterverband in Frage kommt , voll⸗

5 köndig aus der Luft

nfalls 5 ihren FJuß und bittet : „ Vergebt es mir um Gott Frau
Eönigin . “ Und als Ganelun nach dem Siechengericht ſeine

innere Bewegung mit den Worten äußert : „ Frau Königin , ich
Aus . klüſſe Deinen Saum “ , ſchließt ſich ein anderer Baron an : „ So
ſeine teut ein jeder hier ! Wir fühlen Euch wie eine Heilige . “
aber Das Drama Marke iſt ein Motip für ſich, und ſeine Ver⸗

kunft. guickung mit Triſtans Untreue und der daraus eutſtehenden
eider Folgen wirft das entſtellende Licht auf Iſoldens hehre Geſtalt ,
itage, ſo daß ſie nicht in der abſolut klaren Wahrheit wirkt , wie der
s ſie Dichter es beabſichtigt . Abgeſehen davon aber , iſt die Fülle

Hund ethiſcher , öſthetiſcher und dramatiſcher Vorzüge ſo groß , daß
Und Tantris der Narr tatſächlich das Schillerpreisſtüc zu ſein

„ Nun

rzen :

verdient .

Theater , Kunſt und Wiſſenſchaft .
Großhh. Bad . Bof⸗ und nationaltheater in e

d es

015 Kyriz⸗Pyrit.

fallen 5 Dieſe uralte Poſſe , die ſicher ſchon eine reife

deben iſt , hat ſich überraſchend gut und beſitzt noch die

unterſchiedlichſten jugendlichen Reize . Sie gefiel alſo auch

dem Mannheimer Publikum hei ihrem geſtrigen Wiederauf⸗

tauchen ganz ausnehmend mit ihrem äußerſt ſoliden Humor

deen .
t der

iltnis

den und ihrer kleinbürgerlichen Behaglichkeit . Man ſieht das alte

Un⸗ ſpießhürgerliche Berlin , das noch garnicht ſo ſehr lange der

ſonde WeltſtadtPlatz gemacht hat , beinah leibhaftig vor ſich in dieſer

ſchnurrender Gemütlichkeit und behaglicher
8 „das alte Berlin , das mir noch vor 10 u. 15 Jahren

oft lieb und anheimelnd entgegentrat, wenn ich

draußen i
en hohen Mietskaſernen noch ſo ein

bnlthe us erblickte , mit ausgetretenen
ſterläden und 8 blank

in Charlottenburg oder ſonſt wo an der Peripherie

Meſſingknopf an der Hausklingel — und hinter dep blanken

Scheibhen und den ſtillen Gardinen , ach da ahnte man ſo wahn⸗
ſinnnig viel Behaglichkeit und Gemütlichkeit und wohliges
Lachen , gewürzt durch die dem Berliner erb⸗ und eigentüm⸗
liche freche Klappe . Das waren die Berliner , die in Kyritz⸗
Pyritz gingen Aber wir gehen auch noch gern hinein ,
denn ganz ſtirbt wohl auch im weltapolitiſchen Deutſchen der

behagliche Kleinbürger und der fröhliche Philiſter nicht aus .

Unter Hechts luſtiger Regie erlebte die Poſſe geſtern
alſo fröhliche Urſtänd . Die ſpießerigen Kyritzer (Tietſch ,
Godeck und Hecht ) Philiſterſeelen in unglaublichem Philiſter⸗
habit wurden nicht minder belacht wie das luſtige Genrebild ,

das die drei Pyritzer ( Marx , Landory und Felmy ) auf die

Bühne brachten . Hecht würzte die Geſchichte noch durch

etzliche aktuelle Einlagen in einem der Chuplets , Bebel und

Frank und das neue Denkmal hinterm Waſſerturm mußten

herhalten und endlich machte er dem Intendanten den Vor⸗

ſchlag , wie der Zirkusdirektor Sidoli mit ſeinen Pferden ,
ſo mit der Künſtlerſchaar des Hoftheaters durch die Straßen

Mannheims zu ziehen — vielleicht eine Reklame , die noch
mehr wirken würde als die üblichen langen Theaker⸗

vornotizen , auch unterhaltſamer für das Publikum als die

Leklüre der letzteren . Ein wahres Entzücken rief natürlich

Marg . Beling⸗Schäfer wach als feſcher Sekundaner ,

8

lachendes Leben und drolligſter Humor füllten ihre Geſangs⸗

einlagen — das war ganz jene liebenswürdige Schnoddrigkeit ,
jene dreiſte Luſt an der Perſiflage und am guten genrütlichen

Witze , die das luſtig alt ' Berlin liebte , und die auch aus⸗

wie die Häuſer

viertägiges Franz Liſzt⸗Feſt , bei dem u.

ermöglichen , war die Heranzſehung von zwei Gäſten
krankten Mitglieder Hans Coponh und Jacques Decker ˖
Die Partie des Stephan ſingt Ertk Wirl vom Frankfurter
haus , den Vincenz Herr Rudolf Kaminski vom Stadtth
Mainz . Die übrigen Hauptpartien ſind wie folgt beſetzt : Lin
— Karl Marx , Scheichelroither — Alfred Landory , A

Elſe Tuſchkau , Raudaſchl — Wilhelm Kolmar , Endletzhofer — E
Hecht , Zopf , Obrigkeit — Hugo Voiſin , Die rote Liſt — Margart
Beling⸗Schäfer , Heinerle — Helene Saniftätsrat

v.

mow — Karl Neumann⸗Hoditz , ſeine Frau — Julie Sanden ,
derike — Lene Blankenfeld , Horſt , Leutnant — Guſtav Trau
Die Regie führt Gugen Gebrath , Dirigent iſt Erwin Huth .
Samstag , den 8. ds . Mts , iſt die Erſtaufführung von Ernſt

„ Tantris der Narr “ . Sonntag vormittag 115⁴ Uhr
Abonnement die Kainz⸗Matinse .

h . Wien , 7. Okt . Auf der neuen Wiener Bühn
die Uraufführung des vieraktigen Schauſpiels „ Frau
Untreue “ von Otto Anthes keine ſtärkere Wirku
blieb bei einem freundlichen Reſpektsbeifall . Der Dicht
vbor dem Publikum erſcheinen .

Kleine Kunſtnachrichten . Heinrich 85116
„ Fritjof “ ( Verlag Albert Ahn in Bonn ) wird am 6.

Uraufführung im blämiſchen Theater in Antwerpen er
Das Kuratorium der Bayreuther Feſtſpiele
Sommer 1911 Feſtſpiele zu veranſtalten . — Aus Anlaß des
Jahr 1911 fallenden hundertſten Geburtstages Franz Li
anſtaltet der Berliner Konzertverein im April nächf

Buſoni und Gold Ichmidt. die 250 Sänger und Sängerin
lende e Muſikaliſche Geſellſchaft und das

Blüthnerorcheſter mitwirken werden . — Der Tal

vieraktige Oper , deren Text mit Genehmigung F.

Märchenſpiel wurde, Anfang Novemb
72
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Manuheim, 6 . Oktober .
Außerdem wurde derſelben Firma für gelieferte Kondenstöpfe ,
Armaturen etc . die goldene Medaille zuerkannt .

* Der erſte Reif . Felder und Wieſen zeigten ſich heute früh

zum erſten Male in einem weißſchillernden Gewande . Der erſte

Reif iſt dieſe Nacht gefallen .

5
* Die Waldparkfahrten finden von heute ab werktags nur noch

einmal ſtatt . Das Boot fährt um 3 Uhr von der Rheinbrücke ab ,

um . 10 Uhr von der Landeſtelle Rennershof und bleibt dann

am Waldparkreſtaurant bis zur Rückfahrt um 5 Uhr liegen .

Heidelberger Schloßbeleuchtung . Aus Anlaß der Tagung

des Bundes Deutſcher Frauenvereine findet am Sonntag , 9. Okt . ,
7 Uhr abends , die letzte diesjährige Schloßbeleuch⸗

tung ſtatt .
Das Feſt der ſilbernen Hochzeit begeht morgen Herr Georg

Adam Geier , Abrechner bei der hieſigen Straßenbahn und ſeine
Shefrau Katharina geh. Wieſener , Laurenziusſtr . 14.

Anfälle auf der Meſſe . Der Arbeiter Julius Hofmann
aus Feudenheim , wohnhaft Weinbergſtraße 26 dortſelbſt und be⸗

chäftigt bei der Firma Reisberger hier , erhielt geſtern abend beim

Herabſpringen von einem im Betrieb befindlichen Dampfkaruſſell
urch die hinter ihm folgende Karuſſell⸗Chaiſe einen Stoß , daß

er zu Boden ſtürzte und ſich eine ſchwere Verletzung des linken

cßes zuzog . Er wurde ins Allg . Krankenhaus überführt . — In
mem Verkaufsſtande explodierte geſtern abend eine Karbid⸗

lampe . Der Inhaber des Standes , der in dem Gaſthaus „ zur
Stadt Worms ' logierende Kaufmann Wilhelm Panslaff , er⸗

hielt bei den Löſchverſuchen erhebliche Verbrennungen und fand

ihme im Allg . Krankenhauſe .
Ein ſchlecht verſtandener Spaß brachte geſtern einen Mann

von Käfertal vor das Schöffengericht . Er ſoll ſich Griffe an dem

Kleide einer Frau erlaubt haben , die auf eine unſittliche Abſicht

ſchließen ließen . Obſchon die Frau zu dem von ihr angezeigten
Attentäter geſagt hat , er ſolle eine Frau anzeigen , die die Hand⸗

ung des Mannes zu behaupten wagte , und auch die Frau von dem

Polizeiſergeanten Reibold als geſchwätzig bezeichnet wurde , ſprach
das Schöffengericht doch eine Geldſtrafe von 25 M. aus , da es die

Behauptung der Frau für erwieſen erachtete .
5 —

Aus dem Großherzogtum .
Pforzheim , 5. Okt . Die im „ Waldhorn “ zu Eutin⸗

gen verübte Bluttat hat nun ihre volle Aufklärung gefunden .
nächſt konnte feſtgeſtellt werden , daß die Erſtochene die 30 Jahre

alte Spitzenhauſiererin Luiſe Hoffmann aus Winzerhauſen iſt .

Weiter ermittelte die Polizei , daß die beiden Wittich die Flucht in
er

Richtung nach Stuttgart ergriffen hatten . Dort konnte geſtern

llhelm Wittich verhaftet werden . Sein Bruder , der Hau⸗

ſierer Albin Wittich — beide Wittich ſtammen aus Großbottwar

— ſtellte ſich geſtern abend freiwillig der Kriminalpolizei . Wie
verlautet , war er zu Fuß bis nach Bietigheim gegangen und von

ort mit der Bahn ebenfalls nach Stuttgart gefahren . Er trieb

ſich in Stuttgart die letzten beiden Tage herum, bis ihn Verwandte

veranlaßten , ſich der Polizeibehörde zu ſtellen . Es ſcheint außer

ifel , daß Albin Wittich mit der Hoffmann ein Liebesverhält⸗

nis unterhielt und daß es zu einer Eiferſuchtsſzene kam , die zu

einem Streite führte , in deſſen Verlauf Wittich ſeine Geliebte er⸗

ſtach . Er wurde heute durch die Kriminalpolizei an den Tatort

gebracht . Bei ſeiner Einvernahme legte er ein Geſtändnis ab .

Wilhelm Wittich iſt der Mittäterſchaft verdächtig . Beide befinden

etzt in Unterſuchungshaft .
.C. Pforzheim , 3. Okt . In einem Hauſe in der Nähe des

milianhofes “ ſollten 350 M. und ein Ehering weggekom⸗
men ſein . Die Sache war für den Kriminalbeamten , der mit der

Unterſuchung des Falles betraut worden war , ein unlösbares Rät⸗

el . Der hieſige vierbeinige Detektiv „ Haſſan “ fand indeſſen ſehr

raſch die richtige Löſung . Nachdem Haſſan Witterung genommen
te , verbellte er unbeirrt die Eigentümerin in der Wohnung , in

welcher der Betrag verſchwunden war . Von derſelben weggenom⸗

n, bezeichnete Haſſan einen Schrank als Aufbewahrungsort , doch
konnte weder innen noch hinten etwas entdeckt werden . Plötzlich ,

nachdem der Polizeihund ſeinen Rundgang fortgeſetzt hatte , ver⸗

bellte er eine im Zimmer hängende Damenbluſe . Eingenäht in

einen Aermel fand ſich nun das Verſchwundene , das vorher jeden⸗
alls

einige Zeit hinter dem Schrank gelegen hatte . Es war laut

5 zh. Anz . “ ein Lebensverſicherungsbetrag , den die Betreffende

ſich allein haben wollte . Inzwiſchen war ein Zimmerherr in

falſchen Verdacht gekommen , deſſen Unſchuld nun durch Haſſan klar

bewieſen iſt .
Kleine Mitteilungen aus Baden . Verunglückt iſt am Sams⸗

tag beim Holzholen im Walde Tünchermeiſter Peter Janda von

Schwetzingen , indem er von einem ſtürzenden Aſt am Kopfe

folgreich an die Oeffentlichkeit trat . — Amſterdam wird eine

Deutſche Oper erhalten , deren Bau demnächſt in Angriff genommen

werden ſoll . — Das Düſſeldorfer Schauſpielhaus hat Karl Schön⸗

herrs neueſtes Werk Glaube und Heimat angenommen
ind wird es gleichzeitig mit Berlin zur Uvauffühung bringen .

ruſo wird der deutſchen Reichshauptſtadt auch in dieſem
rbſt

wieder einen kurzen Beſuch abſtatten . Am 24. , 27. und 30.

M . wird er im Neuen Königl . Operntheater als Don Joſs in

en “ , als Radames in „ Aida “ und außerdem ( zum erſten
0

als Erneſto in Donizettis „ Liebestrank “ auftreten . — Die

Weimar tagende Hauptverſammlung des Deutſchen Schil⸗

rbundes hat geſtern beſchloſſen , im Jahre 1911 Hebbels

elungen “ , Shakeſpeares „ Wie es Euch gefällt “ und Schillers

„Räuber“ als Nationalfeſtſpiele für die deutſche Jugend aufzu⸗

chren. Geheimrat v. Oettingen , Direktor des Goethe⸗National⸗
muſeums , wurde als Vorſitzender wiedergewählt .
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ert rrn Jutendanten Prof. Gregori⸗Maunheim in
ee uns 15 5. Okt. genel Die

hhrige Vortragsreihe des hieſigen Kaufmänniſchen Ver⸗
rde geſtern im großen Saale des Spiel⸗ und Feſthauſes mit

ezttationsabend des Intendanten des Mannheimer Hof⸗
Herrn Prof . Gregori eröffnet . — Das ſorgfältig ge⸗

exquiſtte Programm , in dem neben verſchiedenen Klaſſikern
rs auch die modernen Dichter zur Geltung kamen und die

eſſelnde ausdrucksvolle Vortragsweiſe des Künſtlers fanden den leb⸗

Hafteſten Beifall des außerordentlich zahlreich erſchienenen Audito⸗

ms . Der Abend bedeutet ſowohl für den Verein als für den Vor⸗

ſenden einen vollen Erfolg .

ſt v. Leyden F. Wirkl . Geheimrat Profeſſor v. Leyden iſt
rben .

E. v. Leyden , einer der berühmteſten Autoritäten auf dem Gebiete

nneren Medizin , iſt 78 Jahre alt geworden . Er ſtammte aus

anzig, trat 1854 als Militärarzt in die Armee ein , kam 1857 als

berarzt und Stabsarzt im Friedrich Wilhelm⸗Inſtitut nach Berlin
war in dieſer Stellung von 1860 bis 1862 Aſſiſtenzarzt Traubes .

dann Bataillonsarzt ,nahm am Kriege von 1864 teil , wurde
rofeſſor der Pathologie und Terapie in Königsberg , ſtellte
ſeg von 1870 in den Dienſt der Pflege Verwundeter , ging
Skraßburg und wurde 1870 o. Profeſſor und Direktor der

ſchen Klinik in Berlin . 1885 übernahm Leyden die Direk⸗
rſten mediziniſchen Klinik an der Berliner Univerſität . Im

trat er in den Ruheſtand . Die Arbeiten Leydens behan⸗
i d die Nerven⸗ und Rückenmarks⸗ , ſowie Herz und
thetten. Stie ſind vielfach in Zeitſchriften , vor allem in der

ihm mit Fredrichs gegründeten „Zeitſchrift für kliniſche
und in der „ Deutſchen Mediziniſchen Wochenſchrift “ nieder⸗

Von Leydens größten Werken ſind zu nennen : „ Die graue
eneration der hinteren Rückenmarksſtränge “ , „ Beiträge zur
ologie des Uterus “ , „ Ueber Reflexlä

—

Kehle tot liegen .

lähmungen “ , „ Lungenbrand “ ,
ſinik der Rückenmarkskrankbeilen “ . Ju denletzten Jahren

n ſeine bekämufKraft der Tub und

getroffen und erheblich verletzt wurde . — Bei der Verſteigerung
der Gemeindejagden zu Sinsheim a. . , deren ſüdweſtlicher Teil

zu M. 1400 , der nordöſtliche zu M. 600 vevanſchlagt war , erfolgte

keinerlei Angebot , obgleich eine größere Anzahl Liebhaber er⸗

ſchienen waren . Die unverhältnismäßig hohen Pachtpreiſe in Ver⸗

bindung mit den ſchlechten Erträgniſſen , dürften die Urſache des
negativen Erfolges ſein . — In Haßmersheim feierten die

Feldhüter Heinrich Müßig Eheleute das Feſt der goldenen
Hochzeit . Vom Großherzog wurde das Jubelpaar mit einem

Geldgeſchenk von 30 M. huldvollſt bedacht , das von Bürgermeiſter
Witter mit einem Geſchenk der Gemeinde von 30 M. überreicht
wurde . — In Brombach ( Wieſental ) iſt der Mitbeſitzer des um⸗
fangreichen Fabriketabliſſements ( Brombach hat die größte We⸗
berei Badens ) Robert Großmann im Alter von 65 Jahren
plötzlich geſtorben . — In Oberhauſen ( A. Emmendingen )
ſchoß Sonntag Nacht nach einem Wirtshausſtreit der Landwirt

Franz Joſef Scholler auf den Landwirt Heinrich Stehlin einen
Revolver dreimal ab . Sämtliche drei Schüſſe trafen in Bruſt , Kopf
und Hals und führten den TDod des Stehlin ſofort herbei . Der
Täter wurde verhaftet . —In Grißheim ( A. Staufen ) brachte
der 19 Jahre alte Joſeph Kübler , der einem Nachbar an der Dreſch⸗
maſchine mithalf , ſeinen rechten Arm ſo unglücklich in die Maſchine ,
daß er oberhalb des Ellenbogengelenkes gänzlich abgeriſſen
wurde .

Pfalz , Heſſen und Amgebung .
M Frankental , 5. Okt . Ein ſchwerer Unglücks⸗

fall ereignete ſich heute mittag am Eiſenbahnübergang in der

Heßheimerſtraße . Das mit dem Sammeln von Pferdedünger be⸗

ſchäftigte , noch nicht ganz 7 Jahre alte Söhnchen des Bierbrauers
Lamm von hier wurde dadurch , daß ein vorüberfahrendes ſchweres

Mehlfuhrwerk der Firma Auer u. Cruſe das von dem Knaben mit⸗

geführte Wägelchen erfaßte , derartig unglücklich unter das Fuhr⸗
werk geſchleudert , daß ihm ein Hinterrad über den Kopf ging . Der

Knabe war auf der Stelle tot . Die Schuld an dem Unglück wird

dem Lenker des Fuhrwerkes , einem 19 Jahre alten Dienſtknecht ,

zugeſchrieben . Der Knecht , der auf dem von von ihm geführten

Wagen geſchlafen hat , wurde verhaftet .

Sportliche Rundſcjau .
Vorausſagungen für in⸗ und ausländiſche

Pferderennen . 25

Karlshorſt , 6. Oktober .

Preis vom Fürſtenhaus : Rothkäppchen — Sigibert .

Tranſylvanian⸗Jagdrennen : Stall Tepper Laski .

Haupt⸗Hürdenrennen : Lord Mayor — Stall Henckel .

Wahlheide⸗Jagdrennen : Münſterländer — Hermes J.

Züchter⸗Preis : Neckar — Iwnpwſeb .

Drei Kilometer : Kreml — Melton Pet .

Preis von Hoppegarten : Sati — Harzburgerin .

Maiſons⸗Laffitte .
Prix de Mereville : Arithméetique — Oſtelle .

Prix de Chambly : Kildare II — Carpe Diem .

Prix de Beauval : Cheſhire lat — Theſce .
Prix Atlantic : Alby — La Nocle .

Prix Heaume : Nectarine — Matchleß .

Prix du Perray : Eaſtman — Bona II .

** * *

Raſenſpiele .
* Fußball . Am kommenden Sonntag iſt der Sportplatz des

——

Fußball⸗Klub „ Phönix “ der Schauplaß intereſſanter Wettkämpfe .

Phönix ſtellt an dieſem Tage 5 Mannſchaften ins Feld . Vorm .

10 Uhr treffen ſich die A. H. von „ Union “ , Verein für Bewegungs⸗

ſpiele und die A. . ⸗Mannſchaft des „ Phönix “ , auf dem Phönix⸗

ſportplatz . Nachmittags im Ligaſpiel die 2. und 3. Mannſchaft

gegen die 4. Mannſchaft auf des Gegners Platz . Das Haupt⸗

intereſſe dürfte jedoch bei den I . Mannſchaften der Union und

Phönix zu ſuchen ſein , die ſich im Privatſpiel ebenfalls auf dem

Phönixſportplatz meſſen werden .

Von Tag zu Tag .
Familientragödie . Der Privatier Wilhelm

Johannides in Langfuhr lebte mit ſeiner Frau ſeit längerer Zeit
in Unfrieden . Dieſer Tage herrſchte früh morgens in der

Wohnung großer Lärm . Die Frau erſchien gegen ½6 Uhr auf

dem Balkon der im erſten Stock gelegenen Wohnung und ſchrie

um Hilfe . Die Nachbarn verſuchten vergebens , in die Wohnung

einzudringen . Plötzlich erſchien der Mann blutüberſtrömt auf
dem nach dem Hofe zu gelegenen Balkon und ſtürzte ſich kopfüber
auf den Hof , wo er tot liegen blieb . In der alsbald erbrochenen

Wohnung fand man die Frau in der Küche mit durchſchnittener
In der Hand hielt ſie ein wohl zur Abwehr

ergriffenes Hackmeſſer . Der Mann war 56, die Frau 57

Jahre alt .

Berliner Praßhtbericht .
Bon unſerem Berliner Bureau . )

[ Berlin , 6. Okt . Aus Anlaß des deutſchen Kolonial⸗
kongreſſes , der heute mit ſeinen Beratungen im Reichstags⸗
gebäude beginnt , fand geſtern in der Wandelhalle des Reichstags ein

Begrüßungsabend ſtatt . Die Beteiligung war überaus zahlreich , ſo⸗
daß alle Nebenräume der weiten Hallen wie dieſe ſelbſt dicht beſetzt
waren . Der Abend ſelbſt hielt ſich in zwangloſer Form , weder Muſik
ertönte , noch wurden Reden gehalten . Das bedeutendſte Moment des
Abends war das Erſcheinen des Erzherzogs Johann Albrecht zu
Mecklenburg , der an der Seite ſeiner Gemahlin und mehrerer Mit⸗

glieder ſeines Hofſtaates erſchienen war . Nach ungefähr einſtündigem
Aufenthalt verließ das Herzogspaar das Reichstagsgebäude , in dem

erſt in ſpäter Stunde die Lichter wieder erlöſchten .

Berliner Preßſtimmen zum Rücktritt Obkirchers .

JBerlin , 6. Okt . Die „Voſſ . Ztg . “ findet es auf⸗

fallend , daß Dr . Obkircher gleich nach der Kaſſeler Tagung die

Leitung der badiſchen nationalliberalen Partei niederlegte .
Sie ſchreibt : „ Dieſe Nachricht vom Rücktritt des Führers der

Nationalliberalen muß gleich unmittelbar nach dem Parteitag
in Kaſſel überraſchen . In Kaſſel iſt das Vorgehen der

badiſchen Nationalliberalen , die bei den allgemeinen Wahlen
einen Block mit den Freiſinnigen und Sozialdemokraten ge⸗

bildet hatten und durch den Mund des Abg . Rebmann er⸗

klären ließen , daß ſie an dieſem Block auch bei den nächſten

Wahlen feſthalten würden , mehrfach ſcharf getadelt worden . Es

fiel auf , daß Dr . Obkircher in Kaſſel nicht das Wort ergriff ,

zumal der Abg . Baſſermann doch ſeinen badiſchen Landsleuten

deutlich ſeine Abneigung gegen ihre Wahltaktik in den Worten

zum Ausdruck brachte : „ Ich glaube , daß keiner hier im Saale

iſt , der an Großblockpolitik im Reiche denken wird . “

In ähnlicher Weiſe urteilt das „ Berliner Tageblatt “ über

den Rücktritt Obkirchers. Dort heißt es : „ Wenn Landgerichts⸗

— —
direktor Dr . Obkircher ſeinen Rücktritt damit begründet , daß

—— —— — —

Königspalaſt und das Avanida⸗Palaſthotel der Schlafwagen⸗

geſellſchaft ſind teilweiſe erſtört . Wenige Minuten nach Ab⸗

Freundſchaft nicht verweigern , aber man könne nur ſagen , daß

FJↄ ˙Và

er kein Mandat beſitzt , ſo leuchtet dieſer Grund durchaus ein.
Es iſt übrigens aber auch kein Geheimnis , daß Dr . Hbkircher
mit der Berliner Zentralleitung der Partei im höchſten Grade

unzufrieden iſt . Er ſoll in der Kaſſeler Sitzung des Zentral⸗
vorſtandes zu den ſchärfſten Kritikern der parteiamtlichen
Schaukelpolitik gehört haben . Aus ſeiner Verſtimmung , daß
ihm in der erſten öffentlichen Sitzung das Wort abgeſchnitten
wurde , hat er kein Hehl gemacht . Stand alſo ſein Entſchluß
zum Rücktritt vorher ſchon feſt , ſo wird ihn der Verlauf der

Kaſſeler Tagung nicht gerade erſchwert haben . Obkircher war
ein energiſcher Verfechter der Großblockpolitik , weil er ein über⸗

zeugter Gegner des Ultramontanismus war . Die örtlichen
Reibereien mit den Linksliberalen aber , die wegen des Lör⸗

racher Mandats nicht aufhören wollten , waren zeitweiſe eine

ſtarke Belaſtungsprobe ſchon für den Block der Linken . Auch
hat es eine Zeit gegeben , wo Obkircher , vielleicht unter Baſſer⸗
manns Einfluß , der Sozialdemokratie gegenüber eine ſchroff
ablehnende Haltung einnahm . Aeußerungen von unnötiger
Schärfe erſchwerten mitunter die Verſtändigung über das , was
Obkircher ſchließlich doch als das einzige zweckentſprechend und

konſequent erkannt hat . Wird nun in der Tat der Abgeord⸗
nete Rebmann ſein Nachfolger , ſo darf man hoffen , daß die

Großblockpolitik dadurch eine Kräftigung nach innen und außen
erfährt . Rebmann zeigte ſich in Kaſſel als ein Politiker , der
den Mut ſeiner Ueberzeugung hat .

Die Reuolution in Portugal .
W. Paris , 6. Okt . Dem ſpaniſchen Geſandten in

Liſſabon gelang es geſtern mittels der Eiſenbahn Nachrichten
an die Grenze zu ſenden , in denen er mitteilt , daß Admiral

Dan dnez an der Spitze der revolutionären
Bewegung ſtehe . Da die Truppen der in der Nachbar⸗
ſchaft des Palaſtes gelegenen Kaſernen ſich den Revolutio⸗

nären angeſchloſſen haben , wurde das Verbleiben im Palaſte
gefährlich , und der König ſchickte ſich an , denſelben auf den

Rat der Miniſter zu verlaſſen .
W. Paris , 6. Okt . Dienstag früh 6 Uhr konnte ein

Zug aus Liſſabon abgehen . Mehrere mit ihm eingetroffenen
Reiſenden erzählten einem Berichterſtatter , daß es ſich um ein

pro nuntia mento handle , deſſen Seele der Oberbefehlshaber
des Geſchwaders ſei . Die Artillerie , die die ſtrittigen Punkte
beſetzt hatte , eröffnete ein heftiges Feuer auf die Munizipal⸗
garde und ein Infanterie⸗Bataillon . In der Unterſtadt in

der Nähe des Bahnhofes haben ſich die in die Stadt ein⸗

gedrungenen aufrühreriſchen Truppen angeſammelt . Um

5 Uhr morgens hätten die Kriegsſchiffe das Feuer auf den

Palaſt und die Kaſernen eröffnet . Als wir die Stadt ver⸗

Inſurgenten auf dem Palaſt und den meiſten Häufern . Der

fahrt des Zuges wurden die Geleiſe mrittels Dynamit zerſtört .
W. Paris , 6. Okt . Die radikale und ſozialiſtiſche

Preſſe begrüßt die Proklamation der Republik
in Portugal in wärmſter Weiſe . Die „ Lanterne “ ſchreibt :

Unſere erſte Pflicht iſt , der portugieſiſchen Republik
langes Leben zuwünſchen . Es iſt für die von der Ueber⸗

lieferung der franzöſiſchen Revolution Beſeelten ſtets eine neue

Freude , eine Republik mehr erſtehen zu ſehen . Man

muß hoffen , daß dieſes Beiſpiel befolgt werden wird . — Der „ Ra⸗
dical “ ſchreibt : Man hat den Bankerott der Republik angekündigt .

Der beſte Beweis für ihren lebendigen und ſtarken Geiſt iſt der ,

daß ſie ſich auch im Auslande verbreitet . — Jaures ſchreibt in

der „ Humanité “ : Alle Regierungen europäiſcher Monarchien und

bourgoiſieſcher Republiken werden gut daran tun, dieſe War⸗

nung zu beherzigen . Die Friſt , die ſie noch vor ſich haben

iſt vielleicht kürzer als ſie glauben . — Die konſer⸗
vative Preſſe ſpricht ihre Beſtürzung und Entrüſtung über die 3
Liſſaboner Ereigniſſe aus . — Die „ Correſpondence nationale “ ,

der republikaniſchen Anarchie machen ? Unſere Blicke ſind mit

unſagbarer Erregung auf den Königspalaſt gerichtet , der von den'
Meuterern bombardiert wird . Man darf alles von der Verſchwö⸗

rung befürchten , die durch die Freimaurer angezettelt wurde und

von Männern angeführt wird , an deren Händen bereits das Blut

eines Königs klebt . — Der „ Gaulois “ ſchreibt : Wir können uns

nur ſchmerzlichſt vor dem jungen König und der Königin verbeu⸗

gen , welcher der ſchwerſte Leidensweg beſchieden iſt , den jemals eine

Frau gewandelt iſt . Wenn die Königin Amalie eine Zufluchtſtätle
in Frankreich ſuchen würde , dann würde ſie hier Ehrerbieten ,
Liebe und Mitleid finden .

w. Paris , 6. Okt . Aus London wird dem „ Echo de
Paris “ berichtet : Der portugieſiſche Geſandte habe vorgeſtern
früh eine beunruhigende Depeſche König Manuels erhalten und

die engliſche Regierung gebeten , ſchleunigſtdarauf hin

Kriegsſchiffe nach Liſſabon zu entſenden , um erforderlichenY “
falls die königliche Familie zu ſchützen . Die Nachricht eines
Blattes , wonach zwei Sendlinge der republikaniſchen Parkei
Portugals von Sir Edward Grey die Verſicherung erhalten

hätten , daß im Falle einer Revolution die Alliance zwiſchen
beiden Völkern fortbeſtehen ſolle , ſei unrichtig .
würde zwar einer republikaniſchen Negierung in Liſſabon ſeine

ſie dieſelbe im Voraus verbrochen habe . Bei den herzlichen Be⸗

ziehungen des engliſchen Königspaares zu dem König Manuel
und der Königin Amalie ſei das leicht begreiflichtkt .

5
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ließen , ſchloſſen die Reiſenden , flatterten die Fahnen der

9

2

das Organ des Herzogs von Orleans , veröffentlicht eine Note ,

in der es heißt : Wird Portugal , für welches die Monarchie die
Grundlage des nationalen Friedens bildet , ein Experiment mit

Engend
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Der ſeitherige Beirat des Vorſtands ,

Brown Boveri , Mannheim , übergehen .

in , 6“ Oktober. General⸗Angsiger . ( Mittagblatt . ) 5. Sede⸗

Nachtrag zum lokalen Teil .

Generalverſammlung des Paſtelozzivereins badiſcher Lehrer

n Villingen . In die alte Stadt der Zähringer , nach Villingen ,
hatte der Vorſtand des Peſtalozzivereins badiſcher Lehrer ein⸗
Perufen und da ein wunderbar ſchöner Herbſttag über den dun⸗
kelgrünen Tannenwäldern des Schwarzwalds lag , ſo waren die
Lehrer von nah und fern ſehr zahlreich herbeigeeilt . Die Ver⸗
waltungsbeamten des engeren Vorſtandes , ſowie die Bezirksver⸗
walter des ganzen Landes waren ſchon am 30. September ein⸗
getroffen , um in vorbereitenden Beratungen die Tagesordnung
für den 1. Otkober zu beſprechen . Der Stadtrat von Villingen
hatte für die Generalverſammlung die ſchönen Räume der ſtädt .
Feſthalle zur Verfügung geſtellt . Der große Saal war mit duf⸗
tendem Tannengrün und dem Bildniſſe des Schutzpatrons des
Bereins , des Vaters Peſtalozzi , prächtig geſchmückt . Kurz nach
11 Uhr eröffnete der derzeitige Direktor , Herr Wohlfart , die
Verſammlung . Herr Bürgermeiſter Dr . Braunagel war als

Vertreter der Stadt Villingen erſchienen . Herr Regierungs⸗
aſſeſſor Beckert vertrat die großh . Bezirksverwaltung und
Herr Kreisſchulrat Steiger die Schulaufſichtsbehörde des
Kreiſes . Nur die Oberſchulbehörde , die auf alle früheren Gene⸗
ralberſammlungen des Peſtalozzivereins immer einen Vertreter
entſendet hatte , war diesmal nicht vertreten . Die Vertreter der
Behörden ſprachen ihren Dank aus für die freundliche Einladung
und verſicherten die Vereinsleitung ihrer Sympathien . Herr
Wohlfart hieß alle Teilnehmer herzlich willkommen . Hierauf
warf er einen kurzen Rückblick auf die Periode der drei letzten
Vereinsjahre und zeigte , daß der Verein auf voller Höhe ſteht .
Als Leiter der Verſammlung wurde Hauptlehrer Merk ge⸗
wählt . Von zwei freien Konferenzen waren Anträge auf Ent⸗

ſchädigung der Bezirksverwalter eingelaufen , allein beide Anträge
wurden ſchon in der Vorverſammlung zurückgezogen , ſo daß gegen
11 Uhr in die Tagesordnung eingetreten werden konnte . Herr
Direktor Wohlfart gab die nötigen Daten . Der Verein zählt
gegenwärtig 2856 Mitglieder . Die Zahl der Eintritte iſt in den

letzten Jahren etwas zurückgegangen . Es ſollten beſonders die

jüngeren Lehrer wieder zahlreicher eintreten . Je früher jemand

eintritt , um ſo niedriger iſt der jährlich zu zahlende Beitrag ,
Nur wenn die Zahl der Mitglieder in der alten Stärke bleibt ,
kann der Verein ſeine gegenwärtige Leiſtungsfähigkeit aufrecht
erhalten . Bei jedem Sterbefall eines Mitgliedes erhalten die

Hinterbliebenen die anſehnliche Summe von 1160 M. ausbezahlt .
Das Vereinsvermögen beträgt zurzeit 1111 418 M. und hat ſich
um die Summe von 39 173 M. ſeit der letzten Generalverſamm⸗

lung von 3 Jahren vermehrt .Das Geld iſt größtenteils in ſiche⸗
ren Papieren angelegt . Ein Teil wurde zum Ankauf von gut
rentierenden Wieſen im Amt Ettenheim verwendet . Auch in Zu⸗

kunft ſoll noch mehr Grunderwerb eintreten , da dieſe Kapital⸗

anlage die ſicherſte iſt . Von verſchiedener Seite erhielt der Ver⸗

ein Geſchenke . Die verſtorbene Lehrerswitwe Frau Anton Bühler

von Herdwangen hinterließ dem Verein die Summe von 2530

Mark . Da der Rechner des Vereins , Hauptlehrer Heſch , wegen

Erkrankung verhindert war , der Verſammlung anzuwohnen ,

übernahm Herr Schumacher dieſe Aufgabe . Mit großer Klar⸗

heit und Ueberſichtlichkeit legte er die finanziellen Vereinsver⸗

hältniſſe dar und bat die Verſammlung um Decharge für den

Rechner . Herr Wohlfart lehnte eine Wiederwahl als Direktor

mit aller Entſchiedenheit ab und ſo mußte zu einer Neuwahl

geſchritten werden . Es war nur ein Vorſchlag gemacht worden .ſei⸗
Hauptlehrer Engler ,

wurde einſtimmig für die nächſten drei Jahre gewählt . Er dankte

für das Vertrauen und nahm die Wahl an . Herr Heſch , der

ſeitherige Rechner , wurde wiedergewählt , ebenſo Herr Martin

als Schriftführer . Da der Beirat , Herr Volk , bereits über 80

Jahre alt iſt , ſo wurde er zum Ehrenmitgliede ernannt

und an ſeine Stelle Herr Müller gewählt .Zum ſtellvertre .
tenden Direktor wurde Herr Hugle ernannt . Von verſchiedener

Seite war der Antrag geſtellt , die Sterbeprämie von 1160 Mark

auf 1400 . , zu erhöhen , da die finanzielle Lage des Vereins

es erlaube . Der Vorſtand glaubte aber nicht darauf eingehen

zu können . Zur Erleichterung der Bezirksverwalter ſoll der Poſt⸗

ſcheckpverkehr eingeführt werden . Als nächſter Verſammlungsort

wurde Eberſtadt beſtimmt . Der neue Vorſtand dankte den

ausgeſchiedenen Herren für ihre eifrige Pflichterfüllung und for⸗

derte alle Mitglieder zur tätigen Mitarbeit im Verein auf . Gegen

2 Uhr ' ſchloß der Direktor die ſehr ſchön verlaufene Verſamm⸗
lung . Beim gemeinſchaftlichen Mittagsmahle herrſchte eine

frohe Feſtſtimmung . Am Abend fand in der Feſthalle ein Ban⸗

kett ſtatt , das ſich eines ſtarken Beſuches zu erfreuen hatte .
— —

TLandwirtſchaft .
Lehrſtellen für Landwirtſchaft .

Die Landwirtſchaftskammer hat in letzter Zeit durch Umfrage
n Baden Erhebungen gemacht , um bei Bedarf gute Lehrſtellen zu

bermitteln . Eine Reihe von größeren landwirtſchaftlichen Betrie⸗

Hen haben ſich ſchon bereit erklärt , Lehrlinge ( Eleven ) anzunehmen ;

einige dieſer Lehrſtellen ſind zur Zeit offen und können ſofort be⸗

ſetzt werden . Anfragen ſind an die Landwirkſchaftskammer zu

richten .

Uolkswirtschalt.
Akt . ⸗Geſ . Brown Boveri u. Co. , Mannheim .

Nach dem „ Saarbr . Lok . ⸗Anz . wird die Saarbrücker

Elektrizitäts⸗Aktiengeſellſchaft an die . ⸗G.

Das Aktien⸗

kapital des Saarbrücker Unternehmens beſteht aus 150 000 Mk .

Vorzugsaktien und 300 000 Mk . Stammaktien . Eine Dividende
hat die Geſellſchaft ſeit neun Jahren nicht verteilt . Auf den

31. März 1909 wurde eine Unterbilanz von 448 924 Mk . aus⸗

gewieſen . 5

Geſellſchaft zur Verwertung der Induſtrie⸗ und Umſchlagsplätze

des Kehler Rheinhafens m. b. . , Kehl a. Rh .

Herr Generaldirektor Roth der Großh . Badiſchen Staatseiſen⸗

bahnen hat bekanntlich in ber letzten Landtagsſeſſion darauf hin⸗

gewieſen ,daß die Eiſenbahnverwalktung bemüht ſei eine Geſellſchaft

zu gründen , die für Rechnung des Staates die Verwertung der In⸗

duſtrie⸗ und Umſchlagplätze des Kehler Rheinhafens übernehmen ſolle .

Die Errichtung dieſer Geſellſchaft iſt nunmehr er⸗
folgt und letztere zeigt die Aufnahme ihrer Geſchäftstätigkeit in

nachſtehendem Rundſchreiben an : Auf Grund eines mit der Groß⸗

herzoglichen Generaldirektion der Badiſchen Staatseiſenbahnen ab⸗

geſchloſſenen Vertrages befaſſen wir uns mit dem Verkauf und der

Vermietung der dem badiſchen Landesfiskus⸗Eiſenbahnverwaltung ge⸗

hörigen , im Gebiete des Rheinhafens zu Kehl gelegenen Induſtrie⸗
Lager⸗ und Umſchlagplätze . Wir beſorgen des ferneren die

kranung , Verladung und Lagerung der im Hafen ankommenden oder

von doxt ausgehenden Schiffsgüter , wie wir uns überhaupt mit jeder

Tätigkeit befaſſen , die geeignet iſt , die allgemeinen Verhältniſſe und

den Verkehr im Kehler Hafen zu fördern . Der Auſſichtsrat unſerer

Geſellſchaft beſteht aus den Herren Kommerzienrat Dr . Richard

Broſien , Bankdirektor

Okt . 60 . — . , 59 . 50 G.

Aus⸗

in Maunheim , Vorſitzender , Dr . Karl

Jahr , Bankdirektor in Mannheim , ſtellv . Vorſitzender, Kommerzien⸗
rat Carl Kʒauffmann , Bankdirektor in Straßburg i . E. Zum al⸗
leinigen Geſchäftsführer iſt Herr Wilhelm Kapferer ernannt .

* Perſonalien . Bei der „ Pfälziſchen Nähmaſchinen⸗
und Fahrräderfabrik vorm . Gebr . Kapſer in Kaiſers⸗

lautern iſt die Prokura des Willy Starcke erloſchen . Als Pro⸗

kuriſt iſt beſtellt : Kaufmann Karl Ludwig Feldmüller ( Kai⸗

ſerslautern ) .

Akt . ⸗Geſ . Brown Boveri u. Co. , Baden ( Schweiz ) . Die Ge⸗

ſellſchaft fordert nunmehr die Aktionäre der Elektrizitäts⸗

Geſellſchaft Alioth auf , gegen je 4 Alioth⸗Aktien à 500 Frs .

eine neue Aktie der Brown Boveri⸗Geſellſchaft im Nennwert von

1250 Frs . , dividendeberechtigt ab 1. April ds . Is . bis längſtens

13. ds . Mts . einzutauſchen . Bekanntlich behält ſich die Akt . ⸗

Geſ . , Brown Boveri u. Co . vor , von der Vollziehung des Um⸗

tauſches zurückzutreten , wenn nicht wenigſtens 7200 Stück Alioth⸗

Aktien zum Umtauſch gelangen .

Gläubigerverſammlung der Niederdeutſchen Bank . Im An⸗

ſchluß an die Gläubigerverſammlung der Niederdeutſchen Bank er⸗

ſtattete der Verwalter des Sonderkonkurſes über das Vermögen

der Hamburger Filiale Bericht . Die Aktiven belaufen

ſich nach Abzug der Koſten auf rund 1 Million Mk. , die Paſſiven

auf 1 500 000 Mk . Die früheren Inhaber des frühern Wolffſchen

Bankgeſchäftes , aus der die Hamburger Filiale hervorging , ſowie

die beiden Prokuriſten , ſtellten Schadenerſatzanſprüche in Höhe

von 1960000 Mk .

Telegraphiſche Handelsberichte .
( Telegramme unſeres Verliner Bureaus . )

Berlin , 6. Okt . Die Viktoria⸗Brauerei . ⸗G. in Bochum
ſchlägt wiederum 7 Prozent Dividende vor .

Berlin , 6. Okt . Die Maſchinenbau⸗A . ⸗G. vorm . Starke u.
Hoffmann in Hirſchberg ſchlägt 2 Prozent (0) Dividende vor .

Berlin , 6. Okt . Die Hildebrandſche Mühlenwerke . ⸗G. in
Böllberg bei Hildesheim erzielte einen Reingewinn von 83 022 4

( 267 833 %) Dividende 4 Prozent ( 12 Prozent ! ) .
Berlin , 6. Okt . Die Zuckerfabrik Schroda bringt 50 Proz .

Dividende auf 1 Million Aktienkapital zur Ausſchüttung .

* * *.

Konkurſe .

Kehl . Wirt Joh . Jocker „ zur Blume “ und deſſen Ehefrau Maria

geb . Bohleber in Sand . . ⸗T. 20. Oktober , . ⸗T. 3. November .

Navensburg . Maria Beck geb . Miller ( zur Obermühle ] . . ⸗T.
22. Oktober , . ⸗T. 31. Oktober .

Telegraphiſche Börſenberichte .
Effekten .

* Brüſſel , 5. Ottober . ( Schluß⸗Kurſe ) .
Kurs vom 4. 5.

4 % Braſilianiſche Anleihe 189 — —

400 Spaniſche äußere Anleihe ( Exterieurs ) ——4 —. —

4 Di e ffff
. . 8 2 218 — “ . —

Ottomanbank 2J7 785 —. —1 — . —

Luxemburgiſche Prince Oenribann J440 —440 . —

Warſchau⸗Wienernrnr J537 . 50 535 25

Valperaiſo , 5. Oktober . Wechſel auf London 10 %,

Produkte .
Rew⸗Nort5 . Oktober

4. 5Kurs vom Kurs vom 4 . 5.

Baumw. atl . Hafen 41 . 000 26 601 Schm .Roh. u. Br. ) 13 30 13 . 40

„ atl . Golfh . 39 . 000 25 o00 chmalz ( Wilcon 13 . 30 13 . 40

„ im Junern 23 . 000 23 . ) ( talg prima Eiypv 8 ½% 8½

„ Exp .u. Gr . B. . 000 . 006 Zücker Muskov. de . 45 . 50

„ Eyp . n. Kont . . 000 15. 000] taffee RioRo. 7lel . 11 — 11 —

Baumwolle loko 13 . 92 1410 do. Okt . . 75 . 85
do. Oktbr . 14 . — 13 . 83 do. Nobbr . . 80 . 85
do. Novbr . 14 . 13 13. 87] do. Dezb . 8 80 . 90
do. De⸗br . 14 . 17 14. 04] do. Januor . 85 . 96
do. Jan . 14 . 24 14 . 11 do. Februar . 87 . 97
do. Febr . 14 . 37 14. 18] do. März . 89 . 98
do . März 14 . 44 14 . 30 do. April . 90 . —
do. April 14 . 45 14. 34] do. Mat . 91 . 01
do. Mai 14 . 44 14. 37] do. Juni . 92 . 02
do. Juli — — —. —do . bul - . 98 . 03

Baumw . i. New⸗ do . Auguſt . 94 . 04
Orl . loo 13 . % 16 , do. Sept . . 95 . 05

do. per Nov . 13 . 91 13 . 82 Weiz . ved. Wint . ll . 101 / 103 /¼
do. der Jan . 14 . 19 14 . 10 do . Oktbr . — —

Petrol . raf . Caſes 10 . 45 10 . 45 do . Dezor . 105 — 106 ½
do. ſtand. whiie. do. Mai 109 ½¼ 111½

Mew Pork . 77 . 05Mats Oktbr . — — 59 —

Petrol . ſtand. whtt. do. Dezbr . 60 ½ 58 /

Philadelphia . 05 . 05 MehlSp . . eleare 420 . 10

Pert . ⸗Erd . Balanc . 48 . 430Gelreidefrachtnach
Derpen . Mew⸗Hork 76 — 77 — Liverpool 1 1 5

do . Savanah . 72 ½ 72/ ] do. London 1 — 1 —

Schmalz⸗W . ſteam 13 . — 13. 15] do. Autwerp . 1 — 1 —
do. Rotterdam 3 — 3 —

Chieago , 5. Oktober . Nachm. 5 Uhr .

Kurs vom 4 . 5. Kurs vom 4 . 5.

Weizen Oktbr . — — — — Leinſaat O tbr . 269 — 261 —

„ Dezbr . 97 % 98 5% Schmalz Okt . 1255 12 87

„ Mat 1030 . 104 /¼ „ Nov . 11 . 65 11 . 75
Mais Oktbr . HFr

„ Dezbr . 50 — 50 ½ Pork Okt . 17 . 90 138. 05

Mai 53 — 58 26 „ Nov . — — —•

Rogge loko 74 % 77 — „ d 17 . 47 17 . 72

„ Dezbr . 74 — — — Rippen Okt . 11 . 07 11 . 30

5 Jan . — ͤ —— — — „ Nov . . 32 . 42

Hafer Dezbr . 88 % 83883 „ Jan . 27 . 37

„ Mat 36 / 36 9 Speck
Leinſaat oco 269 — 261 — 11 . 87 11 . 87

Liverpool , 5. Oktober . Schluß . )

Weizen roter Winter ſtetig 8. 4. Differenz
7/4˙05 ＋

Dr » 757 / e

Mats ſtetig
Bunter Amerila pe, Oktbr . 457 / 40 ＋
La Plata ver Dezbr . 468ög6 4/7/ . ＋ 1

* Köln , 5. Oktober . Nübb ! in Poſten von 5000 kg 61 . —

* 8R8 —

Eiſen und Metalle .
London , 5. Ott . ( Schluß . ) Kupfer , feſt ,v. Kaſſa 56. 05. 0

3 Mon . 57. 01 . 3, Zinn , fet , p. Kaſſa 162 . —. 0, 3 Mon . 159 . . 5, Blei

ſtetig , ſpaniſch 12 . 17 . 6, engliſch 13 02. 6, Zint ſtetig , Gswöhnl . Marken

28• 15 . 0, ſpezial Marten 24 . 00 . 0 .

Glasgow , 5. Okt . Roheiſen , feſt ,

vants , por Kaſſa 49/0 per Monat 498 .

Amſterdam , 5. Okt . Banca⸗Zinn , Tendenz : feſt ,
Austion 9472 . 5

Middſesborough war⸗⸗

Pegelſtationen Datum

vom Rhein : 11 68

Nonſauß 3/84 . 38,82
Waldshut 5
Hüningen ? ) 2,13 2,10 1,85 1,95 2,20 2,20 Abds .
Gehh ! l 3,00 . 98 2,90 ,34 2,99 2,93
Sauterburg 4,41 4,38 4,28 4,30
Magaun J4,43 4,84 4,31 . 20 4,18 4,35
Germersheim 4,24 4,18 4,10 4,04
Mannheim . 00 3,89 3,83 3,74 . 65 8,72
Wann . 46 1,40 1,35 1,28
Biugen 2,20 2,06 . 01 . 95

Naub 0 2,39 2,28 2,25 . 19

Noblengz 2,39 . 2,39 226
Ninin 5787 2739 289 228
Nuhrort 1,68 1,5 1,50

vom Neckar :
MNausgeim 33,95 4,85 3,77 . 70 3,65 3,67
Heilbeonn 0,70 0,60 0,70 0,65 0,67 0,80 V.

New⸗Dork , 5. Okt .
Heute Bor Au

Kupfer Superior Jugots vorrätig 11220,1230121012
Ztun Strais J36 —36253555ʃ4 %
Roh⸗Giſenam Norigern Foundip No azp. Tonne 1530/16 —1559/16 , 0
Stahl⸗Schienen Waggon frei öſtl . Irbs . 28 . — 28 . —

Söipahrk⸗Aagzrichten imMauxheiner Hafenvtrleh
Hafeubezirk Nr . 1.

Angekommen am 4. Oktober 1910.
H. Bretzel „ Venus “ von Straßburg , 1000 Dz. Gerſte .
Friedr . Nalbach „ Moſella “ von Duisburg , 6980 Dz . Roheiſen .
Dan . Egner „ Fendel 23“ von Köln , 2000 Stückgut u. Getreide
Hch. Weiler „ Waalwiyk “ v. Amſterdam , 2000 Dz . Stückg . u. Ge
Math . Boß „ Arminius II . “ v. Ruhrort , 2850 Dz . Kohlen u. Kok
J . H. Meyer „ Charlois “ von Rotterdam , 8870 Dz . Getreide .
Karl Weber „ Julius Cäſar “ von Rotterdam , 13 830 Dz . Getreid
Karl Bütefür „ Wilhelmine “ v. Rotterdam , 8500 Dz . Getr . u. St
Alois Arnheiter „ St . Maria “ von Frankfurt , 1780 Dz . Getreid
Dom . Adler „ Fendel 54“ von Antwerpen , 15 410 Dz . Getreide .

Hafenbezirk Nr . 2.
Angekommen am 4. Oktober 1910 . —93—

Gerh . v. Eicken „ Herrmann “ von Rotterdam , 4250 Dz. engl . K
Ernſt Neuer „ Johanna “ von Jagſtfeld , 968 Dz. Steinſalz .
Fr . Zimmermann „ Margaretha “ v. Jagſtfeld , 800 Dz . Steinſal
Wilh . Koppes „ Philppina “ von Jagſtfeld , 1120 Dz . Steinſalz ,
Ernſt Seibert „ Genügſamkeit “ von Jagſtfeld , 1110 Dz . Steinſal
Joh . Plitt „ Emilie “ von Jagſtfeld , 865 Dz. Steinſalz . 5

Hafenbezirk Nr . 3.
Angekommen am 4. Oktober 1910 .

Volk „ Mannheim “ von Ruhrort , 18 000 Dz. Kohlen .
Wehner „ Köln 50 “ von Antwerpen , 10000 Dz . Stückgut .
v. Dungen „ Caſper “ von Düſſeldorf , 5270 Dz. Mehl .
v. d. Weerden „ Vereinig . 3“ von Rotterdam , 9000 Dz. Stückgu
Adler „ Badenia 27“ von Rotterdam , 12 150 Dz. Stückgut .

Banſpach „ Badenia 20 “ von Rotterdam , 11500 Dz. Stückgut .
Hofmann „Joſ . Stenz I1 “ von Rotterdam , 12 200 Dz.

Stückgu

Joſt „ M. Stinnes 62“ von Duisburg , 11250 Dz. Kohlen .
Rahm „ Heilbronn “ von Ruhrort , 12 800 Dz. Kohlen .

Hafenbezirk Nr . 4.

Angekommen am 4. Oktober 1910.
Ehrenfried „ Agnes Anna “ von Rotterdam , 7334 Dz. Brett .
H. A. Kiſſel „ Roſina Heleng 2“ v. Rotterdam , 5700 Dz . Getrei

Hafenbezirk Nr . 5.
Angekommen am 5. Oktober 1910.

Böhringer „ Harpen 62 “ von Ruhrort , 13 650 Dz. Kohlen .
Optenhoſtert „ Harpen 66“ von Ruhrort , 13 670 Dz. Kohlen .
Groth „ Harpen 16 “ von Ruhrort , 11050 Dz. Kohlen .
Hohenbild „ Gottvertrauen “ von Düſſeldorf , 2300 Dz . Koks ,

Hafenbezirk Nr . 6.
Angekommen am 4. Oktober 1910.

Heh. Staab „ Eberh . v. Gemmingen “ v. Jagſtfeld , 1889 Ztr . Ste
Fried . Goos „ Rud . Sperling “ von Jagſtfeld , 2141 Ztr . Steinf
Ferd . Schäfer „Guſt . Adolf “ von Jagſtfeld , 2044 Ztr . Steinſalz
Lud . Müßig „ Neckar “ von Jagſtfeld , 2148 Ztr . Steinſalz .
Pet . Zimmermann „ Karl Thilo “ v. Heilbronn , 1657 Ztr . Ste

Hafenbezirk Nr . 7.
Angekommen am 4. Oktober 1910. 8

A. v. d. Heiden „ Naphtaport 4“ von Amſterdam , 12000 Dz. Pe
W. Knüfelmann „ Fürſt Bismarck “von Walſum , 10 000 Dz

1 Holzfloß angekommen . 5
1 Holzfloß abgegangen .

Waſſerſtandsnachrichten im Monat Oktober.

1

11
11

Windſtill , Nebel . ＋ 80 0.

Wiiterungsbeobachtung der meieorologiſchen S
Maunheim .

2 — — S 2

22
Datum Zeit 8 8 8 8 28 8 3 .

8ͤ ß
—

8. Okt . Morg . 7/½764,5 11 , ſtlu

5. „ Mittg . 225763,5 15,½ NNWö5

5 Abds . %/64,1 13 . 0 NNW 3
6. Okt . Morg . 7764,8 5,0 N3

Höchſte Temperatur den 5 Okt . 16,8e2
Viefſte 8 vom 5,/6 . Okt 4,6

* Mutmaßliches Wetter am Freitag und Samstag ,d
8. Oktober . Obgleich der neue Luftwirbel in der Hauptſache
lich von uns vorüberzuziehen und der im Weſten ſtehende
die Herrſchaft über Südeuropa zu behalten ſcheint , ſind
leichte Störungen vorhanden , ſodaß für Freitag und Samstag

veränderliches , aber vorwiegend trockenes und We
erwarten iſt .

Geſchüftliches .
Die höhere Handelsſchule Landau ( Pfalz ) beginnt ih

jahr am 13. Oktober 1910 . Die Anſtalt weiſt zwei Abteilunge
Die Handelsrealſchule für Schüler von 11 bis 20 Jahren ,
halbjährigen Handelskurſe für junge Leute im Alter von 16
20 Jahren . Im vergangenen Schuljahr war die Schule vo
200 Schülern beſucht . 190809 haben 26 Handelsſchüler den
tigungsſchein für den einjährig⸗freiwilligen Militärdienſt erha

Berantwortlich :
Für Politik : Dr . Fritz Goldenbaum ;

für Kunſt und Feuilleton : Julins Witte
far Sokales , Provinzielles und Gerichtszeitung : Richarb Schön
für Bolkswirtſchaft und den übrigen redakt . Teil : Fraus

fär den Juferatenteil und Geſchäftliches : Fritz Jons.
Druck und Verlag der Dr . Haas ' ichen Buchbruckerei ,G. m.

Direktor : Ernſt Müller .

brile Namheine Velſihenung geg. 0
wenrganchabehge, Eberhardt fñ

Mannheim , Colliuiſtr . 10 , Te
Vertilgung von
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—Oatte .
5 General⸗Anzeiger . ( Mittagblatt . ) Mannheim , den 6. Ortoder .

e ee e e , n Herkin der Hundefteunde , Mannheim. (E. . ) fir de
Zeutuer prima Blaukleehen , I . u. II . Schur ,1000 Zeutner prima ſüßes Wieſenhen

mllieferbar , loſe , franko Viehhofgeleiſe .
Die Lieferung hat nach unferer näheren Weiſung zu

erfolgen .
Bei der Berechnung wird das auf unſerer Waage er⸗mittelte Gewicht zugrunde gelegt .
Es wird nur prima unberegnetes ſüßes Heu von

öqſcchöner Farbe und tadelloſer Ware angenommen ; Sen⸗
dDiungen oder Teile derſelben , welche den Bedingungen nicht

eutſprechen , werden zurückgewieſen .
Schriftliche Angebote auf obige Lieferung ſind bis
Montag , den 10. Oktober 1910, vormittags 11 Uhr

bverſchloſſen und mit der Aufſchrift „ Heulieferung “ ver⸗
HSzehen , bei unterzeichneter Stelle , Luiſenring 49, ein⸗

gzuxreichen , zu welchem Zeitpunkte die Eröffnung derſelben
an Gegenwart der erſchienenen Submittenten erfolgt .Die Angebote treten erſt nach Umfluß von 10 Tagen ,vom Eröffnungstage an gerechnet , uns gegenüber außer

Kraft . Erfüllungsort iſt Mannheim .
Die Rückbeförderung der zur Lieferung verwendeten1 Regendecken erfolgt auf Wunſch und Gefahr des

Eteferanten .
Maunheim , den 4. Oktober 1910.10

0
Städt . Fuhrverwaltung :

Hläudels
Krebs

-Hochſchule Mannheim.
Winter⸗Semeſter 1910fl1 .

Die Anmeldungen zu den Vorleſungen u. Uebungen
werden von Moutag , den 3 . Oktober 1910

ab während der Bureauſtunden ( vormittags —1 Uhr,
gnachmittags —7 Uhr ) im Sekretariat der Handels⸗

Am Freitag , den 2. Oktober 1910 , abends Niar , findet im
Vereinslokale „ Wilden Mann “ , N 2 , 13 20400

Monats⸗Verſammlung
ſtalt , zu der auch Gäſte ( ſowie Damen ) willkommen find . — Herr Doktor Werner⸗Lud⸗
wigshafen wird an dieſem Abend einen Vortrag halten über :

„ Die Verwendung des Hundes im Kriegs - , Polizei - und Sanitätsdienst “ .
Am gleichen Abend wird auch den Nichtmitgliedern Gelegenhett geboten , ſich aufallen Gebieten der Hundehaltung zweckdienlichen Rat ertellen zu laſſen und ſind ſolche gernegeſehen .

Der 1. Vorſitzeude : Th. Landbeck .

Sekanntnachung. Zwancg⸗Berſteigerunſ.Der Kleinverkauf von Kols
auf den Werken Lindenhof Greiuag 7. 133 1910 ,
und Luzenberg findet künftig Were 85 1

Dienstags , vormittags Ge4e dahiervon 9 bis 12 uhr und Jaßl⸗

nachmittags von ½3 bis
5 Uhr ,

ſowie Freitags , nachmiit .
von ½3 bis 5 Uhr

ſtatt .
Mannheim , 30. Sept . 1910 .

Die Di ektion der ſtädt . Waſſer⸗
Gas⸗ u. Elekt izitätswerke :

Pichler . 435

Termins⸗Verlegung .
Die auf Donnerstag , 6. d. M.

anberaumte Verſteigerung von

Lebens mikkellieferung.
Das Evangeliſche Bürger⸗

hoſpital bedarf für das Jahr
1911 429
ca. 9000 Laib Schwarzbrot

1. Sorte à 375 Gramm ;
ca. 4000 Stück Weißbrot à 60

Gramm ;
Stück Milchbrot

gegen

wege öffentlich verſteigern :
1 Warenſchrank , Möbel

verſch . Art , ferner 1 Part .
Glacehandſchuhe , Ziegen⸗
lederhandſchuhe ,
Damenhandſchuhe ,

ca. 23 000
à 50 Gramm ;

ca, 2700 kg Rindfleiſch
I. Qualität ;

ca. 360 leg Kalbfleiſch . Qua⸗
lität ;

ca 370 kg Schweinefleiſch u.
Wurſtwaren J. Qualität ;

ca. 6000 Liter ſ üßer Voll⸗
milch .

Die Lieferung ſoll im Sub⸗
miſſionswege vergeben wer⸗
den ! :

Angebote

Selbſt⸗

Darnach
Pfandorte : 6989

1 Spiegel mit Konſoln .
Mannheim , 6. Okt . 1910.

Weber , Gerichtsvollz .

hierauf wollen

im Pfandlokale
bare

Zahlung im Vollſtreckungs⸗

geſtrikte

binder , Kravatten u. a. m .
anſchließend am

1 großes Warenregal u .

U3, 4, Gtoße Verſteigerung!9 hochſchule ( A 4, ) entgegen genommen . 44¹
annheim , am 30 . iber 1910 . bisMan

Septen ber 1910
Dienstag , 25. Oktober d. . ,

vormittags 11 Uhr
und mit der Aufſchrift
„ Lebensmittellieferung “ ver⸗
ſehen , verſchloſſen imBurean
der Hoſpitalverwaltung F 6,
Nr . 4/5 eingereicht werden ,
woſelbſt inzwiſchen die Lie⸗

Der Studiendirektor :

gez . Profeſſor Dr . Behrend .

„fägzerwald⸗Verein.
Sonntag , 9. Ortober 1910 :

Mücktunft 75 90 nachm . Fahrt mit Sonderzug .
15 Sonderzugsfahrpreis Mk . . 90 .

Näheres durch die Programmkärtchen . Güſte willkommen .
Donnerstag , 6. ds . : Vereinsabend im Reſtaurant

Brückenkopf Kaiſer⸗Wilhelmftraße 6. 20404

1 eeee ee e er
55

Wohn Schlaf- und Speissimmor
8 sowie 10222

Kuücheneinrichtungen :

erstklassiger Fabrikate zu ausserordenlich billigen
Preisen .

— Langꝗähr . Garamntie . Reelle Bedienung .

Möbelhaus Ludwig Zahn
J , 10 . J8 , 10 .

ferungsbedingungen einge⸗
ſehen werden können .10 . Wanderung : Die Angebote auf die

Odenwald : Fürth , Nenn⸗ e n23 1 au te ieferung vonkirchener Höhe, Felſeumeer , Fleiſch und Wurſt haben auf
Jugenheim . Formulgren zu geſchehen ,

Abfayrt Maunheim 700 vorm . welche die Hoſpitalverwal⸗
tung koſtenlos abgibt . Dieſe
Angebote müſſen derart er⸗
folgen , daß in Buchſtaben
ausgedrückt wird , wieviel
Abgebot pro 100 an jeder
Monatsrechnung unter Zu⸗
grundelegung des jeweiligen
Ladenpreiſes der Mehrzahl
der hieſigen Bäcker , bezw .
Metzger gewährt wirbd .

Angebote , welche nicht un⸗
ſeren Bedingungen entſpre⸗
chen , werden nicht berück⸗
ſichtigt .

Die Antebote bleiben 4
Wochen nach eröffneter Sub⸗
miſſion uns gegenüber in
Kraft . 429

Mannheim , 26. Sept . 1010.
Der Stiftungrat

des Evangel . Hoſpitalfonds :
von Hollander .

Köbele .
Zum Bügeln wird angen .

Vorhänge , Kleider u. Bluf . ,
desgl . auch zum Waſchen u.
Bilgeln . 39216

— —Seutardſtr . 21, 4. Stock ,

netto 4790 lag Erdnuß⸗
häutchen im hieſigen Börſen⸗
lokal wird verlegt auf

Montag , 10 . d . Mts . ,
vorm . 11 Uhr .

Mannheim , 5. Okt . 1910 ,

Hildebrandt ,

2 Gerichtsvollzie er . 5528

Offenlliche Verfteigerung .
Montag , 10. Oktober 1910 ,

vormittags 11½ uhr ,
werde ich im Börſenlokale hier ,
gemäß § 378 des . - . - B und
auf Koſten , den es angeht ,
öffentlich verſteigern :

400 Sack Weizenmehl
500 Sack Weizenmehl in

Mühleneinteilung ( alte Span⸗
nung ) Fabrik . : FJa Gg . Plange
in Düſſel dorf.

Näheres im Termin .

Mannheim , 4. Okt . 1910 .

Nopper , 54313

Gerichtsvollzieher .

Ausk . u. Wochenberlchte 2

über Lall - sowie 3
Hmerik. Fisenkahn-
U. Colaminen - Merte

kostenfrei durch

Ernst Thierer
Stutigart , Königstr . 78 .
Withelmsbau . — Eingang

Am Donnerstag , den 6. Or⸗
tober , nachmittags 2½ Uhr
verſteigere in meinem okal
1 ſchönes Pianino , ſchöne Bekten
Schränke , Waſch⸗ und Nachttiſche ,
Tiſche. Stühle , Diwan ,
ſtändige ſchöne Küche, Schlafzimmer
Bilder , Spiegel . Kaſſeuſchrank ,
Eisſchrank , Fahrräder Lüſter , eine
große Partie Herren⸗ , Damen - u.
Kinderkleider und ⸗Stieſel , Weiß⸗
zeug, Nipp⸗ und Küchengeräte
aller Art und anderes mehr .

Uebernehme jeden Poſten Möbel

8,4

1 voll⸗⸗

Munnbeim, Heidelberg und Mosbach.
Bekanntmachung .

Die Meiſterprüfungen des Jahres 1911 werden in
den Monaten Januar bis April abgenommen .

Anmeldungen hierzu ſind unter Benützung der von
der Handwerkskammer zu beziehenden Formulare ſofort ,
ſpäteſtens aber bis 1. Dezember 1910 einzureichen.

Nähere Auskunft erteilt die Geſchäftsſtelle

Mannheim , den 1. Oktober 1910 . 1205³⁵³
Der Vorſitzende : Der Sekretür :
Ph . Nickolaus .

5 J . Haußer . 5

ſede Paſcſeer dekſteigerung
in 4 , 3 1ẽ05 %

wird neute und noch einige Tage fortgefetzt ,
ebenſo wud fortwährend aus freier Hand verkauft . 8

Berkauf von 10 Pfd . ab u. 1 8tr . ⸗Kiſten ( ½Pfb . Würfel )
Auffallend billig ! Sehr ſeltene Gelegenheit !

LIig Veſt,tnnum! Aun 2 U4,3]

Maler - u . Tünchermeister -
Einkaufsgenossenschaft

E. G. m. b. . , Mannheim .

Todes - Anzeige .
Allen unseren Mitgliedern die Trauernachricht ,

dass unser Herr 5

Albert Leemang, Malemetster nnMannbeim
Folsitzender des Aufslentsrats unserer Senossenschaft
am Dienstag . den 4. Oktober nach längerer Krankheit 8
verschieden ist . In dem Dahingeschiedenen verlieren
wir den kenntnisreichen Mitgründer und treuen Mit⸗
arbeiter für unsere Bestrebungen und werden wir dem -

selben stets ein
18 08 00 e 51Die Beerdigung findet am Donnerstag , den 6. 58

mittags ½4 Uhr statt . Um vollzähliges Erscheinen zum 5M . Arnold , Auktionator letzten Ehrengeleite ersucht höflichst 105278N, II u. Q 3. 4 Tel . 2288 Forstand und Autsſehtsrat der Einkaufsgenossenschaft .
Vermischtes. 11T1 . . . ! . . ! .

ĩðͤdvbß

oder Waren zum Verſteigern oder0

27Ne

Schreibmaſchine ( Pittsburg⸗
Biſtble ) , wenig gebraucht ,
billig zu verk . Theod . Nuff ,
Eichendorffſtr . 34, 3. Stock .

392¹13

Leere Kiſten

Anbauf
Knabenfahrrad

zu kaufen geſucht . Gefl . Offert ,
U. 54330 a. d. Expedt . d. Bl .

Empfehle mich im

Waſchen und VBügeln
beſſerer Herren⸗ und

üſche. aa große u. kleinere zu verkauf .

1
95

Taufen
e . Hefmann .

UB5 , 21 , — 1 I 10 aü 1 8 c
ſowie ein Eisſchrauk zu ver⸗

34319
6, 38

kaufen .
Näh . zu erfragen S

Bureau parterre .

Lrcnschafen 15
Garten⸗Grundſtück , Gewann

Unterhellung , zu verkaufen .

erren-Jäackettausng
f . neu , getrag . Anzug , Jäger⸗
od . Schützen⸗Joppe m. Weſte
zu verkaufen . Vormittags zu ſpr .
10542 P 2 , 6 , III . lints .

Gßſervice , 12teil . , ſowie
Kaffee⸗ und Teeſervice ,
neu , zu verkaufen . 39217

Leldrerkebr .
1500 Marl

geſucht , gegen hohe Zinſen .
Geſchäft 5 konkurrenzlos .
150 % Reingewinn . SicherheitMarienstr . Telephon 3213 vorhanden . Offerten unter. Off . u. 39214 an die Exped .Nr . 39203 an die Exped . Wo, ſagt die Expedition .

Grossindastrielle .
Roman von Ernſt Georgy .

Nachdruck verboten ) .
180

Gortſetzung )
Graf Boardet bemerkte den Ausdruck finſterer , nur ſchwer

Aunterdrückter Pein auf dem Geſichte Hartwigs und übernahm
für ihn das Geſpräch in ſeiner vornehm liebenswürdigen Art .
Er eröffnete eine Reihe von Fragen über die Familiengeſchichte,
die erſten Anlagen Eiſenhütts und die Entwicklung der Fabriken .
Alle Werners , ſelbſt die jungen Damen , gaben jetzt mit ſo viel
freudiger Anteilnahme und ſolch gründlicher Kenntnis Antwort ,
daß man fühlte , wie ſehr ſie mit der Schöpfung verſchmolzen
waren . Sie beſchloſſen auch einmütig , bis auf die Mutter , an
der Führung teilzunehmen .
Breaks hielten nach dem Luncheon vox der Freitreppe . Die

ahrt ging aber nicht wie ſonſt in die ausgedehnten Waldungen
den gepflegten Park , ſondern zuerſt in die ſogenannten „ Kolo⸗
nien “, die Arbeiterdörfer . Alle waren gleichmäßig nach einem
Plan errichtet und wegen ihrer Wohlfahrtsanlagen , Kirche ,
Theater und Sportplätze berühmt . Alle Teilnehmer an der Be⸗
lichtigung zeigten ſich ganz begeiſtert , beſonders als Agnes und
Emma Werner ſich als eifrig tätige Auffichtsdamen der Krippen ,
Volksküchen , Badeanſtallen , Schulen und Krankenhäuſer offen⸗
barten . Eiſenhütt hatte ſeine eigene Mufikkapelle , ſeine kleine
Schanſpielertruppe , ſeine Bibliothek . Die erſteren aus Ar⸗
beitern gebildet , von beſoldeten , geſchulten Fachkräften geleitet .

Die Leſehalle mit ihren Zeitungen , Zeitſchriften und Bücher⸗
beſtänden verwalteten ehrenamtlich abwechſelnd Vertreter des

Kontorperſonals .
„ Das iſt ein Reich für ſich , ein Staat im Staate , der gerade⸗

muſtewhaft organiſiert iſt “, rief Graf Boardet überraſcht .
„ So habe ich es mir nicht gedacht . “

„ Hut ab vor dieſen Werners ! “ meinte der Prinz begeiſtert .
„Das ſteht hier doch anders aus als auf unſeren Domänen , nicht

wahr , Frau Gräfin ? “
Gerda gedachte der elenden Schulgebäude und Hütten auf
Scherrenbach und zuckte die Achſeln . „ Die Großinduſtrie hat

auch mehr Mittel zur Verfügung als die Agrarier . Wer mit
Kapitalien nicht zu reochnen braucht , kann derartige Arbeiter⸗
dörfer ſchon anlegen . Herr Geheimrat Werner —

Mein Vater “ , unterbrach ſie Agnes lachend , „ war gar
nicht entzückt über unſere Kolonien . Guten Lohn geben , und im
übrigen die Leute machen laſſen , was ſie wollen . — Mein Bruder

Hartwig hat die ganze Ankage nach ſeiner großen amerikaniſchen
Reiſe unſerm Vater abringen müſſen ! “

„ Alſo ſo ſehen Volksbegfücker aus ? “ ſpöttelte Gerda , Hart⸗
wig mit ihren Blicken meſſend .

„ Wenn Sie wüßten , Gräfin , auf was für Widerſtand , Un⸗

noch heute nichts anerkennen , immer murren ,
langen , ſo würden Sie das Wort „Volksbeglücker “ ſehr logiſchin „ Märtyrer “ umwandeln “ , warf der Rittmeiſter ein .

„ Ein Volksbeglücker würde auch wohl zufriedener aus⸗
ſchauen “, ſagte Myra Ronſach , „ unſer werter Freund da ſcheint,
je mehr Fortuna ihm lächelt , um ſo mehr zum Kämpfer zu wer⸗

tadeln , mehr ver⸗

den. Wirklich , Herr Werner , Sie ſind undankbar gegen Ihr
Schickſal . Je mehr der Erfolg Ihnen nachläuft , um ſo eruſter
und düſterer wird Ihr Geſicht . “

Hartwig lächelte ein wenig .
„ Wer zu viel Glück im Spiel hat , pflegt Unglück in der

Liebe zu haben “ , ſcherzte der Prinz . „ Unſer verehrter Führer
meiſtert die Nationalökonomie und die Künſte ; aber er ſchreitet
zu einſam . Er ſollte ſich dem Dienſte Hymens weihen und die
richtige Lebensgefährtin ſuchen , die alle Falten fortkoſt . “

„ Herr Werner iſt anſcheinend unbekehrbar “ , rief die Baronin
Ronſach , „ was haben andere und ich uns ſchon für Mühe ge⸗
geben ! Er bleibt Rocher de bronce ! “

„ Noch iſt nicht aller Tage Abend “ , ſagte Arnow neckend
und blinzelte Hartwig zu.

Seine Braut und ſeine Schwägerin kicherten , ſtießen ſich
an , wurden rot und benahmen ſich wie echte junge Mädchen, die
ein Liebesgeheimnis nicht wahren können .

„ Aha ! “ Myra Ronſach pfiff leicht durch die Zähne .
doch endlich ! Die Feſtung kapituliert .
Werne

„ Hier ſind die Werke . Ich bitte die Herrſchaften , abzu⸗
ſteigen, “ exwiderte er ſtatt aller weiteren Entgegnung . „ Wir
beginnen mit dem Walzwerk . “

Die beiden offenen Gefährte , welche nebeneinander gefahren
waren , hielten an , Arnow und Hartwig ſprangen hinaus , um
den anderen behilflich zu ſein , da die Tritte hoch vom Boden
entfernt waren .

Gerda , die bei der letzten Neckerei erblaßt war , erhob ſich
zuerſt . Sie ſetzte ihren ſchlanken , elegant chauſſierten Fuß auf
die freiſchwebende Stufe , wollte abſpringen und ſchwankte.

Da packte Hartwig mit ſtarkem Griffe zu, hob ſie wie eine
Feder empor und ſetzte ſie alsdann vorſichtig nieder . Eine
Sekunde nur hatte er die ſchlanke Geſtalt eiſenfeſt an ſich ge⸗
preßt . Sein Herz ſchlug wild . Es ſchien ihm , als ob ſie in
dieſer ſekundenlangen Umarmung ſich mehr an ihn geſchmiegt,
als es die Gelegenheit erforderte . Sein bräunlicher Teint ſchim⸗
merte rötlich , in ſeinen Augen lag ein Leuchten , als er , ſich vor
ihr verneigend , ſagte : „ Ich bitte um Verzeihung , Gräfin , wenn
meine Schloſſerfäuſte zu feſt griffen : aber Sie waren in
Gefahr . “

0 der mich Ihre Kraft bewahrte . Haben Sie Dank ! “
Gerda war tödlich bleich . Aus ihrer Stimme klang ein Unter⸗
ton , der ihn erſchütterte . Er wandte ſich ihr wieder zu . Zum
erſten Male ſah er das überſtolze Weib beinahe demütig vor
ſich ſtehen . Ihre Arme , die noch von dem Druck ſeiner Finger

„Alſo
Na , warten Sie , Herr

villen und Undaukbarkeit mein Schwager ſtieß , wie dieſe Kaule UAchmerzten, hingen ßerab . Wer der Schmenz tat ihr wohl .

Er mußte ſeinen Schweſtern , die ihn anriefen , helfen und
tat es in ſeltſamer Verwirrung .

Für den Grafen Boardet war ein Fahrſtuhl hierher ge⸗
ſchafft worden , der noch von dem Vater des Geheimrats ſtämmte .
Sein Diener ſchob ihn . Die Führung begann . Schon nach einer
Stunde war der Leidende nicht mehr imſtande , neue Eindrücke
in ſich aufzunehmen . Der Rittmeiſter und ſeine Braut geleiteten
ihn , an der Seite des kleinen Gefährtes gehend , zum Schloſſe
zurück .

Emma Werner , der Prinz , ſein Söhnchen und Myra Ron⸗
ſach bildeten eine Gruppe ; Hartwig mit Gerda Boardet zweite ,
die — um der Erklärung willen — dicht beiſammen bleibend ,
von Gebäude zu Gebäude ſchritten . Hartwig erklärte .

Seine ſehr robuſte Geſtalt , ſein markiger Kopf paßten in
dieſe Rieſenhallen mit ihrem ohrenzerreißenden Getbſe. Seine
Stimme gewann an Klangfülle , um das Gebrauſe zu übertönen.
Seine kurzen Befehle wurden von der Arbeiterſchaft mit mili⸗
täriſcher Desziplin ausgeführt , wenn er Einzelheiten des Be⸗
triebes demonſtrieren ließ . — Die Umgebung : Schöpfung der

Seinen , von ihm ſelbſt ausgebaut , ſchien ihn zu begeiſtern . Das
Berühren mit den ungeheuren Maſchinen , der Armee von Ar⸗
beitern , den Scharen von Ingenieuren löſte in ihm eine offen⸗
ſichtliche Freude aus . Bei der wechſelnden Beleuchtung , bald
von elektriſchen Scheinwerfern , Gaslampen , Kerzen oder den

rötlichen Helleausſtrahlungen der Hochöfen , der Keſſelheizungen,
klärte ſich ſein finſterer Ausdruck auf . Lebensfreude erſchien auf
ſeinem Antlitz .

Bei einer gigantiſchen Maſchine , die er ſelbſt aus Amerika

verſchrieben , für die ein eigener Pavillon erbaut war , kam das

zutage . Er ließ ſie zum Stehen bringen . Dann warf er den
Rock ab, kletterte ſelbſt in den Eiſen⸗ und Stahlbau des Koloſſes
hinauf , und mit eigener Hand das Räderwerk und die Hebel
ſpielen laſſend , zeigte er ihre Tätigkeit .

„ Wiſſen Sie , wie Sie da oben ausſehen ? “ rief Myra

Ronſach.
„ Wie ein handfeſter Schloſſer , nicht wahr ? “ gegenfragte er

und ſtrich koſend , lachend über die blankgepuszte , leuchtende
Stange neben ſich .

( Fortſetzung folgt . )

Reichhaltige
neu ausgestattete

elekir , Gesellschaft O 4. %.
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Mannheim , den 6. Oktober 1910 . General⸗Anzeiaer . 7. Seite .

Epangeliſch-proteſtantiſche Gemeinde.
Donnerstag , den 6 . Oktober 1910 .

Concordienkirche . Abends 6 Uhr Predigt . Herr
Stadtvikar Emlein

Uh. Hof- U. Mational-Theater
Mamnnheim .

Donnerstag , den 6 . Okt . 1910 .

10 . Vorſtellung im Abonnement B .

Der fidele Bauer .
Operetle in einem Vorſpiel und 2 Akten von Victor Léon .

Muſik von Leo Fall .
Regie : Eugen Gebrath . — Dirigent : Erwin Huth .

Vorſpiel : Der Student .

Perſouen :
DLindoberer , der Bauer vom

Lindobererhof Karl Marx
Vincenz , ſein Sohn Eva Nehr
Mathaeus Scheichelroither Alfred Landory
Stefan , ſein Sohn Erik Wirl vom Opernhaus

in Fraukfurt a. G.

Elſe Tuſchkau

1 e
Zopf , Obrigkeit Hugo Voiſin
Der Poſtillon Joſef Völker

Spielt im Dorfe Oberwang in Oberöſterreich , Herbſt 1895.

Annamirl , ſeine Tochter
Raudaſchl ,
Endletzhofer ,

Erſter Akt : Der Doktor .

Perſonen :
Mathaeus , Scheichelroither Alkred Landory
Stefan , ſein Sohn Erik 2Wirt

Aunamirl , ſeine Tochter Elſe Tuſchkau
Vincenz , ſein Sohn Rudolf Kaminski7 f 0

von Mainz a, G.

Dindoberer
29 11 1Endletzhofer , Wilhelm Kolmar

Raudaſchl , )
Bauern ( Emil Hecht

Hugo Voiſin
Margarete Beling⸗Schäfer
Helene Heinrich

Zopf , Obrigkeit
Die rote Liſi , Kuhdirn
Heinerle , ihr Bub
Erſter ( Georg Nieratzky
Zweiter Bauernburſch ( Louis Reifenberger
Dritter U ( Conrad deittel
1 ) Bauer ( Karl Zöller
. ) ( Hugo Schödl

Bauern , Bäuerinnen , Gaukler , Kaufleute .
Spielt am Mathäitag im Dorfe Oberwang in Ober⸗

öſterreich , Frühjahr 1906 .

Zweiter Akt : Der Profeſſor
Perſonen :

Pro⸗
Karl Neumann⸗Hoditz
Julie Sanden
Lene Blankenfeld

Geheimer Sanitätsrat ,
feſſor von Grumow

Victoria , ſeine Frau
Friederike , deren Tochter
Horſt , deren Sohn , Leutnant

bei den blauen Huſaren
Mathaeus , Scheichelroither
Stefan , ſein Sohn
Annamirl , ſeine Tochter
Lindoberer
Vincenz , ſein Sohn
Der Senior einer Studen⸗

tenverbindung

Guſtav Trautſchold
Alfred Landory
Erik Wir !
Elſe Tuſchkau
Karl Marx
Rudolf Kaminski

Konrad Ritter
Franz , Diener Georg Maudanz
Toni , Stubenmädchen Paula Schultze

Studenten , Herren , Damen .
Spielt im Herbſt 1906 in Wien , in der Wohnung Stefaus .

Kaſſeneröff . ½ 7 Uhr . Anf . 7 Uhr . Ende geg . 10 uhr .

Eine größere Pauſe nuch dem 1. Akt .

Kleine Preiſe

Im Großh . Boftheater .
Freitag , 7. Okt . 1910 . 9. Vorſtellg , im Abonn . D.

Der Gwissenswurm .
71½ Uhr .

Pianos
von 425 Mk. an

Pji . gamos Zue Mäiete

pre Monat von 5 Mk. an 9876

A . Donecker , LI , 2 .
Hauptvertreter von C. Bechstein und V. Perdux .

2
Schluss des Gastspiels — I4 . Oktober .

rn . AirK
Saelt

rum . 1 D II Sidoli

Mannheim , Spielplatz am Neckar, vis - - vis Meßplatz .

Donnerstag , den 6. Oktober , abends 3¼ Uhr

Wiederholung der

Grossen Parforee - Vorstellung mit
30 neuen Nummern .

5
Freitag , den 7. Oktober — Samstag , den 8. Oktober

Gala⸗Sport⸗Abend zu Ehren des Direktor Sidoli .

Samstag , nachmittags 4 uhr Ausnahme⸗Matinee
zu halben Preiſen für Groß und Klein . 10543
Zu jeder Vorſtellung neues Programm .

Billetvarverkauf: Strauss , Zigarrengeſchäft , E 1. 18.

Avis : Zu den intereſſauten täglich — außer Sonntags — ſtatt⸗
findenden Proben iſt der Zutritt geſtattet ! Eutree für Erwachſene
20 Pfg. , für Kinder 10 Pfg . Sountags von 11 —1 Uhr Stall⸗

— — —
Eutrte für — —

20 Pfg. , Kinder 10

im Börsen -
F 4,13 Börsehcaft 5 55

Donmerstag , den 6 . Oktober 1910 85

Solisten - Abend
des Mallen . Münstler-Orchesters Hacclacchini .

Ranzerthaus DIir . WIll , Hoffmann ' s

Sorcien IIner Bürlesten-Ensemblg
H 2 „% — Urkomisches Programm . — 7

—

Bekanntmachung .
Herſtellung der öffentlichen Gehwege
durch die Stadtgemeinde betr .

Nr. 341261 . Wir haben die Wahrnehmung gemacht ,
daß in zahlreichen Fällen die Grundſtückseigentümer die Her⸗
ſtellung der Gehwege ſelbſt ausführen laſſen .

Wir machen wiederholt darauf aüſener ag daß dieſes
Verfahren unzuläſſig iſt , da nach dem bereits mehrfach ver⸗
öffentlichten Gemeindebeſchluß vom 22 . Februar 1910 die

erſtmalige Herſtellung mit Ausnahme der vorläufigen
Gangbarmachung ſowie jede Erneuerung der öffent⸗
lichen Gehtvege Sache der Stadtgemeinde iſt .

Wir werden genötigt ſein , künftighin gegen Grundſtücks⸗
eigentümer , die obige Beſtimmung nicht genau befolgen , mit
allen uns zu Gebote ſtehenden Mitteln einzuſchreiten .

Mannheim , den 4. Auguſt 1910 .
Bürgermeiſteramt :

300 Dr . Finter . Zettler .

HandelFhochſchule Maunheim.
Das Vorleſungs⸗Verzeichnis für das

Winterſemeſter 1910/11 iſt erſchienen und wird

im Sokretariat und beim Pedell der Handelshoch⸗
ſchule ( A 1, )), bei der Handelskammer ( B J, 75) ,
beim Verkehrsberein ( Kaufhaus ) , bei den Kauf mün⸗

niſchen Vereinen, bei den Buchhandlungen eter
( O 3, ) , Herrmaun ( 03,6 ) und Nemnich ( N3, 7/8 )
an nentgeltlih 85

Mannheim , den 1. Auguſt 1910 .

Der Studſendirektor :

Profeſſor Dr . Behrend .

Süddeutsche Büuk
jin MANNHETNN

( YAilale in Worrms àA . RH - )
Telegramm - Adresse : Süddeutsche .

Telephon Mo , 250 , 541 u . 964 .

Zezorgung aller baukmässigen Gezchäfte
Besondere Abteilung für den

An - und Verkauf

von sämtlichen Werten ohne Börsennotiz .
Annahme von 86860ʃ

Baarz Dangsten 20
näher . Zinssätze

Pripat-Tanzinstitut Hetzel
N 4. 2/8

An einem sehr schönen WRtoberkursus können

noch einige Damen und Merren ſeilnnehmen . 10550

Damen - Friseur

Paul Uollmer
3 , 9 — O3 , 8

Verlängerte Kunststrasse .

Telephon 3678 .

Vornehmstes Spezial - ⸗
Geschät tür ( 2133

Damenfrisuren ,
Haarpflege u . Künst -
liche Haararbeiten .

Grossstädt . Einrichtung .
Elektrische Trosknung

Feinste Referenzen .
Auszeichnung goldener und

silberner Medalllen von In -

＋
und Ausland .

Feęedern

Boa

Fantasle , Reiher , Flügel etc .
zu Habiikpreigen . 6301

Fächer

Hariser Straussfedemn , VWäscherei u . Hürbere :

Aſtred doos , MHannheim , d 7, 20 , J .

Neuheiten echter

Schweizer

Sfickereien

Tel . 2838 .

D I , 11 J. Etage .

s Ukenlſeimer
Eine mittelgrosse sehr leistungsſlähze

Färberei u. Chem. Reinigungsanstalt 5bat in und um Mannheim zirka 50 Annahmestellen

zu vergeben , es bietet sich hier Geschäftsleuten
8

aller Art eine sehr gute Nebeneinnahme mit sehr 97
wenig Mühe .

Bewerber wWollen gefl . Offerten ein⸗

Preis - Ausschreiben
EIN gedlen 10482

Srammophon - Besitzer
Mk . 2500 . —in Preisen . Näheres

Grammophonhaus , Planken , E 2, 1.

Mittagblatt .

Täglich das Fonenne
Oktober - Riesen - Programm .

Kurzes Gustspiel

Robert Steidl
Mr . Kar Non

Die weltberühmte

Okabe Family
Akus auf der Bühne

Alfred W. Loyal
Jjonglierender

Hund zu Pferde

Wilh . Schönberger
Vorteilhaftes Möbelgeschäft

8 6 . 31
Ohne Ladenmiete , daber bilſigster Verkauf .

Solide Möbel .

Stellen vermi ' t
des Badiſchen Fraueuvereins
Zweigverein Mannheim Abt . VII B.

für gut empfohlene Mädchen aller Art . Vermittlung ſür
Mädchen koſtenlos , Herrſchaften bezahlen 10 % des Monats⸗
lohns . Bureau : Schiwetzingerſtraße 33 , Volksküche II
1. Stock , Trambahnhalteſtelle : Wallſtadtſtraße . Sprechſtunden

1468täglich von —5 Ubr .

WMienstmünner - Vereinigung
Telephon 7200 Spezialſtät: Teppion-Reinigen .

besorgt Aufträge jeglicher Art zu bezirksamtl . Tarifen . —

Kegelbahn
geſucht für ſofort oder ſpäter
von beſerer Herrengeſell⸗

570 85 unt . 54316 an

*

tag . HAFEN· und

ALDPARKTAHRTEN

6644

dazu die übrigen [ 10534 2521 9
Oktober - Kanonen ! 5

Tüglich nach Schluss
e

15 Sechkenheimerstr . 82 .

„ „ Trocadero “ “ Allein - Vertrieb von

Münchner Thomasbräu

wird gerwifſſenhaft 85 (hell und dwsxel ) 1

rin aa ae Calmbacher Petzbrän
unterſucht . . 889 0 ( ärztlich empfohlen für Blutarme )

Ferner führe ich : 4463 1
Dr. Gemoll & Dr. Kirchner

Pil⸗ 1 1¹ —
chem . Laborat . , G 2, 24 „ F 5
— Analyſen jeder Art . — 2 Cudwigshafener Aktien - Tatelbier

A0 (hell und duukel ) .

Durlacher Hofbrau , hell und dunkel ,
5 im Flaschen , Syphon und Gebinden .

Stets frische 3333
llefen inpi Ufl1tern⸗Kd rte volllter Hustünrung

Ir . B . Baasliche Buchdruckerei S . m. b. B.

FFCCCC

estauration Landkutscheg
22

—

—

Uſle Frangafs
Chapelle Heinrich Lanz

Krankenhaus Lindenhof .

Dimanche 9 octobre à %½
Uhr du matin

Culte Frangais par
Monsieur le Pasteur

Rambaud de Liége .
Chacun est cordialement

invite . 20398

Guten Morgen
Frau Schulz !

Das iſt mir lieb , daß ich
Sie treffe , wollte Sie ſchon
neulich fragen , wie das Ge⸗
ſchäft heißt , aus welchem Sie
Ihre Parkett⸗ u. Linoleum⸗
wichſe beziehen , die Sie als
ganz vorzüglich
haben ! 18449

Recht gerne Frau Schmid ,
das iſt die Markt⸗Drogerie
Doppelmayr in F 2, 9a ,
ſchräg gegenüber von Geſchw .
Gutmann , ich kann Ihnen
das Geſchäft auch zum Be⸗
zug von allen anderen
Sachen nur empfehlen .
Sie finden zuvorkommende
freundliche Bedienung und
erhalten grüne Rabatt⸗
marken , trotz billig . Preiſen .
Telephon iſt Nr . 4668.

Beſten Dank Frau Schulz !
Da will ich mich künftig hin⸗
wenden . Auf Wiederſehen !

Speisekartoffeln
Press - Stroh

liefern nach allen Stationen
Deutschlands

NHw ] Id TFappert & Co .
Stettin , 10269

Hansa - Haus .

Hollander

Angelschefsche
Ostender Soles , Turbots

Limandes sts . gts .

Neue Dellkatess Heringe
in diversen Sausen .

Rehe , Hasen , Fasanen
Feldhühner .

Franz . Poularden , Gänse ,
Hahnen , Tauben , Hühner .

Neue Bananen ete . ete .

Rich . Gund
Grossh . Hoflieferant .

Telephon 227 . 54321

Verloren

Mongtakarte
von Elektr . Straßenbahn
für Oktober verloren .

Abzugeben in der Exped .
ds . Blattes . 54303

bezeichnet ,

Bringe meinen zuten bürgerlichen

Mittag - u . Abendtisch 5
in und außer Abonnement ip empfehlende Erinnerung .

ü — — .

geden Dienstag und Fraitag Schlachtfest
sowie

jeden Samstag grobes Ochsenschlachtfest

10412 Achtungsvollst

N . G6 tz , Metzger und Wirt .

K

Tdpeter Lertarte Terlrsle
nunf U 3, 15 MANNHEIM nur 03 , 18

Vis - - vis der Farben - Handlung Jos . Samseithef .

neende
HAn

Eigene Fabrikation in Darmstadt .

Srösste Auswal ! l ! Billigste Preise

Hausbesitzer u. Bauherrn erhalten höchst . Rabatt

Reste stau wege billig .

Wih. Heehne Teleph . 8818
— —

bsfenranl
aleph-Austalt
CarlGordt

Telephon 2835 .

Reparaturen prompt und

billigst . 5951

9985
Oeschäftsführer :

2 — —— 05

Tel . 2074

Spezlalität : 8 d 185 Reparaturen .
Grösste Auswahl in Musikinstrumenten jeder Axt .

Eillisste Bezugsquelle von Saiten in Sllen

Kaufhaus J2 , 8
liefert komplette Einrichtung

best . : Schlafzimmer /1830 , Spiegelschrank , Wohn⸗
zimmer u. Pitsch - pine - Kucheneinrichtung

zu dem Spottpreise von 900 . — Hlk .

Reichere Einrichtungen in

Spelse - , Herren - , Schlaf - und Wohnzimmer
stets am Lager .

Zahlung nach Lebereinkunft .
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8. Seiſe
General⸗Aſnzeiger . ( Mittaaßlatt . ) Mrunheim , 6. Oktober 1910

— Unterrieht .
Staatl . gepr . Mittelſchullehr .
exteilt gründl . Unterricht in
all . Gymnaſtal⸗ u. Realfäch . ,
langi . Praxis , ſicher . Erfolg ,
mäß . Preis . Offerten u. Nr .
38472 a. d. Expedition d. Bl .

Klavier⸗Auterricht
erteilt gewiſſenhaft vro Std .
Mk. . —. Elfriede Böhme ,
524ʃʃ 2, 7, 3 Tr .

Engliſch
Grammatik , Literatur . Han⸗
dels⸗ Korreſpondenz . Konver⸗
ſatton , Vorbereitung , Prüſung .
Miß Heatly ,

Telephon 1858 . 53381

Spanierin .
Staatlich geprüfte Sprach⸗

lehrerin erteilt Unterricht .
Ueberſetzungen .
Maria Bidal , O 6, 1, 3. St.

Vermischtes. 10ecehn
empf . ſich ält . Kaufm . zur Ver⸗
meid . v. Konkurſen . Nachweis⸗
bare Erfolge .Off. u. Nr. 58725
an die Exped . d. Bl .

Detektiv .
Penſionär übern Erm . u.

Erforſch . in Krim . ⸗Civilprozeſſ .
ſowie heiml . Beobacht . u. Ueber⸗
wachungen als Nebenverdienſt .
F . Riffel , Polizeibeamt . a. D.

Sutherſtr . 5u . 36384

Nebenzimmer ,
40 —50 Perf . faſſ . , zu vergeb .
38938 Stadt Athen , D 4, 11.

In den Abendſtunden be⸗
ſorgt Buchführung u. Korre⸗
ſpond . Kaufm . Angeb . unt .
„ Buchführung “ Nr . 39122 an
die Exped , ds . Bl .

NMLE . AB

Eianos
in Miete bel

Heckel , 03,10 .

Damen- galon
Anna Bastian

L 2 , 8 , part .
Kopfwaſchen 80 Pfennig mit

Fuft⸗Trocken⸗Apparat .
Auch werden Damen zum
Friſieren in Abonnement
außer dem Hauſft angenommen .

53290

Fir Architelten oder Vau⸗

Unternehmer!
Mayherr ' s : Die bauliche Ent⸗
wicklung det Stadt Mann⸗
heim , abzugeben . 54179
Näheres Verlag .

Uatanne Fachs
Damenschneiderin

Lange Rötterstr . 1

( am Weinheimer Bahnhof )

Anfertigung aller Arten

Kostüme
und elegant .

17546

Spezialität im Aufpolieren ,
Wichſen und Reparieren von
Möbeln und Stühlen aller
Art , empfiehlt ſich den ge⸗
ehrten Herrſchaften . Gefällige
Aufträge werden eutgegen⸗
geuommen H 1, 12, 1. Etg . r .

53995

Für Familien , das Bügeln ,
Aendern , Wenden u. Flicken
an Herrenkleid . beſorgt ſchön
u. bill . L. Neumayer , Bellen⸗
ſtraße 61a , 4. St . u. d. Kirche .

— 88970

Aufbewahrung
und Lagerung

von Wohnungseinrichtungen ,
Koffer und Neiſegepück . Ab⸗
holung und Verſandt , An⸗
und Verkauf. 53994

Aulhewahrungsmagaein
FN 6 , 4 rel . 3026

Friseuse
nimmt noch einige Damen

zum Friſteren außer dem
Hauſe an . 50051

Rheindammſtr . 56 , Laden .
Perf . Schneiderin empfiehlt

ſich, pro Tag 3 45 39005
R 5, 3 Tr .

Tlücht . — Be⸗
ſchüfttgung . D 6, 13 St .35 857

ſinden l. Zaueae e un .Damen ſtrengn . Diskretion bei
rat Schmiedel, Hebamme ,
Weinheim , Mittelgaſſe 11. os

7, 1, III .

388904

VOREANZEI ! —

P 6, 23ʃ24 ein

Spezial - Geschäft

und he

Samstag , 8 . Oktober , 6 Uhr abends , eröffne

eleganter Herren - Modeartikel

ich

6969

9 deldverkehr

J00 Nal
von verheirat . Kaufmann ,ſeit Jahren in feſter
gegen gute Zinſen u. Sicher⸗
heit ſof , geſucht . Rückzahlg .

129
Uebereinkunft . Offert .

E. Th . 39062 an die Ex⸗
edilien. 215 — —

Von pünktlichem Zinszahler auf
gut rentables Haus 9000 Mr .
auf 2 Hypotheke geſucht .

Offerten unter Nr. 54229 an
die Expedition ds Blattes .

70anf Stadt und zu
koulanteſten Bedingungen 1

5
durch Geſchäftsſtelle der

Bad . Finanz⸗ u. Han⸗
bdelsgeſellſchaft , Mann⸗
70 heim , O0 7, 28 . 5308018
Speſenfreievorbehandlung 1

— — — . . . .

[ Heirat ]
Witwer auf . 30er Jahren , kath. ,
2 Kinder , 6 u. 7 J. . , ſtädt .
Unterbeanite, 1800 Mk Sehalt ,
ſucht ein Mädchen , ausg . 20 J.
mit etwas Vermögen dals zu
heiraten . Offerten unt . 38895 an
die Exped. d. Bl.

Heirat !
2 Freundinnen im Alter von
29 u. 31 Jahren , evangeliſch ,
häusl . erzog . , v. tadelloſem
Ruf , gemütvoll , angen . Er⸗
ſcheinungen , wünſchen mit
Herren in ſicher . Stellg , von
ehrbar . Charakter zw. Hei⸗
rat in Verbindg . zu treten .
Vermögen jedoch nicht vor⸗
handen . Offerten unter Nr .
39083 an die Expedition dſs .

5 5 erbeten . Anonym
Vermittler zwecklos .

＋ Ankauf .
Ein gebrauchter , gut er⸗

haltener Kaſſenſchrauk zu
kaufen geſucht . Offerten
unter Nr . 54253 an die Ex⸗
pedition dieſes Blattes .

6 kpale Viertelſtück
weingrün u. gut , zu kaufen
geſucht . Bismarckſtraße 88,
Ludwigshafen a. Rh . 39071

Geſucht. weiß. Pudel
( Rüde , Loyal , von Vor⸗
mittags —1 Uhr zu ſprechen ,
Apollo⸗Theater . 10484

Achtung
zahle die höchſten Preiſe für
zurückgeſ . ſowie alte weiche
Filzhüte , alte Hutbänder ,
Hutfutt . , alte Schirmbezüge .
Auguſt Fiſcher , Gr . Merzel⸗
ſtraße 44. Tel . 2189 . 38620
Zahle die höchſten Preiſe für
gebr . Möbel u. Bett . , ganze

Jean Be Fran Becherer ,
ean Beckerſtraße 4 . 84111

Ankauf
von Alteiſen , Lumpen , Kno⸗
chen. Flaſchen, Einſtampf⸗
papier und Metalle von
Frauz Funk , Pflügersgrund⸗

— ———
24. 36770

Zahn von
n

20 Pfg. an bis 60,
Bold , Silber , Treſſen ,

Schmuck
kauft zu den höchſten Preiſen .
Selig , 8 2 , l , Laden . 51288

Kaufe alte Bücher ,
Nick⸗Carter , Sherlok⸗

11427Holmes ꝛc.

Ludwig Eschert , U 6, 4.

Stellg . ,
2

moderuster

6 , 17 . Mannheim .

SPezialitat :

Ausfuhruug

Glas-Firmen- U. Reklames

der Marken - Kontroll -

AIert

G G, 17 .

und Aufklebe - Maschine

UMTICHELIUS “ P . R . d . . , D. R . P . u . Auslandspatente
und Kuvert - Anfeucht -

uMICOGHELIUS “ D . R . P .

und Schliessmaschine

8039

Prospekte und Vorführungen kostenlos und urwerbindſich durch

Denergenreter Heinrich Olivier
N 2. 12 PSI . 4884 .

MBannbeim

abg .

iller
— — —

9 5
Unubertroffen

USCEEVES
OROINHI

JRIS0dHIE GFEN
brennen den ganzen Winter

ohne Unkerbrechung
S DpATSam .

ESMHAC . MNNNHEIN

60 3—
5

5 3
— 2

865 00
8 2

„ 5 2

8 ul § 3
8S5
—

2
＋

—

Erste Apfelweinkelterei
von Jakob Deimann , Schwetzingen

Telephon 88 Mannheimerstrasse 48/50 Telephon 63

empfiebt Ianzhellen , prima Apfelwein
in Gebinden von 30 Liter aufwärts , per Liter 24 Pfennig .

la . Süsser per Liter 20 Pfennig , von 30 Liter aufwärts frei in ' s Haus .

9452

Frauenhaare
ausgekämmte , werden stets zu
höchstem Preis gekauft . 51320

2 , 19ſ/20 , links i. Laden .

Achtung !
Ich kaufe von Herrſchaften

Herren⸗ u . Damen⸗
kleider , ſowie Schuhe , Mö⸗
bel , alte Zahngebiſſe uſw .
Poſtkarte genügt . 54005

Ich kaufe 50695

getragene

Helren⸗ Ind Frauenkleider
Schuhe , Stiefel , zahle die

höchſten Preiſe .
Wegen dringend . Bedarf gefl Be⸗
ſtellungen per Poſtkarte erbeten .

M. Goldberg ,
Schwetzingerstr .148 .

Alte Gebisse
Zahn bis 45 Pfg . zahlt 15407

Brym , A, 13 .

—
far Rossngartenstr.
Unübertroffen
Komplettes 56911

Halnmer
hell Nussbaum oder Eiche imit . ,
moderner Kleiderschrank , 2 tür .
mit Fasettspiegel , Waschkom -
mode mit Marmor

Zu 175 Mk.
zu verkaufen .

Bad . Holz - Industrie
Recha Posener

Rosengartenstrasse 32

Gut erh . eichener Tiſch
21,20 groß , wegen Platz⸗
mangel , billig zu verk . 39137

O 2, 1s 4. St . r.Fässer leihweise . — Wirte und Wiederxerkäufer Preisermässigung .

wenn Sie regelmässig unsere

Slvcerin - Benzoè
verwenden .

Tube 30 u. 50 Pig . , Dtzd . Mk. . — u. . —.

micht fettend !

gibt es

micht

OCream
Vorzügliches Schönheitsmittel für Gesicht und Mände ,

9926

Engros & Detail durch die Fabrikanten :

Schittthelm ,
gegr. W

ahle höchſte Preiſe u le
Kleider , Piandicherne . 53526

Böhles , H 4 , 4 .

Laufe gehr. W bel
Betten wie auch ganze Ein -

richtungen z. d. höchst . Preis
Postkarte

8
5494

Sandbrand ,8 3, 1l.

E Runrikohnlen und Koles
deutsche und englische Anthracit

in bester Qualität liefern zu billigsten Preisen franko Haus

August & Emil Nieten
Lagen: Fruchthahnhofstr . 22ʃ35.

Telefon Nr . 3923 .

Kontor : Luisenring J 7, 19.
Telefon Nr . 217 .

9 4, 3.

9458

Aen
Wer die höchſten Preiſe für

Herren⸗w und Damenkleider ,
Schuhe , Möbel ec. erzielen
will , 9

ſich an 52987

Starkhand ,ee 180.

A

Toelephon 252 .

Wegen dringenden Bedarfs
kaufe getragene Herren⸗ und
N

8Pre

Frauenkleider , Schuhe und
Zahle die

e
20 Fiſſin , . , 10,

Näh . Werderſtr .

Zu verkaufen :
3 ſehr gut erh. Billardbälle ,

14 Queus , 1 Marmorplatte und
18 90 Näh. K 2,
1 39069

Ein aaterhalkencz
Piano ,

Blüthner , preiswert zu ver⸗
kaufen . Näheres in der Ex⸗
pedition dſs. Blattes . 54197
Moſtfäſſer von 25 300Siter ,
neue u. gebr . , bill . abzugeb .
38515 Gg. Maun , Beilſtr . 20.

Eleg . Damenſchreibtiſch ſſelt .
Stück ) , Sofa , Auszugtiſch , Teppich
u. Tiſchdecke, wie neu , ſehr b. z. vk.

: 3, 2. St . Iks. ,
von —10 u. —4 Uhr. 38254

Kassenschrank
mittelgross, wegen Aufstellung
eines grösseren billig zu verkauf .

Gewerbe - Halle
O3 , I . 52188

Salonpienino Sofbenee .
brik , faſt neu , iſt mit Ga⸗
ranlieſchein ſehr billig ver⸗
käuflich .
53913 S. s part .

Wegen Wirtſchaftsaufgabe
1 maſſ . Büfett m. Preſſion
mit maſſ . neufilb . Konſol ,
Luftkeſſel u. Zuleit . m. Zu⸗
behör , ſowie 3 St . Zarm .
Gaslüſter , alles gut exhalt . ,
bill . zu verkaufen . Näheres

1 kompl . 2teil .
einrichtg . , 1 hell ei0
zimmer m. groß . Zteil .
gelſchrank , h. Kleiderf
Betten , Ladentheke ,
ſchrank ,

uke,
Kaſſen⸗

Nähmaſchinen , Di⸗
wans , Büfett nußb . , Lüſtre
Aufbewahrungsmagaz . K 6 ,

38485
IZu verkauf . eventl . zu ver⸗
miet . 3 komfortabel ausgeſt ,
Einfam ilienhäuſer beſteh .

955 Zim . , Wohndiele , Bad ,
Kell . , Mädchenzim . , Gas 5
Waſſer, nebſt ſchön . Gart . b.
Schießhaus i. d.
denheim . Näh . F. Raiſch ,
Rheindammſtr . 4 u. Herrn
Kraus , z. Schießh . Feuden⸗
heim . 53368
Faſt neues Klavier billig zu
verkaufen . 38106

I . 6, 14, parterre links .

Guterhaltene Nähmaſchine
zu verkaufen . 54200

Parkring 37, IV .
„ r . 22

Fäſſer für Moſt
preiswert zu verkaufen .
54168 D2 7,

Billig zu verkaufen weg. Fort uug
Klavier u. andere alte Sachen.388721 Tatterſallſtr . 41, 4 Tr.

Vorſt . Feu⸗

Aanolteln e
I . Landsberger , Berlin

—euchtetr 2 10226

14 Kaſſeuſchränke
gebraucht und neu, alle Größen ,
umgehend zu verkaufen . 9888
Corell &Co . , Frankfurt . . ,

Alte Mainzerſtr . 90 ( im Hof) .
Wegen Aufgabe des Fuhrwerks

1 Federwagen
mit Patentaxe und Verdeck billig
zu verkaufen . 52342

T 8 , 37 , Hinterhaus.
Eine reichhaltige Kameruner
Sammntlung , Elfenbein , Felle ,
Schildtröten , Spazierſtöcke ,
beſond . z. Ausſtattung einer
Diele paſſd . , im ganzen oder
geteilt zu verkaufen . Näh .
Seckenheimerſtraße 68, II . r .

5 8805

Strickmaſchine
wenig gebraucht , zu verkauf .
39076 IT 6, 18, part .

Zwei ſchöne eichene

Krautſtänder
ein hoher höl erner polierter
Kleiderſtänder für Bureau
oder Reſt urant abzugeben .
8 Bellenſtr . 61 , III .

Achtung !
1 Wurf deutſcher Boxer ,

4 Monat alt , billig zu ver⸗
kaufen . Eltern prämiiert , m.
feinem Stammb . Munden⸗
heim , Maudacherſtr . 269

Gehr. Fenſter und Türen
billig zu verkauf . T 6, 17
( Baubureau ) 525¹6

Dauerbrand -

Jeſen
neuester Konstruktion u .

Emailleherde
in grosser Auswahl .

Ph . J . Schmitt
UI . 16 Tel . 2396.

Türen
Haustüren , Glasabſchlüßfe ꝛc
vorrätig . Herm . Schmitt
& Co. , Kepplerſtr . 42 . 5⁴²³⁵

Billard .
neueſtes von Dorffelder , Mainz
auch zum Niederſchrauben als
Tiſch verwendbar , Neupr . Mk .
950 . —, verkauft ſehr billig ,
auch auf 54222

Heiſel , Weinheim .
2 Wolfshunde ,

1 Mäunch . 1½ũJ , 1 Weibch. 1½ J.
billig zu verkaufen bei 184149
Ludwig Freund , Feſdbhüter

Käfertal , Gewerbeſtr . 25.

RNehpinſcher ,
½ Jahr alt , verkauft binig

Stamitzſtraße 1, 9
8Stock , geradezu .

Lreschaten 1
In einem Vororte Mann⸗

heims iſt ein

kleines Anweſen
mit guter Wirtſchaft ( 500 H.
Bier jährl . ) bill . zu verkauf .
Gef . Anfrag . unt . Nr . 54008
an die Exped . ds . Bl .

Schönes Haus ,
Aſtöckig mit gutgehend . Spe⸗
zereigeſchäft bill . zu verkauf .

Näheres unt . Nr . 54007 an
die Exped . . , Bl .

Für Metzger “
In beſter A iſt ein
Haus mit Laden und beſter

Kundſchaft billig zu verkaufen .
Off . unter Nr . 52962

5
die

Expedilion dieſes Blatte

Villa
Heidelberg , Blumenſtr .4
14 Zim . , reichl . Nebengel.
elektr . Licht, Garten ; weg⸗

Alphoruſtr. 20, 3. St . 38762

zugshalber billig 0˙
verk au

—
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Bureaux ]

B6, 2 Bureau , circa 14
1 Quadratmeter , mit

Lagerraum , zu verm . 37821¹

03, 192 Zimmer pepart zu
Bureau geeignet ,

ver . Okt . zu vermieten .
Näheres 2. Stock . 20015

DDK . NX
2 Parterre - Räume
als Bureau oder La den

sofort zu vermieten .
Näheres im 2, Stock

20344

ſf 6 7 1 Burean zu vm.
7 Näh 2. St . 38647

5
7

J kl. Parterte⸗Wohng .1 13 auch als kl. Bureau
zu vm . Näh . 2. St . 38741

N 3. 4. 3. St . , Seitenbau ,
Bureau od. Wohng . z. v.

202865

D4 part , für Geſchäft
5 Bureau geeign . ,

zu verm . Näh . 2. St . 38577

1U N 21 2 Räume ( Laden ,
5 Bureau , Werkſt .

od. dergl . z. v. Näh . 2. St . l.

. 38928
0zuiſenring , J7 . 18 . Für
Bütro od. Lager im Hinter⸗

haus 2 große Räume , ferner
Keller , Schuppen ſof , zu verm .

Erfragen Parterre bis 1 Uhr .
20298

0 b4 2.
Sthöͤße große Päume

f. Fabrikationszwecke , Bureau ,
Buchdruckerei , Lithographiſche
Kunſtanſtalt ꝛc, ſind zu ver⸗
mieten . Näheres 19885

86 , 33 , Bureau parterre .
Große Bureau⸗Räume

zu vermieten . 20348
Näh . Buchdruckerei G. Jacob
N 2, 12. Tel . 396.

Helle

Parterre - Räume
mit Nordlicht , oa . 200 qm
Sodenfläche , in la . Ge -
schäfts - u. Stadtlage ( nächst .
Hauptbahnhof , Bahnpost u.
Ringstrasse ) für alle Ge -
Schäftszwecke , spez . für Bu -
reaus , Lager - od . Magazin -
Räume eto . , best . geeign . , p.
Sof . Od. Spät . zu verm .

Näheres Bureau 20378

Ar . Merzelstrasse 6 .

Telephon 1381 .

Bureau , 39128
Js , 12a —2 große , helle
Zimmer m. Zubeh . , Gas u.
Waſſer , neu herg . ev. m. kl.
Lagerraum per ſof . od. ſpät .

au vermieten . Näh . 3. Stock .

1 Läden .
Laden mit u 80n

Friedrichsplatz 14.
Moderne Läden mit Zeutral⸗
heizung , auch als Bureau zu
vermieten . W. Groß , U 1, 20,
Telephon 2554 . 450

bange Rötterstr . 58
iſt 1 Laden mit Wohnung
u. 13⸗Zimmer⸗Wohng .

billig zu vermieten . 8

Sſbeh .Etr .ft. J0
Nähe Tatterſall

5 per ſof .
oder ſpäter zu vermieten :

1 Laden mit Zimmer
Magazin⸗Fabrikräume

1Manſardenwohn .2 Z. u. K.
Näh . 1 Tr . hoch . 20141

I Mimgeten .
4 J. 62 2 Zimmer u. Küche

an ruh . Leute ſof . o.

1 9
Z. v. Näh .

—6
38710

3 part . , 6 Zimmer32 . O mit Zubehör als

5
6 . 3 3 . St . , 4 Zimmer

0 u. 1 neu herg . ,

25

C . ,
Wohnung 7 Zin er u. Zubel .
zu verm . Näh . 2. St . 922

68, 20 Seitenbau , 2 Zim .

u. Küche zu veim .
Näh geres 3Näl Stock . 20041

D3, 5 Jim . ,
Küche uſw . pr . ſofert

oder ſpäter zu verm .
Näheres Laden .

123 *ν

19352

D — 5
2. St . , 9 und Küche per
ſofort zu vermieten . 20196

12 9 5 Zimmer mit Küche ,
4sGarderobe u. Kam⸗

mer ſofort billig zu ver⸗
mieten . 38461

Stock.
7Zimmerwohng .175750 = 8 193 hergerichtet ,

für 1100 zu vermieten .
W. Groß , U 1, 20.

Telephon 2554. 38458

II . 12⁵ ie 9250
3mieten .1

5, 17a , 26 u. 3 Zimmer u.

Preis 60 ½ zu verm . 38506

55
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Eüfopas grösster Kaffg-Rösterei-Befrieb.

r
Fillalen in Mannbeim ,

unsere Firmenschilder kenntlich .

Miederlagen in der Umgegend durch unsere Firmen -

Fabriken in Viersen , Dülken , Spandau , Breslau ,

Heillbronn , Basel .

in allen Stadtteilen durch

10463

Sch. Lanzſtr . 34 Neuban
2. u. 3. Stock ſchöne 3⸗Zim. ⸗
Wohnungen per 1. Nov . zu
verm . Näh . S 4, 2, Tel . 4145.

39044

Lehnaufr. 8 u. 10
Neubau

3⸗Zimmerwohnungen , part . ,
. , 8. und 4. Stock . Zu er⸗

frag . im Laden Lenauſtr . 8.
170²

Tuiſenring
C8 , 14, 2 Treppen , ſchönes

Halkonzienmer in freier , ge⸗
ſunder Lage leer zu ver⸗
mieten . 88852

Luiſenring⸗J7 , 18, Ekl. Zim .

151 5 an einz Perſ . od. Hl. Fam.
Näh . part . bis 1 Uhr. 20274

9, 3 Treppen.
2 große moderne leere Zim⸗
mer zu vermieten . 20241

Lenauſtr .1
4 Zimmer , mit Bad , Speiſe⸗
kammer ſofort zu verm .

erfrag , daſelbſt . 39112

Lenauſtraße 12,
geräum . 4⸗Zimmerwohnung
m. Speiſek . u. all . Zub . ſof .
zu verm . Näh . 2. St . 39078

Lanliſtr. 265 Zim . und
Küche z. verm .

20377

Mar Joſephfr. 1if
Elegant ausgeſt . 5⸗Zimmer⸗

Wohnung mit reichl . Zubeh .
ſof . zu vermieten

Näh . Max e 5
bei

Raiß .

26Max Joſefſtr. 28
2. St . elegant ausgeſtat⸗
tete 4 Zimmerwohnung
m. Bad und Manſarde
zu vermieten . Näheres

Fratrelſtraße 3, 4. Stock

rechts . 20161

Meerfeldſtr . 43 , Wohng . 2 *.

15
Zim . m. Bad

10
Balk . z. v.

W. Groß ,U I. 38453
7 7Meerfeldſr⸗ 57

2 Zimmer mit Balkon n füche
per J. November zu vermieten .

Näheres parterre . 20369

9. Seite

erParkring 5 ere

2 Zim . m. Kitche u. A ltov, 2 . Sl .

8 17 11 11. 75
teils ſofort , teils per 1. Otk
preiswert zu vermieten .

Näheres : Viktoriaſtr . 10 ,
Bureau .

Priuz⸗⸗Milhelmſk .2
ſchöne ö⸗Binee 1n.
Badezimmer und Speiſe⸗
kammer , 2 Treppen hoth, per
1. Oktsber zu vermieten .

Näh . daſelbſt bei L. Köhler
1 Treppe .

10PiinzWilhelmftr .
5 0 3 Zimmer , ſtüche,

10
e Warmwaſſer , anu
Oktober zu verm. Näh. 19178
zurean Albert Speer , Archi tekt.

ieg fündzraße 30 f. 40
3 Zimmer u. güche per !

Aug. 1910 zu vern
50

Nüäh .

Pfli ügersgrundſtr . 40, p .

Nheinnauſtr . 30,
2. St . , ſchöne 12 0 9
m. Bad U. reichl . t .
Licht , freie Lage , 9888 d.
Johanniskirche , zu 317
Näheres

Hheindammstt. 40
parterre , 5 Zimmer , Küche u

2 Keller per 1. Okt . z verm

Näheres H. Kirſch , Haus⸗

verwalter , N N, 1.

Rheindammſtraße 525
4⸗, 3⸗ od. 2⸗Zimmerwohnung
mit Balkon billigſt zu ver⸗

mieten . 38088

Abeinhärferteabs 16,

bparterre .

2. Stock , ſchöne 4⸗Zimmer⸗
wohnung mit Zubehör um⸗
ſtändehalber p. 1. November
billig zu vermieten . N
2.Stock recht

Aheinhänſerſtraße 91,
2 ſchöne Zimmer und Küche

ſofort zu vermieten . 20363

Randdnderen 0
Meerfeldſtr . 84

Hintergebäude , ſehr ſchöne
2 Zimmerwohng . an kleine ,
ruhige Familie ſofort oder

20364

1 „ 14
2 Zimmer und Küche ſofort
oder ſpäter zu vermieten .

Näh . 2. Stock . 20283

114 4. Stock Vorderh . ,
50eleg . helle 4⸗Zim . ⸗

Wohnung mit Küche , Bad u.
Zubeh . zu vermieten . 20339

Näheres Laden daſelbſt .

IIJ . !4 . Stock . , Vorderh . ,
504 eleg . helle Zim⸗

mer⸗Wohnung mit Küche ,
Bad u. Zubehör zu verm .

Näh . Laden daſelbſt .
2339 0

H 2 , 5 ,
4 Zimmer , Küche , Bad und
Manfarde zu vermieten .

Näh . daſelbſt parterre oder
Baubureau Hch. Lanzſtr . 24.
Felephon 2007 . 18895

EJ. weit . helle Räunme
zu vermieten . 17506

F 5 4 Laden mit 2 Zim ,
» Küche und Neben⸗

raum anch für Bureau ge⸗
eignet ſofort zu verm . 1700

Näh . E 5 , 5. Seitenbau

1 2, 29

großer Laden mit 3⸗Zimmer⸗
wohnung ſof . zu vermieten .

W. Groß , U 1, 20.

at. Haen
2554 . 38452

845 Laden m. angren : .
Zün. zu verm . Näh . bei

Mügge 2. Stock . 20376

5 S , 16
Laden mit od. ohne Nebenraum
per ſofort zu vermieten . Näh .
S 6 , 16 , 1 Tr . Tel . 1739 .

20282

augſtr . , Neckarvorſtabt , amam
Marktpl . , Laden m. Woh⸗

nung zu verm . Ebendaſelbſt
Ar. , helle Werkſtatt auch als
Magazin oder Lagerraum
geeignet zu verm . Näheres

Traitteurſtr . 61, 3. St,. 3802⁵

H 5, Zim . u. Küche , ſehr
ſchöne Wobnung mit

Balkan auf 1. Okt . preiswert zu
verm . Näh . Laden . 20074

I7 . 13 VV
1 Zim . u. Küche p. ſof . zu
verm . Zu erfr . E 6, 6. 39128

EKI, . 12

ſchine 5⸗Zimmet⸗Wohnung .
part . , Blick auf Anlag . , mit
Mädchk . i. gl . Stock , z. 1. Okt .
z. bm. Näh . Große Merzel⸗
ſtraße 11, parterre .

98549

Mein Geſchäft und Wohnung befindet

at Tatterſallſtraße 6
und empfehle ich mich gleichzeitig zur Anfertigung feiner

Damen⸗Gardernbe in tadelloſer Ausführung

Wilhelmine Batton, Robes⸗Confection.

ſich

Telephon 1488

Hostenlose Npholung
And Rüdllieierung.

20277
N

G 7 , 11
SGSSOde

8008
empfehlen zu Tagespreisen 414e

Buhrkohlen , RBuhrkoks ,

Brikets , Brennholz ete .

PTelePHOH S24 .

Küche zu vermiet . 38334 ſpäter zu verm .
5, 7, 3. u. 4. St . ,2 Woh⸗ eeeeeeeeeeeeeeeeeeee6 48 5 Zinmer 1. 888880688808500006 50 000

1 e Gr . Metzelſtuße 1öll ?
Caxl Bischoff & Sick ae, ,

. J. 139 zu 180188 inhaber OCari Bischoff 4 Zimmerwohnung

G 7, 11 1.
25

Sooοοοοοοο ο οο ο ο οοο οο

Zimmer und
12 . 2 Küche zu ver⸗
mieten . 3858

38501K 3. 28
geräum . 5⸗Zimmerwohuung

1 6 , 24 , 5. St , ein leeres

Zimmer auf den Tennis⸗
platz gehend zu verm . 20221

15 10
3 Zim . u. Küche

9

im. Zubehör nebſt
Magazin oder

Werkſt . ſof . 550 0
20371

2 ſch. Manſarden⸗1 . J0 Zim . m. Küche u.
Zubehör an kl. Fam . per ſof .
oder 1. November zu verm .

Näheres 2. Stock . 20319

U 6, 322. St . ſchöne Valkon⸗
1 3 Zimmer

und Küche per ſofort zu ver⸗
mieten . Näheres 3. Stock ,
links , vormittags . 19793

Augartenſtr . 28, 2 Zimmer⸗
wohnung per ſof . zu verm .
Näh . Gabelsbergerſtr .7, II .
rechts . 38429

ſofort od. ſpäter zu vermiet .
Telephon 95 . 38501

14 Spezerei⸗ u. Vik⸗
4 . tualienladen neu

hergerichtet , ſofort od. ſpäter
zu vm. Näh . 3. Stock . 20366

N 5, 4, 1 Zimmer u. K. an

einz .Perſ zu vm. 38581

15 , 5
nächſt Bahnhof , 5 Treppen ,
eleg . 8 Zimmer , Lauftreppe ,
per Oktober zu verm . , eventl .
4 Bureauräume , part . , dazu .

Nä . h C 1, 2, Tapetenladen .
Telephon 933 . 19803

MI, .
Wohnung , 5 Zimmer u. Küche
auch als Bureau geeignet , zu

vermieten. Tel .Tel . 620 . 18745

N6 73 Stock ſchöne 6 8⸗

V Zimmerwohnung mit

Badezimmer u. allem Zubeh .
ſofort oder ſpäter zu verm .

06.
Näheres 2. St .

0 6, 10. ⁵ große Zimmer
auf die Straße

mit elch lichem Zubeh . ev. als
Bureau zu vermieten . 38946

Näheres eine Treppe .
„ St . 7 Zim

0 7, 20 nebſt alle n Zu⸗
behör ev. nochFiveind⸗ im Hof zu vermiet

Näberes part . 19 ˙28

0 7 2 5. Stock , Vordhs . ,
9 3 Zimmer und

Küche ſofort zu verm . 39047
Zu erfragen Hinterhaus .

S 6 , 13
2 U. 4 Zimmer wohnungen zu
verm . Näh . im Hof daſellſt ,

Telefon204. 7 20349

86. 37
Seen
3 Zimmer , Küche,

vermieten .
Bad , ſofort zu

20³3³37

1 . 7
1 Treppe hoch, ſchöne 4⸗Zim⸗
mer⸗Wohnung mit Zubeh . p.
1. Okt . zu vermieten . 19127

Näh . daſelbſt 3. Stock lks .
oder I 1, 6, 2. St . Bureau .

Augartenſtraße 68,
3 Zim . , Bad , Küche u. Zub. . ,
2 Zim . u. Küche ſofort preis⸗
wert zu vermieten . Näheres
bei Schweikert , Charlotten⸗
ſtraße 4, I. 20288

Augartensr. 90, 2. St. l .

Saeon ſ 2 Zimmerwohng . mit
Balkon ſof . zu veim 39161

Veethopenfkk. 10 Znn .
Zimm . ⸗

Wohn . geg Garten zu . as038

Tole an Velſaße
Weſpinſtraße 11

( Oſtſtadt⸗Neubau )

Vornehme ruhige Lage !
Elegante 10 Zimmer⸗

nebſt Bad ,
Znbehör

Wohnung
Fremdenzimmer m.

per ſofort oder ſpäter preis⸗
18695

2, II ,

wert zu vermieten .

Außkunft M
Telephon

Burgſtr 185
mer und Küche ſof zu verm .
Näh .4. Stock rechts . 38528

Dammſtraßfe 6 ,
Neubau , nächſt der Fried⸗
richsbrücke , freie Ausſicht , 4
Zimmer , Küche , Bad oder 5
und 3 Zimmer , Küche und
Bad per ſofort oder ſpäberzu vermieten . 20336

Näheres F. Brenneis ,
Telepbon 1808 . S 6. 87.

Dammſtraße 16
1 Gaupenwohnung , 1 Zim⸗
mer u. Küche oder 2 Zimmer
u. Küche an ruhige Mieter
zu vermiet . Wilh .
heiſer , Dammſtr . 16, 2. St .

20385

Eichelsheimerstr . 3133
mehrere 2⸗Zimmerwohnungen per
ſofort oder 1. November zu verm. ,
ebenſo 3 Zim . u. Küche per 1. Nov.

Zu erfr . 2. Stock lis . od. 8 6. 36.
20331

Neubau Eichelsheimerſtr . 60
ſch . 3⸗Zimmer⸗Wohnungen
m. Zub . p. 1. Okt . od. ſpät .
bill . v. v. Näh , daſelbſt . 39067

Eliſabethſtr .
Eleg. 4. u. 5⸗Zimmerwohnung .

1 Treppe hoch, beide mit Erker ,
Balkon , Bad, Speiſekammer und
Zubehör per ſofort od ſpät . z. v

Näheres parterre oder Keppler⸗
ſtraßßſe 163 . 17234

Fahrlachſtr . 9 , 3 2 Zim .
u. Küche ſof . zu 0 38467

Friedrichsring 46
6 Zimmer , Küche, Bad , Mädchen⸗
zimmer , Garderobe u. Zubeh . im
2. Stock zu vermieten⸗ 20327

Haleustrasse 26

ſchöne Eckwohnung im 8. Stock ,
beſteh aus 4 Zimmer , Kammer ,
nebſt Zubehör zu verm . Näh.
19384 1 7, 19 2. St .

Holzſtraße 19 , 2 gr . Zim
9 und Kliſche zu verm . 20063

mit Bad u. Manſ . zu verm . 2
RNäh . Hch . Lanzſtraße 24 .

15080
Mittelſtraße 50.

4 Zimmer und Küche zu
vermieten . 38456

Mittelſtraße 94
Laden mit großem Schau⸗
fenſter in verkehrsreicher
Lage d. Neckarſtadt zu verm .

38861

Hötsladk- Moltct; de
Hochelegant ausgeſtattete

—5 Zimmerwohuung mit
allem Zubeh . , elektr . Licht ,
zu vermieten . Näheres part .
rechts . Tel . 4230. 20360

Pelkirvoxſandraße
ſchöne 3⸗Zimmerwohnung p.
ſofort zu verm . 20368

Oeſtliche Stadterweiterung.
1. Etage , Eleg . 4 Zim . ⸗Wohn .
mit Bad , Syeiſek . , elektr . Licht
Gas ꝛc. p. 1. Okt. z. verm Näh .
3. St . lks . Tel . 3330 . 19199

Näh . Rupprechtſtr . 12, II . I

5554 u.
3⸗Zimmer⸗

hergerichtet ,
Weſpinſtr . 8,

20165

Jieinhünſertr,
2. Stock , ſchöne
wohnung , neu
zu verm . Näh .
2. Stock .

Mingſtraße .
Schöne 6 Zimmerwohn .

mit großem Balkon ſofort zu
vermieten Näheres S 4 , 40

2. Stock lints . 391135
Sangerblterſtraße 78 .

Schöne 3⸗Zimmerwohnung
mit Speiſe u. Manſarden⸗
kammer zu vermieten . 38452

Nicherd Wagnerſtraße 5
Neuban ( neb . Otto⸗Beckſtr . )
eleg . 43im . ⸗Wohng . m. Bad ,
Speiſek . , große Veranda und
Manſ . , freie Ausſicht , zu ver⸗

mieten . Näh . hochpart . 20318

tefanienpromenade l9
Elegant ausgeſtattete 3⸗ u.

4⸗Zimmerwohnungen prels⸗
wert ſofort oder ſpäter zu
vermieten . 19680

Zimmerwohng . mit Loggis .
Schwetzingerſtr . 158, Seitb . ,

2 Zimmer u. Küche m. Tor⸗
einfahrt , geeign . für Milch⸗
u. Gemüſegeſchäft od. Sehuh⸗
macher , zu verm . 20262
Näh . Metzgerei Löhr daf⸗abtte 0

4. Stock , 6 Zim . m. Zub . z.
Näh . L. 4, 9, II . 118. 3 55

Schrvehiggerter
154.

Mehrere 2⸗Zimmerwohng .
u. Küche ſof . zu verm . 20263

Näh . Bäckerei Belz .

Parkring 252
mod . 3 Zimmer , Küche , Bad ,
Manſ . , part . ſofort od. ſpäſer
zu verm Näh . Laden . 20178

Parkring 35 .

Hochherrſchaftl . Wohnung , vollſt .
neu herger . , 6 ſehr große Zimmer ,
Bad u. ſonſt. Zub. ſof od. 1. April 3. v.

19157

Schwetzingerſir . 164 2 und
0 3 Zimmerwohnungen zu v⸗
Näh bei Bauer , 2. Stock oder
Bureau Waibel , 6 , 18

Fernſprecher 3328 . 19549

Schapzenftaße 9
Parterre, Zimmer u Küche ſofort
zu vermitten . Näheres 20175

Burean Roſengartenſtr . 20 .

Heidelbergerstr . 7 ,
2 Treppen hoch , herrſchafliche 9 Zimmel⸗Wohnung

Warmwaſſerhetzung und
für Geſchäftzräume per 1.

elektriſchem Licht .
behör , eventl .
früher zu vermieten . Näheres

Utit
veichlicheim Zu⸗

Aprfl 1911 sder
im Tapetengeſchüäft . 20359

Jungbuſchſtr . 4
6 Zim . , Küche , Bad u. Zub .
zu verm . Näh . 4. St . 38969

Neubau Hrch . Fanzſtr . 27 .

Hüöbſche Wohnangen,
1 Zimmer , Küche u. Kammer
im Parterre und im Dach⸗
geſchoß an kleine ruhige Fa⸗
milien ſoſort zu vermieten .

Daſelbſt auch eine freundl .
3⸗Zimmerwohnung im Dach⸗
geſchoß billig zu verm . 20042

FFFFEE
Neu⸗ r 7 0

bauten Hch. Lanzilr. 27 U. 20
Mod aus zeſt. 3 Zimmerw .
mit reichl . Zubeh . ver ſof . oder
ſpäter zu verm . Näheres dort⸗
ſelbſt oder Telephon 6896 .
Baugeſchäft A. Boos . 20084

aale 5HI5Ebperlhen
S 6 , 8 Mannbeim ſoel . 298

Karlsruhe
Tel . 216

Mannheim
Tel , 298

10 Patent - Möbelwagen
Festangestelltes

Heidelberg Landad
Tel . 180 Tel , 181

382

Packerpersonal .
rosse Möbellagerhäuser .

blösst Speslal-cteinehmen id . u, Mftetsbeatschtahce



zu billigen Preisen

in reicher Farbenwahl und vielerlei Qualitäten -

F I . 4 F I . 4

Weidner & Weiss

— Aussteuer - Oeschäft .

N2 , 8 MANNHETN N 2 . 8

Teiniclleme und . baummwcolleme

sowie Winter⸗ Matines

Ein Posten

Flanell - Blusen

WWeit Uunmter Freas 22

Solange Vorrat reicht . 10449

Daut Breitestrasse .

L 1

Dame Eüte .
Das Eintreffen aller Saison - Meuheiten

zeigt hiermit ergebenst an .

N
22

Mäthe Müller
Schimperstrasse 23 , 3. Etage .

NB . Das Aufgarnieren älterer Hüte berechne äàusserst

billlg und alte Zutaten werden gerne verwendet . 6394

Herrenschneiderei n. Mass
Empfehle mich im Anufertigen feiner

Herren - Garderoben
Spezlalität : Herren - und Knaben -

Sportbekleidung .
Weltgehendste Garantie für modernen tadellosen

Sitz unter allerbilligster Berechnung

Ph . Wickersheimer

Breitestrasse .

5935

darf im Kleinhandel vom 1. Oktober 1910 ab nur in Behält

gehaltes versehen sind .

achte man
„auf Eliketten und

stimmungen des neuen Branntweinsteuergesetzes gemüss verschlossen und mit Angabe des Alkohol -
Beim Einkauf

Verschlusssicherungen der Flaschen .

Unbescbädigter Verschluss gewährleistet richtigen Inhalt und richtige Gradstärke .

Holland- Amerika - Linis
Rotterdam —Neuyork

über Boulogne - sur - Mer .

Doppeschrauben -Pastagerbanpfet

nissen verkauft werden , die den Be -

10245

DSSD
—

mö
unversehrie von 18890 bis 37190 Tons bt

Wasserverdrängung .
Ablahrten wöchentlich I

o

N. orschriftsmeüssig in Flaschen

in den zur Bedienung vo

Spiritus - Kochern : :
erforderlichen Gradstärken

Heutiger
( 85,6 Gew. - / ) 90 Vol . - 9 Preis

95 Vol. - 90 1

Splritus - Lampen : :

92,4ů Gew. - o/

abgeküllten , verschlossenen und etikettierten

Brennspiritus Marke „ Herold “

32 Pfg . bang
35 Pig 44000 1.

liefert für Mannheim und Umgegend

Louis Haas , Mannheim
Wohin wir Bestellungen der Herren Wiederverkäufer erbitten .

Gesellschaft mit

Spiritus-Zoentrale— — Haftung

leden Samstag von Rotterdam
Man wende sich an :

dündlach & Bärenklau
Mcht.

Bahnhofplatz No. 7

Tannheim
— Telephon 225

Rürnberger
Lotter

Lotterie

Zlehung 20 . —22 . Oktober

1II

Splritus - Bügelelsen ete .
von

Hauptgewinne

100 00b0 M
Berlin W. 8 . 50000M

Feudenheim Scheffelstrasse 14 .

Telephon 4810 . 10436 § 5 RITUS
Ausstellungs - und

Verkaufs - Lokal der

„ Lampen und Brenner , Kocher aller Art , - Bügeleisen

u . 8. W. in nur erprobten und bewährten ee erhältlich im

Spiritus 88 Zentrale Friedrichstr . 96 .
BERLIN N. W. 7 ee

Lose u3. 30 . 80 Pfg. extra .
empfiehlt Lott . - UnternehmerFvörf-Mode-Abum
J . Stürmer

Strassburg J. . , Langstr . 107,für Herhst und Winter eingetroffen
und zu haben im Garn - , Kurz - und Strumpfw . - Geschäft von

Herm . Berger , 8 , 3 9608

Herm . Berger , Fllialg : Flisabethsf . 5

Eritz eee eeeee III.

10284

Leinen - NReste u . OCoupons
Max Wallach , D 3 , 6 — Ausssattungsgeschäft

Detektiv :
lrsfftut Nrgus

— 5 —

—2—

Pel . 3305

A . Maier & Co .

besorgt überall Ermittelungen sowie die Erfor -
schungen in Kriminal - und Civilprozessen .

Heimliche Beobachtungen und Veberwachungen .
Beschaffung von Bewelsmaterlal in Ehescheidungs -

und Alimentationsprozessen .
Aeltestes und besteingeführtes Institut

des Grossherzogtums Baden .

und Herren ſollen „ S

wärts 50 Pfg . Porto .

Farbe geb . :

Farben lackiert .

Batterlelampen von —20 Volt . :

Lichtheil - institut 6263

N2 , 6 . August Königs N2 , 6 .

Telephon 4829 . 8382 10
2175 Behandlung aller chron . Krankheiten . an

Unter ärztlicher Leitung .

PPP

Rollläden und Jalousien

Wohnung B 4, 15 Hch . Weide . Werkſtatt P 8, ll .
Schloſſerei und Rollladengeſchäft .

aller Syſteme liefert , und repariert 8244 Fabrik

Tel . 3450 .

Aleiche Damen
Schellenbergs Roſenton “ gebrauchen .

Gibt ſofort roſiges , vollſtändig natürlich friſches Ausſehen . ntzũu ckend
Flaſche . 25 lk. , aus⸗ eeeeeeeeeeeeeeeSelbſt von Kennern nicht zu ſehen .

Alleinverkauf : Herm . Schellenberg , P 2, 19 , rosig zart u. blendendwelas win
Seidelbergerkrake. Lelenhon 391. 9515

Ae e ee

Basonders Prei ene eeeeeee
ohnungs Einrichtung
1 Schlafzim . in Eiche , hell u, dunkel gewichst :

2Bettst . , 2 Nachttische ( Weiss o. grau Marm ) ,
1 Waschkom . m. Marmor - u. Splegelaufs . , 1
2tüx . Spiegelschrank ( 160 em) ganz zerlegbar .

I1Wohn - u. Spelsezim in Eichen , in beliebig .
1 Büfett m. Krista Ifac . - Vergl .

1 Diwan , 1 Auszugtisch , 6 Stühle , 1 Credenz .

1 komplette Küche , in pitschpine od. mod.

Franko - Lieferung .

Hochelegt . Wohnungs - Einrichtungen
in allen Stilarten u.

A . Straus & Co . ,
Alle Arten y Möbeln werden einzeln z. bill . Preisen abgeg .

Unsere Einrichtungen zum

Vernickeln, verkupfern u. Vermessingen
neuer u,gebrauchter Gegenstände halten wir bestens empfohlen .

Esch & Co .

5 Annahmestelle : B 1, 3 , Breite Strasse .

ͤ

In Mannheim : Adr . Schmitt ,
M. Herzberger , Aug . Schmitt ,
und alle Losverkaufsstellen “

Unſchädlich , Erfolg verblüffend.

Uhheamſeeh-Seſfe, Sastep
von prachtvollem Wohlgeruch

von Bergmann & Co. , Berlmß
50 PEf. pr . St . 639%

Hof - Drog .Ludwig &Schütthelr
Springmann ' s Drog . , Breitest :
K. Knlerlem , Drog . , Traitte

strasse 52 u. R 3, 10
Schloss - Drog . , L. Büchler , I10
Adler - Apotheke , H 7, 1,
Friedrichs - Apotheke, EBoke

Lamey - u. Prinz Wilhelmstt ,
Lindenhof - Apotheke , Gontardpd
Löwen - Apotheke , an d. Planken
Luisen - Apotheke , Luisenring 2
Rosen - Apotheke , Schwetzinger ,

strasse 77
Schwran - Apot . , Eg, 14 NäheBörs
Stern - Apotheke , I 38, 1,
Käfertal , Apotheke H. Heilig .
Storchen - Apotheke . Neckaral ,
P. Lümm er , Drog . , Neckarau .

duwelen - Arbeiten
jed . Art Iief . solid , schön u. bill .

Juwellerwerkstatten Hpel,
0 7, 15 (Lademn) ,

Ankauf , Tausch , Verkauf
Pelephon 3548. 5410

Tüchtige Näherin , welche in
Bluſen , Röcken. Weiß zeugnähen
und Flicken perfekt iſt , nimm

eainde
Kunden an außer dem Hauſt .

9180 7, 30 , bei Kuhn ,

zu netto Mk.

Preislagen unter langjähriger Garantie .

J1 , 12 .

2938

Str .

TrIiSOCHęer Oefemn .

Am Gachen Ecli .
Skizze von Johann Georg Seeger ( Augsburg ) .

Machdruck verbofen) .

Wütend prallte der Sturm gegen die Hütte über der

„ Weißen Wand “ . Schweres Gewölk ſchob ſich vor die Fenſter ,
ſo daß es trotz der Mittagsſtunde im Innern finſter ward und

der Hüttenſepp die Petroleumlampe anzündete . Die ſchwankte

nun über dem Tiſch und den Köpfen der drei Touriſten und

dem verwitterten Hut des Bergführers und leuchtete matt

in die Herrgottsecke , wo eine dunkle Geſtalt ſaß und ſeit einer

Stunde ſchon den Raum mit Tabakrauch füllte .

„ Schnee gibts, “ ſagte der Hüttenſepp und ſtellte Wein

auf den Tiſch . „ Zwoa Tog könna dö Herren irzt da herob ' n

kampier ' . “ *

„ Nicht möglich ! “ rief einer von ihnen und ſah den

Führer fragend an . Der ſtopfte umſtändlich ſeine Pfeife ,
hielt ein brennendes Schwefelholz darüber , tat ein paar

Züge und antwortete endlich :

„ Im Schneeſturm find ' t koana an Weg über dö Woaß '

Wand , und bal er ' n find ' t , nachat kimmt a dengerſcht it

über ' s Gacha Eck . “

„ Eint verteufelte Stelle ! “ bemerkte

„ Da hab ' ich zum erſtenmal im Leben verſpürt ,

klopfen iſt . “
„ Irzt is do noch beſſer als wia vor zehn Jahr ' n, “

der Hüttenſepp . „ Irzt ſan a poar Stuf ' n einig ' haun .
früha ! “

„ Jo früha ! “ Der Führer blies nachdenklich eine große

Rauchwolke vor ſich hin . Die Touriſten ſchwiegen . Der

Sturm heulte , und immer dichter wurde der Qualm .

Nach ein paar Minuten ſchaute der Führer von einem

ein anderer Touriſt .
was Herz⸗

meinte

Aber

Herrn zum andern und ſagte halblaut , als hemmte ihn eine

ſchlimme Erinnerung :
„ Seluigsmol hat ma halt af an ſchmoal ' n Stroaf ' n , it

broater wig mei Hand vorwärtskimma kenna fufz ' g
Meta lang bis zum Gacha Eck . Und nachat biſt in da Luft

' hängt . dreihundert Schuach hoch un haſt di ums Eck rum⸗

ſchwinga müaſſ ' n . Wir Führa ham ' erſcht beicht ' t , eh ma dö

Tour ' macht ham “
„ Sind ſchon Abſtürze vorg

Herr .
„ An banziga .

2 *ekommen ? “ unterbrach ihn
ein

Die mehrern Touriſt ' n ſtoag ' n va Süd ' n

af dö Woaß Wand . Vor fufzeh Johr ' n iſt bana abig ' ſtürzt .
Neamd hat ' n gifunna . Irzt no ſucht ' n ſei Kamerad alle

Joahr mehrene Woch ' n lang . Dön kannſt alle Felsſchluchten

auf un abikraxeln ſeag ' . “
„ Wie intereſſant ! Erzählen Sie doch ! “ rief ein Touriſt .

„ Pſt ! “ Der zwinkerte mit den Augen . „ Dort

heant' n ſitzt er, dö Herr Bentzig . “
Die Toütriſten blickten in die Herrgottsecke , konnten aber

des Rauches und der Dunkelheit wegen das Geſicht des

Fremden nicht erkennen . Wieder herrſchte Schweigen in

der Hütte .

Da ſchreckte eine rauhe Stimme die fünf Männere aus

ihrem Sinnen auf , und raſch ſahen ſie zu der dunklen Geſtalt ,

von der die Worte zu ihnen herüberflogen :
„ Wenns die Herren intereſſiert , will ich erzählen .

ein ſeltſames alpines Ereignis . “

Faſt ingrimmig hatte der Fremde das hervorgeſtoßen .

Dann ſah er eine Weile ſtarr vor ſich nieder und begann

zu erzählen :
„ Landersmann und ich , wir waren Jugendfreunde und

Ingenieure in derſelben Fabrik . Ich hatte mich verlobt und

mollts beiraten . , eenmal als Junaggeſelle wollte ich

Iſt

mit Landersmann eine Tour in die Berge unternehmen . Schon
vier Tage kletterten wir im Gebirge ; ich hatte genug und

wollte heim . Aber Landersmann ließ mir keine Ruhe . „ Die
Weiße Wand müſſen wir doch auch noch einmal erſteigen
Du wirſt mir doch den Gefallen tun, “ ſagte er . Und ich gaß
nach . Klettern alſo fünf Stunden aufwärts , bis wir zum
Band , das ans „ Gache Eck “ führt , kommen . Da bleiben wit
ſtehen und verſchnaufen . Bolzengerad gehts dort abwärts
und Landersmann ſagt mit einem Male : „ Wer da hinunter⸗
fällt , deſſen Knochen kann man nimmer zuſammenklauben.— „ Haſt Angſt ? “ fragte ich ſpöttiſch . — „ Unſinn , Hochzeiter !
Vorwärts ! “ Ich betrete das Band und zehn Meter hinter
mir folgt Landersmann . So wars ausgemacht ; denn et
liebte es , wie er ſagte , freies Feld vor ſich zu haben . Wit
reden kein Wort . Alle Aufmerkſamkeit muß ich auf da !
bißchen Geſtein richten , das mir zum Weiterklettern dienen
kann . Und jetzt ſchwing ich mich ums „ Gache Eck “ und be ,
zwinge auch noch die nächſten zwanzig Meter Dar

Schwerſte 5 hinter mir . Erleichtert atme ich auf und K

ſchau nach Landersmann zurück . Ich ſeh ihn nicht . Ic
warte und horche . . Ich rufe . Jetzt packt mich die Angſt
Ich klettere den entſetzlichen Weg zurück . Nirgends eine
Spur . Da bin ich gleichſam erſtarrt und hab ' nicht mehr den

Mut gehabt , weiter zu flettern Wär ' der Hüttenſepp nicht
dazu gekommen , ich wär ' in die Tiefe geſtürzt . Der aber
hat mich gerettet. Und kaum hab ' ich mich wieder einiger
maßen erholt , ſo ſuchen wir den Landersmann . Aber ge .
funden haben wir nichts als Bergſtock und Ruckſack . Und
auch die Führer aus der Umgegend haben nichts weiter en “
deckt ; denn in die tiefſten Felsſchluchten hat ſich keine

hinuntergewagt.

( Schluß folgt . )

200
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O 5, 9, beim Portier .Näh . L 14, 10, 2 Treppen .

Mittagblatt .Meneral⸗Anzeiger .

Bekanntmachung .
Meiner werten Kundschaft und dem verehrl . Publikum

Zzur gefl . Beachtung , dass ich in

dnit - und Inlaid -kinoleum;

*

Iind

fehlerfrei und nur beste Fabrikate .

IMeter„ an per

sum- Geschäftöl

— Sämtliche Qualitäten s

ein Sortiment von

on . 60 der elegant . u . modernsten Dessins

-Teppioh- . Lfal

Alles bei mir gekaufte Linoleum

921

Wird mit Filzpappe - Unterlage unter Garantie verlegt .

zum Preise von 2 Mk. an per [ ( - Meter

Gpatis gewachst und geschrubbt ,

12⁵aufgedruckt und uni von Mk.

stets am Lager halte .

28. §p

Muster durch und durch , daher unverwüstlich ,
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86 . 8
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Anttauf. J1 Unterrieht .

Mon tag neue Kurse .
— — —

Hof - Kalligraph

oander
prämilerte Methode .

In Kkurzer Zeit eine schöne

e
Buchfuhrung , Stenograpple
u. Maschlnensofr . Prosp . gratis .

Gebruder . Gander

18
52775

10272Patente
brauehbare D . R . G. M.
kauft , verwertet . Offert . unter
B 919 F . M. an Rudolf
Mosse , Mannheim .

Eine gebrauchte Bureau⸗
Einrichtung geſucht .

Metzger & Kerner
54803 H 7 29.

Gutes Fahrrad ſofort zu
kaufen geſucht . Offert . unt .
39147 an die Exped . ds . Bl .

PVerkauf
Großer

Reſtaurationsherd
zu verk . E 6, 1. 54135

85 Vermischtes .

Lokal .
Akad . Verbindung ſucht

auf ſofort beſſeres Kueip⸗
lokal . Offert . erbet . u. 39148
an die Exped . ds . Bl .

4Bagger
in Süddeutſchland ar⸗

7 5

Burgau -
Möbel u.

Einrichtungen
( nheu und gebraucht )
zu billigsten Preisen

stets vorrätig .

Phot . Apparnt
13 —18 , vorzügl . Objektiv mit 6
Doppelkaſſeten u. ſämtl . Znbehör ,
ſehr geeignet für Poſtkartenhändler ,
bill . zu verk. S 6, 43 , III . 9104

1 eN 74
Nemington⸗Shreihmaſchine

ſehr gut erh. , bill . abzug . Off .
n. Nr . 39169 an die Exped .
ds . Bl .

Donnerstag u . Freitag wer⸗
den im Hofe K 3 , 8 von —1 u.

—7 Uhr 39179

Prima Spriſekartofel
zu . S80 Mk. p. Ztr . verkauſt.

Astellen Hnden

Lebensſtellung.
Durch Uebernahme unſerer

Filiale in Mannheim lerſt⸗
klaſſig . Bureauunternehmen
in beſter Lage ) auf eigene
Rechnung bietet ſich fleißig . ,
intelligenten Herrn eine
ſelbſtändige , vornehme Exi⸗
ſtenz mit hohem Einkommen .
Zur Uebernahme ſind 3500
Mark noötig , da Bureau
käuflich übergeht . Perſön⸗
liche Vorſtellung Bedingung ;
ſchriftl . zwecklos . Bureau⸗
zeit von 10 —12 Uhr inkluf .
Sonntag . 6984

Hierlmaier & Cie . ,
München , Theatinerſtr . 7,

Perdieuft
fleißiger Vertreter für deutſche
Feuerverſ . ⸗Geſellſchaft geſucht .
Beſonders angenehmes Arbeit . ,
weil Generalagentur perſönlich
unterſtützt . — Offerten bald .
erbeten an die Expedition
ds . Bl . unt . B. 1218 . 6982

Tüchtiger Vertreter
für Mannheim und Lud⸗
wigshafen zum Verkauf
eines lohnenden Spezial⸗
artikels an Spezereihändler ,
Bäcker , Drogiſten geſucht .

Offerten an Otto Scharff ,
J ichsplatz 54236

Ubienet
Mann , mit gut . Handſchrift ,
zu baldigem Eintritt geſucht .

Solche in Regiſtratur be⸗
wandert , bevorzugt .

Angebote mit Angabe des
Alters , ſeitheriger Tätigkeit
und Gehaltsanſprüchen unt .
54256 an die Exped . ds . Bl .

5 2 7

Junger Haßshurſche
ſofort geſucht . 54287

O , 15 .

Tüchtiger Inſtallateur
ſofort geſucht . 54145

Wilhelm Printz ,

Geſucht ein braves , fleißiges
Mädchen aus gut bürgerlich .

8 Tüchtige
Taillenarbeiterin

und Lehrmädchen ſof geſ .
A , 5 , Robes .

Lehrmädchen
oder Anfaugsarbeiterin für
Damenſchneiderei geſucht .

Frau Betti Stein , Jung⸗

Tüchtige 54237
Taillenarbeiterinnen

ſofort geſucht .
Näheres O 6, 8 part .

Fräulein
für Nachmittags zu 7jähr .
Knaben geſucht . 54293

R 7, 29 , 3. Stock .

1＋* nachmittagsMädchen zu Kindenn
geſucht . D 6, 9, 3. St . 39079

Ein Zimmermädchen ,
das im Nähen und Bügeln be⸗
wandert iſt , geſucht . 54223

Marx , Werderplatz 2.

Ordentl . zuverläſſ . Dienſt⸗
mädchen per 15. Oltober
geſucht . 39157

Eliſabethſtr . 6 , 2 Tr . r .

u. perf . Zimmermädch . in gutes
Haus zuſammen geſucht , gebil⸗
detes Kinderfrl . für hier u gew.
Zimmermädchen nach Heidelberg
ſoſort geſuchl . Jungſer ſucht
Stelle . 54284

Comptoir Fuhr , F 4 , 8 .
Telephon 4452 .

Lehrmäbchen 3. Aleidermach.

ſucht . Q 4 7

buſchſtraße 4, JI. 54281

Schloſſerlehrling ſofort ge⸗
8 38812

Welen sochen
Früh . Gendarm , 48 J . . ,

jetz . penſ . elſ . ⸗lothr . Steuer⸗
aufſeher m. Regiſtr . u. Bur . ⸗
Arbeiten vertraut , ſucht für
hier Stellung auf Bur . , Spe⸗
diteur ete . Offert . bitte an
M. Kuhn , U 4, 28. 38998

Mädchen
vom Lande , 18 Jahre alt , welches
ſchon gedient hat . ſucht Stelle zu
kleiner Familie od. als angehend .
Zimmermädchen. 39089

Näheres Luiſenring 61, 1 Tr.

Kräftiges 16jähr . Mäd⸗
chen vom Lande ſucht ſof .
Anfangsſtelle bei kl. Familie
oder zu Kindern . 39156

Näh. Riedfeldſtr . 54 Laden .

Wirtschaften . 99
Wirtſchaft mit Kegelbahn ,

nicht von Brauerei abhäng .

N
Wirtſchaft

neuhergerichtet , am Ning ,
Vorgarten ſof . bill . zu verm .

Näheres 8 4 , 10 , 2. St .
links . 391186

Gutgehende

Weinwirtſchaft
in der Nähe der Bahnſtation
Rheinauhafen auf 1. Januar
1911 ev. rüher unter günſtigen
Bedingungen zu verpachten .

Es können nur tüchtige , kau⸗
tionsfähige Bewerber in Be⸗
tracht kommen . 54307

Zu erf . Stengelhofſtr . 16III .

Mgetgssurn.
3⸗Zimmerwohn . , Nähe Meß⸗
platz od. Friedrichsbrücke v.
ig . Ehepaar auf 1. Nov . geſ .
Offerten mit Preisang . unt .
Nr . 38975 a. d. Exped . d. Bl .

Geſucht 2 möbl . Zimmer in
ruhigem Haufe . Angeb . mit
Preisangabe unt . Nr . 39080
an die Expedition dſs . Bis .

Magazin
zu mieten geſucht , mindeſtens
250 —300 qm von ruhig . ſaub .2

le ö 518 1500 cb Familie mi
t. Handſchrift an tüchtige kautionsf . Leute e 2 i 10Sanean n Daniel Aberle ee ie e teeſeſe e gedndd . F. de ed n eſen geed diſe Sarren Sene7 1 8 5 5 5 22 * S ——————————— 8 5 5 . u⸗15 Mei 1 2 90 geſ. z. Berk v Cigarr Ver. den Schwarzwald ( Kurorth ) . 75

u. 39038 an die Exp . ds . Bl . zöße, Beleuch⸗
Aaſen, i 81 K. . e güt . eu. 250 Mt . p. Monat Familtenanſchluß . Näheres Tehrmädchen Wiriſchaft zu vermieten . n 474 anrag 5 F 8 H. Jürgenſen KCo , Hamburg 22. ] zu erfrag . vormitt . Weſpin⸗ zum Kleidermachen geſucht . Näheres Waldhofſtraße 35, die Expedition dſs . Blattesan d e Exve itin d. Bl . 53739 1084 ſtraße 13, 3. Stock lks . 39061! Hafenſtraße 50, II . 54244! parterre . 39148 Uerbeten .

Bürgerausſchuß⸗Vorlagen . 1. für die Belfortſtraße 12 400 . , 2 für die Werderſtraße 19 500 zu erſtellen . Abweichend von dem Zeitungskiosk ſind ledig⸗
5 85

Mark , 3. für die Pfarrgaſſe 5200 . , für die Rheinſtraße 3500lich die Maße des Innenraumes vorgeſehen , welche um 0,80Geländeverkäufe . Mark , 5. für die Neuen Gaſſe 4500 . , 6. für die Rathausſtraße
Der Bürgerausſchuß wird vom Stadtrat um die Ermäch⸗

tigung zum freihändigen Verkauf von Gelände in der 14. , 15. , 33.
und 35. Sandgewann im Geſamtmaße von ca. 108 600 Qm . an
einzeline Intereſſenten zum Mindeſtpreis von 4 Mark pro Om .

zum Zwecke der Errichtung induſtrieller Anlagen erſucht .
weiteren ſoll ein 10 Qm . großes , in die Vorgärten der Häuſer
Mannheimerſtraße 20 und 22 in Feudenheim fallender Gelände⸗
teil an den Vorſchußverein Neckargemünd zum Preiſe von 12 M.
pro Qm . abgegeben werden .

Straßenherſtellungen .

Die Altrheinſtraße im Stadtteil Waldhof zwiſchen der
weſtlichen Bahnhof⸗ und Wachtſtraße ſoll mit einem Aufwand
don 60 403 Mark ortsſtraßenmäßig hergeſtellt werden , ebenſo der
3. Teil der Humboldtſtraße von der Gartenfeldſtraße bis

zur Waldhofſtraße mit einem Aufwand von 20 593 Mark . Nach
den Voranſchlägen ſind für die Humboldtſtraße 47880 Mark

aufzuwenden . Hiervon ſind aber bereits 26 787 . 07 Mark be⸗

willigt . Die ebenfalls vorgeſehene Herſtellung des ſogenannten
Kellerweges lietzt kleine Riedſtraße ) zwiſchen Gartenfeld⸗
und Waldhofſtraße verurſacht einen Koſtenaufwand von 20958
Mark . Für die Herſtellung der Spelzenſtraße von der

Waldhof⸗ bis zur Schimperſtraße werden 17506 Mark ange⸗
fordert . Von dem Geſamtaufwand von 84 796 Mark für die

Spelzenſtraße ſind ſchon 67 290 Mark bewilligt . 78 933 Mark
werden von den Angrenzern in Form von Straßen⸗ und Geh⸗

wegkoſtenbeiträgen erſetzt . Zur Herſtellung einer Verbin⸗

dungsſtraße zwiſchen Friedrich⸗ und Kaiſer Wilhelmſtraße
in Neckarau ſind 1858 Mark zu bewilligen . Der Geſamtaufwand

beträgt 3800 Mark . Die Differenz haben die drei Angrenzer

zu decken . Die Herſtellung der Verbindungsſtraße , die orts⸗

ſtraßenmäßig in 7 Meter Breite ausgebaut wird , iſt wegen der

geplanten Herſtellung des Marktplatzes nicht mehr zu umgehen .

Herſtellung von Straßen im Stadtteil Neckarau .

Bei der Eingemeindung der früheren Gemeinde Neckarau
ewurde ſeitens der Stadtgemeinde die durchgreifende Verbeſſerung

verſchiedener beſtehender Ortsſtraßen in Ausſicht geſtellt . In Er⸗

füllung dieſer Zuſage wurde vom Bürgerausſchuß unterm 2. Juni
1905 aufgrund eines beſtimmten Bauprogramms die Verwendung
bvon 472 600 Mark aus Anlehensmitteln bewilligt . Hiervon waren
bis 20. April 1910 verausgabt 390 167 . 75 Mark . Zur Bewirkung

der aus dem Bauprogramm noch rückſtändigen Herſtellungen
werden noch aufzuwenden ſein 27032 . 25 Mark , ſo daß nach Ab⸗

ſchluß aller Herſtellungen als Erübrigung noch verfügbar ſind

55 400 Mark . Der Stadtrat hat nun beſchloſſen , die noch zur
Verfügung ſtehenden Mittel zur Herſtellung nachfolgender im

Bauprogramm nicht aufgenommener Straßen im Stadtteil

Neckarau zu verwenden : 1. der Belfortſtraße zwiſchen Bismarck⸗

und Dammſtraße , 2. der Werderſtraße zwiſchen Friedrich⸗ und

Dammſtraße , 3. der Pfarrgaſſe zwiſchen Kaiſer Wilhelm⸗ und

Friedrichſtraße , 4. der Rheinſtraße , 5. der Neue Gaſſe, 6. der
Rathausſtraße zwiſchen Kaiſer Wilhelm⸗ und Luiſenſtraße .

Des

9300 Mark , 7. für den Marktplatz 1000 Mark . Die unter
Ziffer 1 bis 3 aufgeführten Straßen ſowie der Marktplatz ſollen
noch im Jahre 1910 , die übrigen Straßen im Jahre 1911 her⸗
geſtellt werden . Beim Bürgerausſchuß werden nun die not⸗
wendigen 55 400 Mark angefordert .

Herſtellung einer Gas⸗Verbindungsleitung von der Oſtſtadt nach
dem Lindenhof .

Die Erzielung eines gleichmäßigen Druckes im Gasrohrnetz
macht es erforderlich , daß die Hauptrohrſtränge der beiden Gas⸗
werke Lindenhof und Luzenberg durch eine möglichſt kurz geführte
Hauptrohrleitung miteinander in Verbindung gebracht werden ,
Die jetzt beſtehende Verbindungsleitung nach dem Lindenhof
durch den Schloßgarten entſpricht dieſer Forderung nicht . Im
Falle einer vorübergehenden oder dauernden gänzlichen Aus⸗
ſchaltung des Werkes Lindenhof und der dadurch bedingten Ver⸗
ſorgung des geſamten Rohrnetzes vom Werk Luzenberg aus wür⸗
den ſich aus der derzeitigen Rohrführung erhebliche Beſchwerden
ergeben . Es iſt deshalb von der Direktion der Waſſer⸗ , Gas⸗
und Elektrizitätswerke ſeit längerer Zeit die Herſtellung einer
500 Millimeter Verbindungsleitung zwiſchen der Oſtſtadt und
dem Lindenhof vorbereitet und dieſes Projekt nunmehr zur Vor⸗
lage gebracht worden . Die Leitung ſchließt in der Mühldorfer⸗
ſtraße an die in der Bürgerausſitzung vom 3. April 1900 ge⸗
nehmigte Rohrleitung an und führt , die Staatsbahngeleiſe am
Neckarauer Uebergang kreuzend , bis zu der beſtehenden Haupt⸗
rohrleitung in der großen Holzgaſſe auf dem Lindenhof . Die
Koſten ſind auf 49 700 Mark berechnet , die jetzt angefordert
werden .

Erſtellung von Gasautomateneinrichtungen .

In ſeiner Sitzung von 6. Juli bewilligte der Bürgeraus⸗
ſchuß für die Erſtellung von 800 Automateneinrichtungen den

Betrag von 76 500 Mark . Infolge der Herabſetzung des

Automatengaspreiſes von 18 auf 15 Pfg . pro ebm , ab 1. Jan .
ds . Is . , hat ſich im laufenden Jahr ein ſo reger Zugang an

Automatengasabnehmern ergeben , daß die bewilligten Mittel

nahezu aufgebraucht ſind . Da die erfreuliche Zunahme der

Automatengasabonnenten in nächſter Zeit anhalten dürfte ,
hat die Direktion der Waſſer⸗ , Gas⸗ und Elekkrizitätswerke
beantragt , ihr zur Erſtellung von weiteren 1200 Automaten⸗

einrichtungen den Betrag von 114000 Mark zur Verfügung

zu ſtellen .

Erſtellung einer maſſiven Trinkhalle am Waſſerturm .

Schon im Jahre 1905 , als der Bürgerausſchuß die Er⸗

bauung der Zeitungshalle am Waſſerturm genehmigte , wurde

von verſchiedenen Seiten darauf hingewieſen , daß die be⸗

ſtehende ſymmetriſche Anlage um den Waſſerturm herum die

Erſtellung einer dem Zeitungskiosk gleichartigen maſſiven
Halle als Gegenſtück erforderlich mache . Nach dem vom Hoch⸗
bauamt vorgelegten Projekt iſt beabſichtigt , an Stelle der

Meber tiefer angenommen ſind als dort , auch iſt der Schalter⸗
ausbau etwas anders ausgebildet und ſchließlich iſt die Ein⸗
gangstür an der Nebenſeite anſtatt an der Vorderwand an⸗
geordnet worden . Der Innenraum hat dadurch eine nutzbare
Bodenfläche von rund 7 Qm . gegenüber einer ſolchen von
5,25 Om . bei der Zeitungshalle . Die Koſten für Enbauung
des Häuschens belaufen ſich auf 9650 Mark . Außerdem ſind
für Herſtellung des Moſaikpflaſters auf dem Gehweg oa .
1650 Mark aus Wirtſchaftsmitteln des Jahres 1911 bereit⸗
zuſtellen .

Erſtellung von Windfängen an den Haupteingängen des
Roſengartens .

Die beiden Tore an der Hauptfront des Roſengartens — das
Beethoven⸗ und Mozart⸗Portal —, die von der Wandelhalle nach
dem Friedrichsplatz führen , waren bisher in der Regel geſchloſſen
und wurden in den erſten Jahren des Betriebs ausnahmsweiſe bei
beſonders großen Veramſtaltungen geöffnet , um eine raſchere Ab⸗
wickelung des Verkehrs zu ermöglichem . Bei dieſen Anläſſen wurde
aber von den Beſuchern jeweils darüber Beſchwerde geführt , daß
ſich heftige Zugerſcheimungem bemerkbar gemacht hätten . Dieſer
Mißſtand iſt batſächlich vorhanden , ſobald die obenerwähnten Aus⸗
gänge geöffnet werden . Anderſeits iſt bei großen Veranſtaltungen
das Gedränge an den Kaſſen und mach Schluß beim Verlaſſen des
Roſengartens ſo ſtark , daß eine Abhilfe dringend notwendig er⸗
ſcheint . Insbeſondere ſollte die Möglichkeit geſchaffen werden , daß
diejenigen Beſucher , die ſchon mit Eintrittskarten verſehen ſind ,
den Roſengarten betreten können , ohne die Kaſſenräume paſſieren
zu müſſen . Nach den angeſtellten Erhebungen iſt eine Beſſerung
nur zu erzielen durch Erſtellung von ſoliden und entſprechend groß
veranlagten Windfängen , welche innerhalb der Wandelhalle jeweils
vor den beiden nach dem Friedrichsplatz gehenden Torxen angebrach
werden . Die Koſten betragen 15000 Mark .

Gerichtszeitung .
§8 Mannheim , 4. Okt . Strafkammer II . Vorſ . :

Der 25 Jahre alte Hauſierer Viktor Koch aus Sterkrade
verübte am 16. Auguſt ds . Is . in einem Hauſe in U 5 ein

F5 Er wird zu 10 Monaten Gefängnis ver⸗
urteilt .

Am Nachmittage des 19. Auguſt lockte der Arbeiter Johann
Burkard von Ketſch den Hund des Wirtes Barthel Waſtl an
ſich und verkaufte ihn für 2 Mark an einen Küfermeiſter . Der
Hund hatte einen Wert von 120 Mark . Von dem anfangs ge⸗
forderten Preis von 50 Mark ging der Angeklagte auf 2 Mark
hinunter . Burkard wird wegen Unterſchlagung zu einer Ge⸗
fängnisſtrafe von 8 Monaten verurteilt .

Der 37 Jahre alte Häfner Philipp Heß aus Seckbach ,
welcher der Frau eines Hilfspoſtſchaffners 2 Mark entlehnte ,
wird mit Einſchluß von Strafen , die er bon auswärts mitbrachte ,
zu einer Geſamtſtrafe von 1 Jahr und 2 Monaten verurteilt .

Kiel , 3. Okt . Der Arbeiter Bosner , der am 8. Dezbr .
1909 den Taglöhner Karl Kröger ermordete und bevaubte , wurde

Landgerichtsrat Kircher .

Außerdem ſoll der Marktplatz beſſer hergerichtet werden . Nach hölzernen Trinkhalle ein maſſives Säuschen im den gleichen vom Schwurgericht zum Tode und zu dauerndem Verluſt der

ben vom Tiefbauamt vorgelegten Voranſchlägen ſind erforderlich : Formen und aus demſelben Material wie die Zeitungshalle bürgerlichen Ehrenrechte verurteilt .

—

Seſit 30 Jahren überall beliebt !

r . Thompson ' s Sei
hat sich nach dem Urteil deutscher Hausfrauen , Wäscherinnen und Fachleute bewährt als

ein billiges und ausgezeichnetes Wasch - und Reinigungsmittel !
Frei von Chlor und anderen scharfen Mitteln !

fenpul Welr

Per ½ U Paket 15 pfennig .
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W ereöffnen wir neue Untſe.

aen unazbamen 9

dMen Ganden

15 mheimf
301 . 8 . am Paradenl .

54073

eeeee lur Aa
9 kungeb u. Zeitschrtftag det Wlt N

P. 2. J. NTel, 408.

Faauu
Schöner Nebenverdienſt

8 Mannhelim

kann ſich ein geeigneter Ge⸗
ſchäftsmann , Privatier oder
Penſionär durch Uebernahme
einer

Feuerverſicherungs⸗
Agentur

für Mannheim mit beſtehendem
Geſchäſt erwerben , welcher Zeit
und Nelgung hat , für an e⸗
nehmen Zugang an neuen
Verſicberungen zu wirken . —
Gefl . Bewe bungen heliebe man
unter M. 3663 an Annon en⸗
Expedition HaaſenſteinKVogler
in Karlsr ! ihe einzureichen . “ 7

Große Chemiſche Fabrik in fMaunheilm 6958

sucht
zur Ueberwachung ihrer ausge⸗
dehnten elektriſchen Kralt⸗ und
Lichtanlage einen nüchternen
unb

ee Meister

Vogler ,21. . , Maunheim .

— —

N Tohrſngsgesudhe

Sofort 1. ſpäter geſucht:
Hausdiener ( Militär gedien!) ,
Filialleiter , jung . Buchhalter ,

Verkäufer und Lageriſt ,
angeh . Kommis . Reiſender ,
Rontoriſtin , Verkäuferinnen .

Stellennachwels Merkur .
A . Sauerbrey , U 4, 2, II .

39218

Von Mannheimer General⸗

agentur wird per 1. November
jüngerer zuverl .

Gechülfe
geſ . Offt . mit Gehal ' sanſr⸗
u . 54327 g. d Expdit . d. Bl .

Gesucht
zum ba ' digen Ein riit ein

tüchtiger

Zeichner
einem techniſchen Bureau .

Schriftliche Offer ten an

Maſchinenfabrik Gritzner

LerkeeGel . Durlach:
Angehender

Commis
mit ſchöner Handſchrift und
etwas bewand . auf Schreib⸗
maſchine ſoſort geſucht .

Offert . mit Lebenslauf u.
Angabe d. Gehaltsanſprüche
unt . E. 54278 an die Exped .
dieſes Blattes .

Friſſenz für beſſerrLae
welche über M. —2000 . —. verfügt ,
in frequenter Lage zu vergeben . Off.
u. 39225 an die Exnedition d. Al.

Bierkutſcher
tüchtig und zuverläſſig , ge⸗
ſu cht. 54320

F. E. Hofſmaun , 8 6, 33 .

Laufmädchen
geſucht . E , I , III . 3922

Köchinen , Haus⸗ Zimmer⸗
und Kindermäschen ſuchen und
finden die beſten Stellen .

Frau Hartmann ,
65 57

77 1I. 54322

Bülrgl . Köchin uU. Zimmer⸗
mädchen werd . ſof . geſ . tücht.
Alleinmädch . , das gut lochen , in

9 91 9 85 MüldchEn Küche
00 Haushult geſu 0 54617

Lameuſtr . 77 .5 St .

Techniker⸗
Lehrling .

Für das Techniſche
Büro einer hieſigen
Maſchinenfabrit wird

zunt ſofortigen Eintritt ein

Vehrling mit guter
Schulbildang und

ordentlichen Schul⸗
zeugniſſen geſucht.

Off . unt . Nr . 54324 an
die Exped . d. Bl .

Drdentiſche

Monatsfrau
geſucht . R einvillenſtraße 18,
parterre . 79228

Putzfrau
für Büro geſucht . 84331

Näheres E G8, 3 , 2. St .
—10 —4 Ur .

Cie zuverläſſige 54326

Putzfrau
geſucht . L. 14 , E, 2 Treppen .

Suche ſofort Kochfräul .
unentgeltlich . 39189
Hotel Falkenſtein , E 4, 8.

ulerenne Velbstenüinel
bet verlragl . geſichert gulem Gehalt und keichlich. Nebenbezügen findet
gualiſtz . Herr , der zu Gunſten gen. Vorzüge einen Berufswechſel vor⸗
zunehmen gewillt iſt, durch Uebernahme eines Poſteus für Mann⸗
gein und Amgebung bei erſtklaſſ . Verſich . ,Geſ . eben , Unfall ,
Haft , Bolk) . Nichtfachleute werden ausgebildet .

Offerten unſer I .
Mannheim .

9 2F . M. an Rudolf Mosse ,
10277

Generalagentur
einer gut eingeführten deutſchen
Lebens⸗ , Ausſteuer⸗ und Ren⸗

lenverſicherung mit gutem
Verſicherungs⸗Beſtand iſt zu
beſetzen . Angebote von tat⸗
kräfligen , arbeitsfreudigen ,
kautionsfähigen Bewerbern ,
die Erfolge in Organiſation
und Akquiſition nachweiſen
können , unter F. H. R. 511
an Rudolt Mosse , Frank⸗
Jurt am Main . 10275⁵

Reclame⸗Fachmann
ſofort für ueues geſ .

geſch . Unternehmen geſ .
entl . Selbländigk . Off.
u. M. 925 F . M. au
Rudolf Moſſe Maunheim

10782

Tüchtiger Büchbinder
31 Jahre alt ledig ſucht
ſofort 10276

Stellung .
Gefl . Offerten unter

iF Man Rudolf

eeeeee

Vorzügliche Exiſtenz
Großer Verdienſt

ea . 20 000 Mk . p . a.
Das alleinige Aus⸗

übungsrecht einer geſ .
geſchützten Neuheit onn
fär Mannheim ſofort
vergeben werd . Keiner⸗
lei Keuntniſſe notwend . ,
daher geeignet ſ . Jeden .

Kein Juveſtieren von
Kapital in Einrichtung ,
Waren ꝛc. Nur ſchnell
entſchloſſene Herren , die
über 14000 Mir . baar
verfügen w, Off . unt .

G. 624 F. NM. an Ruvolf
Moſſe

27

Astellenen Hüng

mit mehrjähriger Praxis auf

kl. Haush . g. I. Nov . . ſ . Burcau
Wickenhäuſer , N4 . .1 Tr . 55105

zllädchen 5
für Küche und Hausarbeit
geſucht 54332

C2 , 9 .

mitPeuſiou in Käferthal .

vollweit , aus prima Stoff

Zier - Träger -
aus prima Siamosen ,

Farbige

Ein grosser

Blusen - Schürzen

Haus - Schürzen
mit Volant und moderner Bordüre

＋＋H

ällsef :

Kleider - Reform - Schürzen
vollweit , prima Qualität mit modernen Borden besetzt . 44, . 93,

mit Volant

Elegante farbige

Schürzen
türk . u. kariert , Satins Mk. . 23, J. 3³ , 93.

. Mr. . 23, J4 , 75 Pig.

Farbige Kinder - Schürzen ee Steies

45 . —55 om gross 935 Plg. 60 —80 em gross Mk.

Marktplatz .

2

2

79.

Posten

Schwarze Samtgummigürtel
Stück 35

e Erölfn 17
des neu renovierten

Hotel — Weinrestaurant

Schöne Fremdenzimmer in verschiedenen Preislagen

Zunger
aus der Kolonial “ , Delikateſſen⸗
und Farbwaren⸗Branche mit
ſämtl . vorkommenden Bureau⸗
u. Lazerarbeiten gründl . ver⸗
traut ſucht geſt . guf Ja . Refer .
Stellung als Verk , Filalleit . ,
Magazinier oder Exped . Gefl .
Off . u. Nr . 39202 a. d. Exp .

Vertrauenspoſten
ſucht verh . zuverläſſ . Mann ,
34 Jahre alt , ſeit 10 Jahren
im Staatspolizeidienſte tätig
als Bureaudiener , Portier ,
Einkaſſier oder dergl . bei
beſcheid . Anſprüchen , Ein⸗
tritt kann ſof , erfolgen .

Gefl . Offert . unt . 39220
an die Exped . ds . Bl .

8 f

Ange Beamten⸗ Witwe
ſucht Slellung als Stütze in
feinem Hauſe , wür de ertl . auch
die Führung eines Haus⸗
halts übernehmen . Off .
unter K. O. 1879 bauptpoſt⸗
lagernd Mannheim . 39201

Ig . Mädchen Hane
ſtelle womög ' Lindenhof
30184 Bellenſtr . 24 2. St.

räuſein
ſucht Stellung zu einzelnem
Herrn oder Dame per ſofort
oder 15. Oltober . Gute Zeug⸗
niſſe ſtehen zu Dienſten . Zu

erfr . Beilſtr . 15. 3. St . r . 39197

Füderſtl, Sütz, Hlushältr.,
Aimmermädch . , ält . perf, Köchim,
ſowie mehrere Alleinmädch .ſu ben
per 15. Okt. u. 1. Nov . geeig . Stel .
Bureau Engel , 8 1. 12. 54329

Alleinmädchen , das ſelbſt .
kochen kann , Zimmermädchen ,
Hausmädch . ſuch , u. find . Stell .
für ſof . Eintritt . Stellenbitro
dbdee Raria Jochum , P3 . 9 .

Mietgesuehe—

Junger Herr
ſucht gut möhl . Zimmer

Offerten mit 75abe des
Penfionspreiſes sub FF54325

„ Feldmarschall Moltke“
. STHHORPILRtuZ 18 .

lehts prima naturreine Weine .
Gute Küche .

inh. : Marx. Wi ihler .
Fräulein ſucht per e

ſchöne 2⸗Zim. ⸗Wohng.
mit Küche , nur in zentraler
Lage . Offerten unt . 39182
an die Expedition d. Bl .

Junger Beamter
ſucht gut möbliertes Zim .
bei ruhigen Leuten Heinrich
Lanz oder Merzelſtr . Eventl .

Klavierbenützung . Off . unter
Nr . 39206 an die Exped .

Gut möbliertes Zümmer
ev. Wohn⸗ u. Schlafz .v. beſſ.
p. 1. Nop. i. ſch. Lage geſ. Off. mit
Preisang . ſub . U. 717 an D. Frenz ,
Annone . ⸗Exp. , Maunheim .

Läden

Schöner großer ev.
als Büro , ſofort billig zu ver⸗
mieten . 20403

Lenauftr. 3.
Ein Laden

mit 3 Zimmer⸗Wohnung
ſowie Auto⸗Garage zu
verm . fferner 1 helle ge⸗
räumige Werkſtatt .

Zu erfragen Ühlandſtr . 4
108183. Stock .

Fohnungen.
=

nächſt Börſe 15 Planken ,
Part . ⸗Lokal als Speiſewirt⸗
ſchaft vollſtändig eingerichtet
oder als Geſchäftslokal mit
2 Schaufenſter Hofraite 276
am per ſof . zu verm . 20397

D 7 U
3 Tr. , 3 Zimmer ,

9 Küche und Kam .

p. Oktober zu verm .
daſelbſt 4. St . lks .

0 3 1 Zimmer u. Küche
per ſof . od. ſpät . zu

verm . Näh .Laden . 20394

F7.21 größ . Zimmer u.
Küche an kinderl .

Leute , ſowie 1 leeres Zim .
an einzel . Perſ . zu verm .

39212

Iwei 475Zimmer⸗Wohnungen
mit Bad And allem Zubehör in
Landteilſtraße 23 per ſofort
oder ſpäter zu vermieten . 19775

an die Exped . d. Bl . Näheres N 7, 8 , Burean .

197287

3 Treppen ,
5⸗Zimmerwohnung ; :

olzbauerſtr . 9, 3 Trepp . ,
bei d. Max Joſefſtr . , 4 Zim⸗

Nähe Börſe ,

mer⸗Wohnung ſofort oder
ſpäter billig zu verm . 20396

Näheres Burean Heiler ,
A 2 , 5, Tel . 349 oder Max
Jofeſſtr . 15, part .

NA . 7 p. 3 Zimmer ,8Küche
und Zubeh . zu verm . Näheres
1 Treppe , 3922

Rheinhänſerſtr . 27
4, Stock , 3 Zimmer u. Küche
zu verm . Näh . 1 St . 20264

Schöne Wohnung ,
4 Zimmer , Küche , Manſarde ,

2 Balkon und Zentralheizung
per 1. Okt . z. verm . 19751
Fuchs & Prieſter , G. m. b. H

Schwetzingerſtraße 53.

2 Zim . u. 1 Zim . u. Küche z.
um. Näh . I 3, 7, 2. St . 38959
1 7
Schine 4 Zinmerwohnungen
mit reichl . Zubehör an der
Lortzing⸗ u. Dammſtraße p. ſof.
od. ſpäter zu vm. Näheres
Vaubnurean Langſtr . 39 part .
oder Dammſtr . 20 , 3. St . leige

Herrsebftl . Wohnung
am Luiſenring ( F8 ) 2 Tr .
mit 8 Zim . u. Zubeh . , Gas ,
eleitr . Licht , p. 1. Jan .o. ſp . z v.

Schöne 20304

4 Zimmerwohg .
mit reichlichem Zubehör in
ſchöner Lage , Lindenbof zu
Mk. 809 . — zu vermieten .
Näh . Kaiſerring 38 , IV. St ,

2 , 3 , 4 und 6⸗

Zimmerwohunngen
5 in einfach u. beſſ. Außſtatl ,in

verſch. Stadtgegend , z. v .
Burean Gr . Merzelſtr . 6 ,
Telephon 1331. 17409

1814%Heidelberg
am Fuße des e und
(ret gelegen , ſind mehrere mod.
(Warliwaſſer⸗Automat) 5. Blni .
merwohuungen , Untere Fäule⸗
pelzſtr . 4 u. 6 per ſoſsort zu verm⸗

l 1—
findet mein einzig daſtehendes Unternehmen bereits

Einführung und ſoll jetzt auch die Allein⸗Vertretung
für Mannheim und Umg . an einen ſtrebſam nen 85

Herrn auf Jahre hinaus vergeben werden . Die
Alllein⸗Vertretung ſichert bei kleiner Mühe und

vonehwer Tätigkeit ein jährlich ſehr hohes Ein⸗
kommen und ſind beſondere Fachkenntniſſe nicht

erforderlich. Es findet nur en Herr Berückſichtigung ,

einer ſoliden Vertretung gelegen iſt uw.
be k. 1500 Barmittel verfügt . Gefl .

Offert. unter I . 65. 884 befördert Invaliden⸗
dank Magdeburg .

55

—Großereezere Schiffahrts⸗ und Speditions⸗Gefellſchaft

ſucht zum möglichſt baldigen Eintritt einen in der Schiffahrts⸗

Branche verſierten

Correſpondenten .
Betreffender Herr muß in der Lage ſein , die Corre⸗

ſpondenz nach kurzen Direktiven ſelbſtändig zu erledigen . —

Bewanderung im Tarif⸗ und Offertweſen ebenfalls

erwünſcht .

unter—. —
an 2 Erditon .

chtar Juataber
gesucht

nur erſte Kraft , mit allen Bureau⸗Arbeiten vertraut ,
deutſch und ſransliſch Korreſp . Bedingung .
5 Nur ſchriftliche Offerten mit Ge haltsanſprüchen u.
Referenzenangabe an

J. Goldsehmidt , Strassburg
ee 8

Tüchtige
22Budüalferin

und Maschinenschrelberin , dle an

Ständiges Arbeiten gewöhnt ist und mit

8 der Buchhaltung gründlich vertraut ist ,

per l . November ds . Js . , auf ein

in Lucwigshafen gesucht .
5 Ausführliche Offerte über bisberige

8 Tätigkelt , Zeugnisabschriften u. Gehalts -
8 ansprüche unter Nr . 10544 an die Expe -

dition ds . Blattes erbeten . 11

Aegrig „ 0 15

5 Wir ſuchen für unſere Abteilungen : 3
Pandſchuhe , Atrümpfe, Perren⸗Arlikel

ſtüchtige Nerkänferin
IB . Lauimann

& 00. , P 1, 1.

4 Möbl . immer

＋
6, 14/15 , 3. St . Iks . , möbl .

Zimmer zu verm . 39149

64, 6 52 Tr . , hübſch möbl

Schön
möbl . Zimmer

au beſſeren Herrn od. Dame
zu vermieten . Obere Bellen⸗
ſtraße 69, J. links , neben der
katholiſchen Kirche . 38810

Ncnlatstelen
Zimmer ſofort zue 39219 33 f 55 1255 250

H6. 17 an belte
e

9 freundl. möbliertes
Zimmer nach dem Garten
gehend , billig zu verm . 040e

71 2 Tr. , ſchön mobl .
Ning U 5, 16 Jenck mit oder
ohne Penſion zu verm. 20395

Beethovenſtraße 5 , part . . ,
ſchön möbl . Zim . eventl . Wohn⸗
und Schlafzim. per 15. Okfober
o0, ſpäter zu verm . 89195

Gontardſtr . 3 , 2. St . , ſch.
möbl . Zim. of , zu verm . 59107

Heinrich Lanzſtr . 27,
1 Tr . ., fſein möbl . Zimmer
an beſſeren Herrn ſofort od.
ſpäter zu verm . 39207

Tatterſallſtraße 6, 3 Tr . fein
möbl , Zim . in neuem Hauſe

D 6, 4 Pribat Penfen
Einige Herren können Mit⸗

tag⸗ und Abendtiſch
halten .

Privat⸗Penſion F 2, 4a
empf , gut , bürgerl . Mittag⸗
u. Abendtiſch zu ziv , Wc

Penſion Ruhl,
H 2, 19, 2 Treppen .

Bekannt vorzügl . Mittag⸗ .
Abendtiſch für beſſere 110

b. ſof , öd ſpät .z. om , 38547
85 1.Mitlag1 r

Waldparkſtr . 1, 2. St . l , 1
u . Abenztiſch 3921ʃ

bezw . 2 ſchön mbl . Zim , z. v.

Winderſte
98809

113 3 privat-Penston
zindeckſtr .3 ſchön möbl.

5

Zimmer z v. Näh . 3. S 1 L.
Bönles enpfehl

ihreu anerkannt vorzüglichen

Milkag⸗ und Abendlich
für beſſere Herreu und Damen,

Mittagtiſch 60 Pfg. ,
Abendtiſch 40 bg . 38805

An einem vorzügl . zzuberelſ,
11en

54198

könn . 2 Herren teilgehmen ,KGN Joſefſtraße 25 , pt . 1 .

Vorzüglichen
Mittag⸗ und Abendtiſch
für nur beſſere Chr . Herrn .

Fehr ſreendlich möbl .
Zimmer , hell , im 2. Stock
an anſtändiges Fräul . ſof. zu
vermieten . Näheres 38905

8 2 2. Stock rechts .

Für Heren o. Damen
2 heizbare Zimmer ſehr bill .
zu verm . Dalbergſtr . 30 ,
Ecke Neckarvorlandſtr . , Neubau
3

Treppen rechts. 203901 39204 1 4. 1I . 1 Tr .

eaenküed
er⸗

20341

1

*
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Buntes Feuflleton .
— Ein Zuſammenſtuß in den Lüften . Unter den ſchweren Un⸗

fällen , die in den letzten Dagen die Flieger in aller Welt betroffen

haben , war der merkwürdigſte der Zuſam menſtoß zweier

Flugmaſchinen auf der Fahrt , der ſich am Samstag bei der

Nailänder Flugwoche ereignete . Ein Zuſchauer entwirft
von dem aufvegenden Ereignis folgende Schilderung : Kapitän

Gertram Dickſon , der einzige britiſche Flieger , der an der Mai⸗

länder Flugwoche teilnahm , hatte bereits im Laufe der Flugver⸗

anſtaltungen ſich durch ſeine elegamten Gleitflüge ausgezeichnet , bei

denen er mit großer Geſchwindigkeit und in einem ſehr ſteilen

Winkel aus einer Höhe von 800 Fuß herabfuhr . Dieſe Leiſtung

hat ihre beſonderen Gefahren , wenn andere Flieger in der Nähe

ſind , und die Leiter der Flugwoche hatten Kapitän Dickſon bereſts

einen Wink gegeben , micht allzu waghalſig vorzugehen . Es war halb

bpier Uhr nachmittags , wähvend die Menge der Zuſchauer geſpannt

dem Wettbewerb im Dianzflug von fünf Fliegern , darunter dem

Franzoſen Thomas , folgten , als Kapitän Dickſon nach einem ſeiner

Gleitfliege ſich wieder in die Lüfte erhob . Unmittelbar hinter ihm

ſchwebte plötzlich Thomas heran , der auf ſeiner Antoinette⸗Maſchine

in derſelben Richteung , aber höher und ſchneller flog . Augenſchein⸗

lich konette er den Engländer nicht ſehen , da die großen weißen

Schwingen fein Geſichtsfeld einengten . Kapitän Dickſon war etwa

10 Meter von ihm entfernt in einer Höhe von 150 Fuß , und die

Zuſchauer unten ſahen , daß im nächſten Augenblick der Zuſammen⸗

ſtoß erfolgen konmte , aber es war unmöglich , die Flieger auf die

drohende Gefahr aufmerkſam zu machen . Ein Schrei des Ent⸗

ſetzens von der taufendköpfigen Menge gellte durch die Luft ; die

Flteger vermochten ihn jedoch nicht zu hören . Plötzlich ließ der

Franzoſe , der augenſcheinlich beine Ahnung hatte , wie die

Situation war , ſeine Maſchine tiefer gehen . So fiel ſie auf den

Zweidecker des Engländers , wie ein Rieſemvogel , der auf ſeine

Beute ſtößt . Mit einem gewaltigen Krach , der überall auf der

Flugbahn gehört wurde , ſtießen die beiden Maſchinen zuſammen .
Der Propeller des Eindeckers zerriß das Rahmenwerk des Zwei⸗

deckers , und die beiden Maſchinen ſtürzten herab auf den Boden.
Aus dem Publikum extönte ein Schreckensſchrei , und alles ſtürzte

über das Feld zu dem Ort des Unglücks hin . Die Antoinette hatte

ſich mit dem Vorderteil in den Grund gebohrt , während das hin⸗

tere Ende hoch in die Luft ragte . Die Farmam⸗Maſchime war von

dem zerbrochenen Flügel des Eindeckers bedeckt . Kapitän Dickſon

war unter dem Trümmerhaufen nicht zu ſehen , aber glücklicherweiſe
war der Motor nicht auf ihn gefallen , und nachdem man nrit

größter Sorgfalt die Teile der Flugmaſchine hinweggeräumt hatte ,

wurde der Verunglückte hervorgezogen und zu dem Hoſpital ge⸗

bracht , das im Aerodrom errichtet war . Er hatte ſchwere innere

Verletzungen davongetragen ; er war völlig bewußtlos , das Becken

war gebrochen , die Beine ſchienen gelähmt , und er hatte ſchwere

Verletzungen am Leib . Während die Aerzte zunächſt ſeinen Zu⸗

ſtand für hoffnungslos anſahen , beſſerte er ſich ſpäter . Thomas

wurde nicht ernſthaft verletzt . Eine halbe Stunde nach dem Zu⸗

ſammenſtoß war er wieder bei Bewußtſein und erklärte auf die

Frage , ob er Kapitän Dickſon nicht geſehen habe , daß dies nicht der

Fall geweſen wä 5.
— Münchener Oktoberfeſt⸗Durſt und ⸗Hunger . Der Münchemer

Vertreter , der „ Tägl . Rundſch . “ ſchreibt über das am Sonntag zu

Ende gegangene hundertjährige Oktoberfeſt folgendes : Weil ein

hundertjähriges Feſt heuer zu Bavarias Füßen gefeiert wurde ,

darum ſei ihm heute nach dem ſeligen Ende ein kurzer Epilog

gehalten . Zahlen will ich nennen , nichts als Zahlen , ſintemalen ja

Zahlen beweiſen ſollen . Aus ganz Bayern hatten die regulären

und Extrazüge in den vierzehn Feſttagen rund 500,000 Men⸗

ſchen nach München gebracht . Und von den Münchnern ſelbſt und

den Vororten fehlte , darauf wage ich einen Eid , niemand auf der

„ Wieſ ' “ . Folglich iſt die Oktoberfeſt⸗Beſucherzahl mit rund 2

Millionen Menſchen zu buchem . Und dieſe ungeheure Zahl von Er⸗

denbürgern hatte einen Hunger und eimen Durſt , daß man meinen

konnte , die Leute haben eigens auf das Feſt him eine Hungerkur
gemacht . Allein für 50 000 M. ſind Sem meln , Brötchen und

Bretzeln gegeſſen worden , an Fiſchen wurden 200 Zentner

gebraucht , an Schwein swürſteln , der Nationalſpeiſe des

Oktoberfeſtes , dreiviertel Millionen Paare . Und an Bier wurden

1200 000 Maß zu 45 Pfg . getrunken . Alſo allein dem Gambrimus

wurden 580 000 M. geopfert . An offiziellen Poſtkarten wurden

vom Wieſen⸗Poſtamt 200 000 Stück befördert , und Wieſentel e⸗

gramme wurden an die tauſend abgeſchickt . un Hühnern

wurden gegen 100 000 den Weg allen Fleiſches befördert . Denken Sie

ſich nun zu alledem noch Berge von Radieschen und Radis , von

neuen Nüſſen , von Pfeffer⸗ , Honig⸗ , Magenkuchen , dazu noch an

die 100,000 Paar Wiener Würſtchen , dann haben Sie

ungefähr einen Begriff , wie groß der 100jährige Oktoberfeſtwieſen⸗

magen war .
— Lina Cavalieris Ehebilanz . Das ſo ſchnell zerſtobene Ehe⸗

glück der ſchönen Ling Cavalieri , von der ſich der amerikaniſche

Multimillionär Chanler noch vor dem Ende der Flitterwochen wieder

getrennt hat , wurde von der geſchäftigen Fama wenigſtens mit

Gerüchte von den ungeheuren Summen , die die Künſtlerin bereits

im Ehekontrakt von ihrem Manmn erhalten habe , ſchwürrten durch

die Luft , und man glaubte allgemeim , daß dieſe kurze Eheepiſode

ihr zumindeſtens einen Milliomenſegen hinterſaſſen habe . Gegen

ſolche Behauptungen ſetzt ſich num die Sängerin zerr Wehr und zieht
in einem Brief an das Journal in knappen Zahten die Bilanz

ihrer Ehe . Ich leſe im heutigen Journal , ſo ſchreibt ſie , „ von
den ganz unberechenbaren Vermödensvorteilen , die mir meine

wenigen Ghemomate mit M. Chanler gebracht haben . Erſaucben Sie

mir , dieſe Dinge richtig zu ſtellen . Man hat mehr als einmal ge⸗

hört , daß ich keine Liebesheirat geſchloſſen habe und daß Chanler
meinen Entſchluß , ihn zu heiraten , nur dadurch erzwingen konnte ,

daß er eine ganz grenzenloſe Liebe zur Schau trug , eime vaſende

Leidenſchaft , die natürlich von ernſthaften Garantien für die Zu⸗

kunft unterſtützt war . Aber man darf , wenn mam auch dieſe Liebe

nicht unterſchätzen ſoll , dieſe Garantien doch wenigſtens micht über⸗

ſchätzen . Die Beſitzungen vom Red⸗Hock ſind gerade 12 000 Dollar
wert und mit einer Hypothek von 6000 Dollar belaſtet . Bleiben

alſo für mich 6000 Dollar . Die gannze Menge von Grundſtücken , deren

unzählbare Zahlen man ſo bereitwillig aufzählt , ſind 300 000 D.

wert und nicht 600 000. Sie ſind außerdem in ſolgender Weiſe

belaſtet : ein Drittel , d. h. 100 000 Doklar , gehört der erſten Frau
von Chanler , und außerdem liegt auf ihnen eine Hypothek von

140 000 Dollar . Bleiben netto als mein Eigentum 60 000 Dollar .

Das Hochzeitsgeſchenk des amerikaniſchen Millionärs beträgt alſo

einerſeits im Falle eines gewiß nicht ganz leichten Verkaufs dieſer

Grundſtücke 60 000 Dollar , und außerdem noch 6000 für die Beſitz⸗

ungen von Red Hock. Im ganzen alſo 66 000 Dollar . Ich ſage

66 000 . Nicht einmal genug , um mir das Perlenkollier zu kaufen ,

das als Brautgeſchenk in meinem Hochzeitskorb hätte liegen müſſen ,

wenn mir Chanler , überhaupt Chanlers , einen Hochzeitskorb über⸗

reicht hätte . Was die perſönkiche Rente anlangt , ſo beläuft ſie ſich
auf jährlich 300 000 Francs , von denen mir kontraktlich ein Drittel

gavantiert iſt , alſo 100 000 Francs , nicht ein Sou mehr . Das iſt

alles . Ich wollte dieſe Einzelheiten der Bilanz feſtſtellen , die , wenn

ſie auch die raſende Leidenſchaft Chanbers nicht um einen Seufzer
vermindern , doch den Haufen von Goldſäcken ein wenig niedriger

machen werden , den mam um mich angehäuft hat , und auch das

Niveau der Wolkenkvatzer herabſetzen , die ſich am Horizont hinter
meinem Kopf abzeichnen . “

— Die „falſche Hofdame “ von Potsdam . Der neungehnjährige

Julius Eichbaum , der im vorigen Monat in Frauentleidern am

Marmorpalais in Potsdam erſchien und nachher unter der An⸗
gabe , er ſei Hofdame der Kaiſerin zahlreiche Schmuckſachen be⸗
ſtellte , iſt in Berlin wieder verhaftet worden . Ein Kriminalbeam⸗
ter der abends im einer Moabiter Konditorei weilte , bemerkte ,

der „ Tägl . Rundſch . “ zufolge , an einem Nebentiſche ein Pärchen ,

das leiſe flüſterte . Die Dame , eine hochgewachſene , ſehr elegante

ſchlanke Erſcheinung , mit einem Tituskopf , hatte eine ungewöhnlich

tiefe Stimme , und ihre Bewegungen waren unweiblich . Der Be⸗
amte trat deshalb an das Pärchen heran und erſuchte die beiden ,

ſich auszuweiſen , was ſie nicht konmten . Sie wurden dann nach dem

zuſtändigen Polizeirevier gebracht . Hier nannte der urännliche
Begleiter , ein neumzehnjähriger Kaufmann , ſeinen Namen und

wurde ſofort entlaſſen . Die Dame , aus der kein Wort heraus⸗

zubekommen war , mußde ſich entkleiden , da man einen Verbrecher
erwiſcht zu haben glaubte . Es ſtellte ſich nun heraus , daß der Ver⸗

haftete der neunzehnjährige Julius Eichbaum aus Lichterfelde
war . Seine Mutter wurde tebephoniſch benachrichtigt und bat die

ihren Sohn behandelnden Aerzte , Dr . med . Magnus Hirſchfeld und

Dr . Iwan Bloch , die ſeit der Potsdamer Geſchichte ihn beobachteten ,

ſich nach der Revierwache zu begeben . Die Aerzte erklärten , daß der

Bedauernswerte an „ Verkleidungsſucht “ leide , und brachten ihn

zu ſeiner Mutter . Im übrigen dürfte es in der Potsdamer Sache
kaum zu einem gerichtlichen Nachſpiel kommen , da ausführliche

Gutachten der beiden Aerzte die Unzurechmungsfähigkeit des jungen

Manmes dartun . 8
— Der Liebespaſtor von Helgoland . Umter dieſer Ueberſchrift

leſen wir in der „Voſſiſchen Zeitung “ : In Reinbek ( Kreis Stor⸗

marn ) iſt plötzlich Paſtor Schröder geftorben , nachdem er ſeit dem

10. Juni 1885 auf Helgoland amtiert hatte . Am letzten Sonntag

iſt ſein Nachfolger Paſtor Hellwig in ſein Amt eingeführt worden .

Während jetzt die Stelle , die 6000 M. einbringt , nur ſieben Be⸗

werber gefunden hat , hatte Paſtor Schröder damals die zehnfache

Zahl Mitbewerber . Und das war erklärlich , hatte doch der Paſtor
als „ Liebespaſtor “ goldene Tage durch die ſogenannten Fremden⸗

trauungen , die erſt nach Einführung der Zivilehe auch für Helgo⸗

land durch beſonderes Reichsgeſetz am 1. Januar 1900 ihr Ende

fanden . Wie die Kirchengemeinde als ſolche für die ihr dadurch

entzogenen Gebühren entſchädigt wurde , aus denen ſeinerzeit ſämt⸗

liche Gemeindeabgaben der Inſelbewohner beſtritten werden konn⸗

ten , ſo erhielt auch Paſtor Schröder außer ſeinem Gehalt eine

jährliche Entſchädigung von 5000 . , die natürlich in Wegfall

kommt . Durch ſeine Fremdentrauungen nach dem Muſter des

Schmieds von Gretna Green in Schottland war Paſtor Schröder
weltbekannt , denn ungezählte Verlobte aus allen Teilen der Welt

und nicht zum mindeſten aus Deutſchland traute er ohne weitere

Schwierigkeiten , und als Eheleute mit dem Tvauſchein in der

einer goldenen Gloriole von Dollars umgeben : die fabelhafteſten

Für unsere Zeit , in der jeder täglich die 2

die Form des Konversations - Lexikons mit ihrer ge
diesem Grunde unternommen , ein Werk herauszubringen ,

Taſche verließen ſie die Inſel wieder . Der Geiſtliche ſtellte an der

Ausnahme - Angebcot .

670 Textillustrationen .

Die Neuauflage ist vom Verfasser Igog neu revidiert .

Nachdem die frühere Auflage auf holzhaltigem Papier zum Preise von 15 M. innerhalb ganz kurzer Zeit vergriffen
wWar, bringen wir die jetzige Neuauflage auf garautiert holzfrelem Papler gedruckt in vornehmster Ausstattung

als Ausnahme - Angebot 2 Bände

Hand der vorgelegten Schriftſtücke feſt , daß der Trauung ein

kirchliches oder materielles Hindernis nicht im Wege ſtand , die

Shekandidaten legten in engliſcher Zeit vor dem Gouverneur , in

deutſcher vor dem Verweſer des Landrrrtsamts den vorgeſchrie⸗
benen Ledigkeitseid ab , worauf die Diſpenſation vom Aufgebot
erteilt und die kirchliche Trauung , die damals allein rechtsgiltige

Form der Eheſchließung , vollzogen wurde .
— Ein Ballon⸗Abenteuer . Aus London wird der „ B. Z. a. . “

gemeldet : In Crogdon , in der Nähe von London , ſtürzte am

Sonntag der Ballon „ Continental J “ mit vier Inſaſſen aus einer

Höhe von 700. Fuß auf die Erde . Die Inſaſſen waren ein Fräulein
Jeanette Denarer , eine franzöſiſche Artiſtin , die am Montag in

einent „ myſteriöſen Schwebeballon “ in einem Lasrietethe ter auf⸗

treten ſollte , ein Herr H. W. Kerr von der Continental Pneu⸗

matic Co. , welcher der Ballon gehörte , ein Herr John Willmer und

der Führer des Ballons . Der Ballon ſtieg gegen Mittag im Süden

von London in der Nähe des Kryſtallpalaſtes auf und flog mit

bedeutender Geſchwindigkeit über die Stadt . Nachdem er die Ching⸗

ford⸗Kirche in der Nähe des Epping⸗Waldes paſſiert hatte , wurde

das Abzugsventil gezogen , worauf der Ballon über 1000 Fuß fiel .

Das Manöver wurde mit Eefolg wiederholt ; beim dritten Male

jedoch wollte ſich das Ventil nicht wieder ſchließen , das Gas ent⸗

ſtrömte und der Ballon fiel mit immer ſteigender Geſchwindigkeit

hevab . Die Herren erkannten die Gefahr im der ſie ſich befanden ,

teilten jedoch der Dame , die kein Wort Engliſch verſteht , hiervon

nichts mit . Aller Ballaſt und alles ſonſt Entbehrliche wurde aus

der Gondel geworfen . Der Ballon fiel ſchneller als der Sand , ſo

daß der Sand über die Geſichter der Inſaſſen fiel , als ob er von

unten heraufgeworfen würde . Als der Ballon ſich dem Boden

näherte , war das Gas faſt ganz ausgeſtrömt und harte die Inſaſſen

beinahe betäubt . Der Abſturz war ſo heftig , daß die aufprallende

Gondel ein Loch in den Erdboden ſchlug Die Inſaſſen wäven

zweifellos getötet worden , wenn ſie nicht die Geiſtesgegenwart be⸗

ſeſſen hätten , in das Netzwerk zu kriechen , wobei ſie die Dame mit

ſich zogen . Sie erlitten zwar heftig ſchunerzende , aber keine ge⸗

fährlichem Verletzungen . Am ſchlimmſten iſt wohl Herr Kerr be⸗

troffen , der eine Rückgratsverſtauchung erlitt , ſowie die Dame ,

der man zur Linderung der Schmerzen Morphiumeinſpritzungen

machen mußte . Gefahr ſoll jedoch auch bei dieſen beiden nicht vor⸗

handen ſein .

Von Jag zu Jag .
— Abgeſtürzt . Klagenfurt , 5. Okt . Der Gymnaſia

profeſſor Honterba iſt vom Benziugerturm abgeſtürzt und ſchwer

verwundet aufgefunden worden .
— Verhaftung eines Mörders . Beuthen ( Ober⸗

ſchleftien ) , 5. Okt . Einer amtlichen Meldung aus Sosnowice Zu⸗

folge verhaftete die ruſſiſche Polizei den langgeſuchten Mörder

Mitas des Kantinenwirtes Ketulla in Bibiella bei Tarrowitz . Die

Gerichtsverhandlung findet in Rußland ſtatt .
— Hinrichtung . Straubing , 5. Okt . Heute früh

wurde der Taglöhner Zeiler aus Landshut , der ſeine Geliebte ,

die Früchtehändlerin Klebensberger , durch 22 Meſſerſtiche getötet

hatte , hingerichtet .
Eine jugendliche Giftmiſcherin . Berlin ,

5. Okt . Der „ Lok . ⸗Anz . meldet aus Wilenack : Wegen mehrfach
verſuchten Giftmordes wurde hier das 16jährige Dienſtmädchen

Berta Frenling verhaftet . Sie geſtand ein , in den Kaffee Karbol

und in das Rotkraut eime ſtarke Quantität Lyſol geſchüttet zu

haben . Glücklicherweiſe wurde beides vor dem Genuß der Speiſen

bemerkt.
— Verurteilung eines Mörders . Berlin , 5. Okt .

Der 20jährige Arbeiter Fix , der aus dem Geſchäftslokale des Flei⸗

ſchers Gornik in Sorau im Juli 1910 Wurſt entwendete und den

ihn verfolgenden Fleiſchergeſellen durch einen Meſſerſtich in den

Zuchthaus verurteilt .
— Ein weiterer

Bremen , 5. Okt . Die Rettungsſtation Wuſtrow der Deutſchen
Geſellſchaft zur Rettung Schiffbrüchiger telegraphiert : Von dem

hier geſtrandeten deutſchen Schoner „ Sturmpogel “ , mit Gerſte von

Hamburg mach Kolberg unterwegs , wurden 4 Perſonen durch

den Raketenapparat der Station gerettet .
* Berlin , 5. Okt . Der frühere Direktor des Reichsmarine⸗

amts , Wirkl . Geh . Rat Konſtantin Richter , iſt heute nacht in

ſeiner Wohnung im Alter von 84 Jahren geſtorben .
— Zwei Schiffer ertrunken . Steinhude , 5. Okt .

Auf dem Steimhuder Meer kenterte infolge Sturms ein mit Torf

beladener Spreekahn . Die beiden Inſaſſen , ein alter Schiffer und

ſein Enkel , ertranken .

ASC . In Dresden fanden am Sonntag Fliegerrennen mit erſt⸗

klaſſiger Beſetzung ſtatt . Den Sieg im Elbtalrennen errang Henry

Mayer vor Otto Meyer und Rütt , welche knapp hinter dem Han⸗

noberaner endeten . Ein 60 Kilometer⸗Remnem wurde von Janke⸗
Berlin vor Demke⸗Berlin , Thomas⸗Breslau und Mauß⸗Köln ge⸗

eitungen liest und die Welt . und Zeitenläufe verfolgt , ist für Orientierung und Aufklärung

drängten Kürze , die schnelle Belehrung gestattet , das einzig Wahre . — Wir haben es aus
das berufen ist , eine erste Stellung unter allen Büchern einzunehmen .

rts Lonversations - Bezikon .
5 Ein Nachschlage - und Belehrungsbuch für alle Fälle und Lagen des täglichen Lebens .

Unter Mitwirkung von 150 Fachgelehrten , u. à. Geh . Rat Prof . Dr. Ratzel , D. W. Stevers , Geh . Justizrat Prof . Pr .

Zorn usw . Herausgegeben von Frof . Dr . E . Dennert .

2 Bünde in hochfeinem Einband , Gross - Lexikon - Format — enthaltend 87 Bogen Text à 16 Seiten 1392 Seiten ,
25 neue buntfarbige Landkarten , 36 schwarze Bildertafeln , 7 bunte Bildertafeln , 7 besondere Textbeilagen ,

wonmen .
E. B. 1298

Ausschneiden !

„

neue

revi-

ikon

für

nur
10 Mk .

Amtlich empfohlen ven folgenden Behörden :

Königl . Preuss . Ministerium des Innern . — Königl . Preuss .

Kriegsministerium . — Königl . Preuss . Kultusministerium .
— Rönigl . Sächs . Ministerſum des Kultus usw . — Känigl .

Herren Regierungspräsidenten hier und in Frankfurt
A. . , sowie dem
von dem Erscheinen des Dennertschen Universal - Lexi -
kons Kenntnis gegeben und sie ersucht habe , das Un-
ternehmen zu färdern .
sandten Exemplars habe ich mit Interesse Kenntnis

genommen .

ragendsten ersten Werke der Gegenwaxrt .

AVon vielen Tausenden Auerkennungen hier nur einige :

Sie haben gehalten , was Sie versprachen
und ein wirklich volkstümliches Lexikon geschaffen , in
dem jedermann schlicht und verständlich Belehrung
kindst über alles , ras er im täglichen Leben der Gegen -
Wart wissen möchte und wissen will .

G. Stockmann , Ober - Postassistent , Berlin .

Dennerts Universal - Lexikon gefällt mir sehr und
entspricht völlig allen berechtigten Wünschen .

Dem Verein teile ich ergebenst mit , dass ich den

errn Polizeipräsidenten in Berlin

Von dem Inhalt des mir über - . =

v. Bethmann Hollweg
8. Zt . Ober - Präsident der Provinz

jetzt Reichskanzler .

Dennerts Lexikon halte jich für eines der hervor -

Brandenburg ,

Plarrer Graebenteich , Hohenkirchen .

Unter allen Lexika nimmt Dennerts Konversatiens -
Lexikon unstreitig einen der ersten Plätze ein . Es
ist im wakrhaften Sinne des Wortes das beste Volks -
buch , was es gibt .

Graf Bernsterff - Dreilützow .

Unterzeichneter

bestellt

hiermit

unter

Nachnahme:

Expl.

Prof.

Dennerts

Konversations-Lex

Württemb . Ministerium des Kirchen - und Schuhwesens .

Königl . Württemb . Evang Konsistorlum . Grossherzogl .
Bad . Ministerlum des Innern .

Da die Auflage nur béschränkt ist , werden Bestellungen nur in der Reihenfolge des Eingangs ausgefnhrt .
Der Bezugs - Schein ist daher möglichst umgehend ausgefüllt direkt an den Humboldt - verlag , Berlin

W8357 , einzusenden , Für gute Ankunft wird garantiert . 1034⁵

Joh . Adam Erhardt , Buchh . Ahornberg . 10 80
7 3 82 5

2 85 *An

den

Humboldt-Verlag,

G.

m.

b .

. ,

Berlin

W.

57,

Bülowstr.

66.

dierte

Ausgabe,

auf

holzfreiem

Papier,

2

Bände,

gebunden,

zum

Bezugspreis

von

MI.

10.—

für

beide

Bände,

frei

ins

Haus.

Unterleib tötete , wurde vom hieſigen Schwurgericht zu 15 Jahren

deutſcher Schoner geſtrandet .

Berugs-Schenn
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Elsa

Eleg . Schneider - Kostüm

in den modernsten Farben

Jackett , mit eleganter
Tresse besetzt , Rock mit

Falten und Spange .

Chices Kammgarn -
Kostüm in schwarz ,

marine und grün , Jacke
und Rock mit breitem

Sammet - Ansatz

nn allen Grössen lieferbar

Nb . 46 . 50

In allen Grössen lieferbar

Mk. 39 . —

„ ͤĩ ’ A

Aun⸗
d füür Perz⸗ u . Nerpenkrankheiten
Kopfſchmerz , Schlaſloſigkeit , Angſtgefühl , Ischias . Veits⸗

tanz⸗Hyſterie , Neuralgien , Schreibkrampf , Diabetes , ( Zucker

kraukheit ) , Rheumatismus , Muskelſchwäche , Blaſen⸗

ſtörungen , Stuhlverſtopfung , Geſchlechtskrankheiten ,Onanie
chron . Wunden , oſſene Beingeſchwüre ze,

Nähere Auskunft ertein : 9421

Direktor Hchb . Schäfer

Uichtheil - Institut „Elektron “ N 3,
gegenüber dem Restaurant zum „ Wilden Mann “ .

a Sprechſtunden täglich vormittags —12 Uhr nachmittags
—9 Uhr, Sonntags —11 Uhr Telephon 4320 .

10jährige Praxis !

Lanolin - Kinder - Seife
Vorzuüglich und sparsam im Gebrauch

Lanolin - Baby - Crème und Puder

empfiehlt 10167

Tel . 4592 Schlossdrogerie 1 10 , 6

10
1

Aller Kiri, Ulels vorrauig in ger

Frachtbrlele Dr . B. Bddsde Buchdruckerel

7
Strickwolle

empfehle in reichſten Farben und Qualitätsauswahl .
Strumpfware aller Art , beſ . ſchöne billige Kinderſtrümpfe .

Annahmeſtelle für Maſchinenſtrickerei .
Anſtricken per Paar 25 Pf 9068

Echte Schafwolle und handgeſtrickt .
Strümpfe und Socken .

G 5, 9 H . Kahn , 9
Grüne Rabatt⸗Sparmarken .

l Aif, I

4 185 10
—*

f 10 , ſ ,

enRüpERHKTId
HOF- MURBREIL . FARRIK

——ĩůĩů —S — ———————

Stets vorrätig :

A
. ,

1110 in relcher s einfacher Ausführung

8 M . Nächst dem faufhause

VeRNBUf stRusER 62 . 22 Nachst dem Spelsemarkt
FABRIK : Keppiers trusse ½/19

—

Herta

Jugendliches Kammgarn -
Kostüm ,
kleidsamem Matlokragen

und moderner Riegel -
garnitur in schwarz ,

marine ., anderen Farben .

In allen Grössen lieferbar

Jackett mit

Mk. 35 . —

General⸗Anzeiger .

Jackenkleider

Strassel - Kostüme

Englische Kostüme

Sammet - Kostüm

Taillenkleider
promenaden- Kleider

JSammet - Kleide
Gesellschafts - Kleider 8e .

Bitte meine Fenster zu beachten !

L. Fischer - F

[ Mittagblatt .

aparte
besten

in allen modernen Farben ,
fHlotte Fagons in den neuesten
Ausführungen

letzte Neuheiten , mit ge -
rafften Falten u Spangen -
ee ,

in schwarz u anderen Farben
mit elegantem Tressen -
besaek 0

moderne Fagons in den
neuesten Stoffen und
allen Farben

Auswahl , nach den
Modellen bergestellt

vorteilh . Abendfarben ,
in Tüll , Seide , Chiffon u.

Stösstes Spezialhaus Südwestdeutschlands für bessers Damen- und Kinger7 Konfektion .

J. und 2 . Etage

Grösstes Etablissement für

Wäsche - Ausstattungen
Herren - Hemden nach Mass

Bett - und Tisch - Wäsche :

Nur allerbeste Qualitäten Vorteilhafteste Preise .

Telephon 919 I . und 2 . Etage

18 Verkaufsräume . 5171

Heirat ! Fräul . , kath . 25

. , 40000 Mk. Verm . , 12000

Mk . und Ausſteuer gl . , ſucht

kath . Herrn in penſtonberecht .
Stell . Ernſtgem . Off . unter
900 B hauptpoſtlagernd
Ludwigshafen a . Rh .

Annonyn zwecklos . 39205

Frl . , 24 J . . , wünſcht ge⸗
ſetzt . Herrn zwecks Heirat
kennen zu lernen . Briefe
u. Z. A. 500 poſtlag . 36209

Heirat
Witw . , ſtattl . Erſcheinung ,

34 Jahre . , tücht . Geſchäfts⸗
mann , wünſcht mit älterem
Fräul , od. Frau mit Verm .
zwecks Heirat in Korreſpon⸗
denz zu treten . Off . unt . Nr .
39208 an die Exped . ds . Bl .

DEraut .

flür getragene an
Herren⸗ und Frauenkleider
Schuhe , Bettfedern , Waſchzeug ,
Möbel , Hausgegenſt . aller Art .

Von jungen Herrſchaften
getr . Kleider zahle ganz beſond .
hohe Preiſe , komme pünktl nach
außerh . zahlr .gefl. Offert. erbittet

M. Morgenstern ,
8 5 , 4b . 51210

Tallle böchste Prese

Heirer NHuerkauff
Schönes großes Holzhaus ,

früher Zoll⸗ und Wächterhaus
mit 6 Fenſter und 2 Türen

für Bauhütte , Lagerraum ꝛe.

ſehr geeignet billig zu verkanfen .

Näheres in der Exped . d. Bl .

Sehr ſchönes gutes Tafel⸗

obſt , Aepfel und Birnen

( Zwergobſt ) hat billigſt abzu⸗
deben . W. Immerheiſer ,
Dammſtraße 16 , 2. St .

54291

dfogr . Vergrößerungs Apparat
128 — 2 —5 91 521101%½ctm.

Durchm . vorzl . Objektiv , Dazu 3

Papiermachöſchalen 50560 . Ein
Kanarſenvogel , guter Sänger , bill .

zu verkaufen . R. Jacob , Heinrich
Lanzſtr . 3, 4 Treppen . 39006

Motorrad
4 Cyl . , billig zu verkaufen .

Näh, D 3, 4. Laden . 54312

Echte

Srammophone
ohne Trichter

Vvon Mk. 60. — an
Letzte Neuheit .

N Grammephon -
Haus , Planken ,

— 1
2

Falk-Aemessehelben
neu u. gebraucht , von 100 bis
1500 mm . , ſowie 54828

Tansmiſſtonen
aller Art , ſtets auf Lager⸗

JStellen Enden

über 16 Jahr , zum

ſofortigen Eintritt

Perſonen , wird ein tüchtiges
reinliches

Mädchen

oder 1. Nov. geſucht . 54303
Näheres J 5, 2, III .

Geſucht wird 54310

die von beſſeren Häuſern gut
empfohlen wird . Zu erfragen
in der Expedition ds . Bl .

halt . Lortzingſtr . 8, 3. St . l.

13 Lehrmädchen

Poſtkarte geuügt . Adam Kurz , Maunheim ,
U , & Telephon 128 .

— — 8

. KLEINASOHNE
Sfüdtiſche Syarkaſſe,

ſau und verzinſt dieſelben mit 4 %

Treppe hoch E2 , 45 Treppe hoch

Hüfsarbeiterin

N. H. Güts we Buchdruckreil
G . m . b . H. 54815

In ein gutes Haus , zwei

das kochen u. alle häusl . Arbeit . 5
pünktl . verſteht , p. 15. Oktober

tine Jan füt Mondtsdient

Suche ſof . brav . Mädchen
tagsüb . für kl. kindl . Haus⸗

59218

Lehrmädchen

un
höher25⁰ 32 4850 580

.

29 365 480 8000 .

60 79 95 140
.

und
höher

3200 48b Sg = e Jeo .
590 740 g500 960 .

4 . 54 % 67 7600 .

—.
Wiesloh

Die Sparkaſſe Wiesloch mit Gemeindebürgſchaft
nimmt Spareinlagen in Höhe bis zu 10 000 Mk .

Wiesloch , den 18 . Auguſt 1910 .

Der Berwaltungsrat :
Burckhardt .

ſaar le
F r esesde Pid . 42 Pr

Hollander Bamilsche Pid . I8 Pf 5
Cahliau 1. Ausschnitt pid . A8 Pf.

la . Bismarokheringe

grosse Rollmopfss

stuck P Pig .
Stück Pig . 8

fst . russ . Sardinen . Pfund 30 PfE .
la . holl. Vollheringe st . 5 Ptg . , Dts . 5 Pig .

tst . russ . Caviar geräuchert . Lachs
fst . Sardellen geräuchert . Aalk

Sardellenbutter Hummer in Dosen

Majonaise Oelsardinen

Feinste französische Capern .
Täglich frische

kckte Frauklurter Bratwürste . , 32 e .
Paar 26 Pis .

tst . Nurnderger Ochsenmaulsalat rta. 50 Pr .

＋

tst . Frankturter Bratwürste

ksk . Preiselbesren onsa u. in Dosen Pfd .4 0 Ptz .

gneue Salzgurken . Stauck 3 Pig .

neue Essiggurken . . Stück 1½ Pig .

la . Sauerkraut FPid G PEN

ist . Delikatess - Sauefkraut Pund 10 Pis

ertrascharfer Tatelsenf Sias 1 ,18 b 30

Ichann Schrelber
Neueröfinet : fiſiale Ecke Eche -

dorff - und Kohellstrassg .

Jeh vitte höfl . um geneigten Zusprucb .
ür feine Damenſchneiderei
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